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Elfte Zuständigkeitsanpassungsverordnung

Vom 19. Juni 2020

Das Bundesministerium der Justiz und für Verbrau-
cherschutz verordnet aufgrund

– des § 2 des Zuständigkeitsanpassungsgesetzes, der
durch Artikel 7 der Verordnung vom 31. August 2015
(BGBl. I S. 1474) geändert worden ist,

– der Organisationserlasse vom 28. Dezember 2004
(BGBl. I S. 3885), vom 17. Dezember 2013 (BGBl. I
S. 4310) und vom 14. März 2018 (BGBl. I S. 374),

– des Kabinettbeschlusses betreffend die Einführung
der sächlichen Bezeichnungsform für die Bundes-
ministerien vom 20. Januar 1993 (GMBl 1993 S. 46)

im Einvernehmen mit dem Bundesministerium der
Finanzen, dem Bundesministerium des Innern, für Bau
und Heimat, dem Auswärtigen Amt, dem Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Energie, dem Bundesministe-
rium für Arbeit und Soziales, dem Bundesministerium
der Verteidigung, dem Bundesministerium für Ernäh-
rung und Landwirtschaft, dem Bundesministerium für
Familie, Senioren, Frauen und Jugend, dem Bundes-
ministerium für Gesundheit, dem Bundesministerium
für Verkehr und digitale Infrastruktur, dem Bundesmi-
nisterium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit sowie dem Bundesministerium für Bildung und
Forschung, dem Bundeskanzleramt, der Beauftragten
der Bundesregierung für Kultur und Medien:

Artikel 1

Änderung des Gesetzes
über das Verfahren bei Volksentscheid,
Volksbegehren und Volksbefragung

nach Artikel 29 Abs. 6 des Grundgesetzes

(101-10)

In § 3 Absatz 1 Satz 1, § 6 Absatz 1 Satz 2, § 10
Absatz 1 Satz 2, § 14 Absatz 2 Satz 3, den §§ 17, 19
Absatz 1 Satz 1, § 23 Absatz 3, § 24 Absatz 1 Satz 1,
Absatz 2 Satz 1, Absatz 3 Satz 1, Absatz 4, § 25 Ab-
satz 1 Satz 1, Absatz 3, § 26 Absatz 4, § 31 Absatz 1
Satz 2, § 33 Absatz 1, § 36 Absatz 3 Satz 3, den
§§ 37, 40 in dem Satzteil vor Nummer 1 und § 41 Satz 2
des Gesetzes über das Verfahren bei Volksentscheid,
Volksbegehren und Volksbefragung nach Artikel 29
Abs. 6 des Grundgesetzes vom 30. Juli 1979 (BGBl. I
S. 1317) wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wör-
ter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 2

Änderung der
Neugliederungsdurchführungsverordnung

(101-10-1)

In § 30 Absatz 5 Satz 2, § 42 Absatz 4, § 46 Satz 1
und 3, § 86 Absatz 4 Satz 2, § 94 Absatz 1, § 98
Absatz 1 und der Anlage im Briefkopf auf der Vorder-
seite der Neugliederungsdurchführungsverordnung vom
12. November 1984 (BGBl. I S. 1342) wird jeweils das

Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 3

Änderung des Gesetzes
über das Verfahren bei sonstigen

Änderungen des Gebietsbestandes der
Länder nach Artikel 29 Abs. 7 des Grundgesetzes

(101-11)

In § 3 Absatz 2 des Gesetzes über das Verfahren bei
sonstigen Änderungen des Gebietsbestandes der Län-
der nach Artikel 29 Abs. 7 des Grundgesetzes vom
30. Juli 1979 (BGBl. I S. 1325) wird das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 4

Änderung des
Staatsangehörigkeitsgesetzes

(102-1)

In § 4 Absatz 3 Satz 3, § 10 Absatz 7, § 29 Absatz 6
Satz 2 und § 38 Absatz 3 Satz 1 des Staatsangehörig-
keitsgesetzes in der im Bundesgesetzblatt Teil III,
Gliederungsnummer 102-1, veröffentlichten bereinigten
Fassung, das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom
20. November 2019 (BGBl. I S. 1626) geändert worden
ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 5

Änderung der
EG-Recht-Überleitungsverordnung

(105-3-2-2)

In Anlage 3 in der Überschrift des Kapitels III der EG-
Recht-Überleitungsverordnung vom 18. Dezember
1990 (BGBl. I S. 2915), die zuletzt durch Artikel 2 der
Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) ge-
ändert worden ist, werden die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 6

Änderung des
Altschuldenhilfe-Gesetzes

(105-20)

In § 12 Absatz 1 des Altschuldenhilfe-Gesetzes vom
23. Juni 1993 (BGBl. I S. 944, 986), das zuletzt durch
Artikel 4 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I
S. 1474) geändert worden ist, werden die Wörter „für
Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“
durch die Wörter „des Innern, für Bau und Heimat“ er-
setzt.
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Artikel 7

Änderung des
Bundesministergesetzes

(1103-1)

Das Bundesministergesetz in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 27. Juli 1971 (BGBl. I S. 1166),
das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 17. Juli
2015 (BGBl. I S. 1322) geändert worden ist, wird wie
folgt geändert:

1. In § 6c Absatz 3 Satz 2 wird das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

2. In § 12 Absatz 5 werden die Wörter „der Bundes-
minister des Innern“ durch die Wörter „das Bundes-
ministerium des Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

3. In § 22 werden die Wörter „Der Bundesminister des
Innern“ durch die Wörter „Das Bundesministerium
des Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 8

Änderung des
Gesetzes zur Einsetzung

eines Nationalen Normenkontrollrates

(1103-8)

In § 3 Absatz 10 Satz 2 des Gesetzes zur Einsetzung
eines Nationalen Normenkontrollrates vom 14. August
2006 (BGBl. I S. 1866), das durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 16. März 2011 (BGBl. I S. 420) geändert
worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die Wörter
„Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 9

Änderung des
Bundeswahlgesetzes

(111-1)

In § 3 Absatz 4, § 9 Absatz 1, § 35 Absatz 2 Satz 3
und 4, Absatz 3 Satz 1 in dem Satzteil vor Nummer 1,
§ 52 Absatz 1 Satz 1 und Absatz 3 des Bundeswahl-
gesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom
23. Juli 1993 (BGBl. I S. 1288, 1594), das zuletzt durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 18. Juni 2019 (BGBl. I
S. 834) geändert worden ist, wird jeweils das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 10

Änderung der
Bundeswahlordnung

(111-1-5)

In § 1 Satz 2, § 34 Absatz 7 Satz 1 und § 86 Absatz 1
der Bundeswahlordnung in der Fassung der Bekannt-
machung vom 19. April 2002 (BGBl. I S. 1376), die zu-
letzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 13. Februar
2020 (BGBl. I S. 199) geändert worden ist, wird jeweils
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 11

Änderung des
Wahlprüfungsgesetzes

(111-2)

In § 6 Absatz 3 Buchstabe b des Wahlprüfungsge-
setzes in der im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungs-
nummer 111-2, veröffentlichten bereinigten Fassung,
das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 12. Juli
2012 (BGBl. I S. 1501) geändert worden ist, wird das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 12

Änderung des
Europawahlgesetzes

(111-5)

In den §§ 17 und 25 Absatz 2 Satz 1 des Europa-
wahlgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung
vom 8. März 1994 (BGBl. I S. 423, 555, 852), das zuletzt
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 18. Juni 2019 (BGBl. I
S. 834) geändert worden ist, wird jeweils das Wort „In-
nern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 13

Änderung des
Parteiengesetzes

(112-1)

In § 32 Absatz 2 und 5 Satz 2 des Parteiengesetzes
in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. Januar
1994 (BGBl. I S. 149), das zuletzt durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 10. Juli 2018 (BGBl. I S. 1116) geändert
worden ist, werden jeweils die Wörter „der Bundesmi-
nister des Innern“ durch die Wörter „das Bundesminis-
terium des Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 14

Änderung des
Gesetzes über Titel, Orden und Ehrenzeichen

(1132-1)

In § 4 Absatz 1 Satz 3, § 6 Absatz 1 Nummer 2 Satz 2
und der Fußnote, § 7 Absatz 2, § 9 Absatz 2 Satz 2 und
§ 10 Absatz 1 Satz 2 des Gesetzes über Titel, Orden
und Ehrenzeichen in der im Bundesgesetzblatt Teil III,
Gliederungsnummer 1132-1, veröffentlichten bereinig-
ten Fassung, das zuletzt durch Artikel 10 des Gesetzes
vom 19. Februar 2006 (BGBl. I S. 334) geändert worden
ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 15

Änderung der
Verordnung über den Besitznachweis
für Orden und Ehrenzeichen und den

Nachweis von Verwundungen und Beschädigungen

(1133-2)

In den §§ 2, 3 Absatz 2, § 5 Absatz 2, § 9 Absatz 1
Satz 1 und Absatz 2 Satz 1 der Verordnung über den
Besitznachweis für Orden und Ehrenzeichen und den
Nachweis von Verwundungen und Beschädigungen in
der im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer
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1133-2, veröffentlichten bereinigten Fassung, die zu-
letzt durch Artikel 3 Absatz 4 des Gesetzes vom 4. De-
zember 2018 (BGBl. I S. 2257; 2019 I S. 496) geändert
worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 16

Änderung des
Bundesverfassungsschutzgesetzes

(12-4)

In § 2 Absatz 1 Satz 2, § 8 Absatz 2 Satz 5, § 8b
Absatz 1 Satz 2, Absatz 2 Satz 1 und 5, Absatz 3 Satz 1,
Absatz 8 Satz 1, § 14 Absatz 1 Satz 1 in dem Satzteil
vor Nummer 1, § 15 Absatz 4 Satz 4, § 16 Absatz 2
Satz 1, § 17 Absatz 2 Satz 2, Absatz 3 Satz 6, § 18
Absatz 1a Satz 5, § 19 Absatz 4 Satz 2, § 22a Absatz 6
Satz 2, § 22b Absatz 1 Nummer 4, Absatz 2 Satz 4 und
§ 26a Absatz 3 Satz 3 des Bundesverfassungsschutz-
gesetzes vom 20. Dezember 1990 (BGBl. I S. 2954,
2970), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom
30. Juni 2017 (BGBl. I S. 2097) geändert worden ist,
wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 17

Änderung der
Nachrichtendienste-Übermittlungsverordnung

(12-4-1)

In § 5 Absatz 1 Satz 1 der Nachrichtendienste-Über-
mittlungsverordnung vom 11. Oktober 2012 (BGBl. I
S. 2117), die durch Artikel 3 Absatz 2 des Gesetzes
vom 23. Dezember 2016 (BGBl. I S. 3346) geändert
worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die Wörter
„Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 18

Änderung des MAD-Gesetzes

(12-5)

In § 4a Satz 1, den §§ 9, 11 Absatz 1 Satz 2 und § 12
des MAD-Gesetzes vom 20. Dezember 1990 (BGBl. I
S. 2954, 2977), das zuletzt durch Artikel 6 des Geset-
zes vom 18. Dezember 2018 (BGBl. I S. 2639) geändert
worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 19

Änderung des BND-Gesetzes

(12-6)

In § 3 Absatz 1 Satz 3, § 4 Satz 2, § 6 Absatz 1 Satz 1
Nummer 3, § 8 Absatz 2 Satz 4, Absatz 3 Satz 2, § 22
Satz 2 und § 32 des BND-Gesetzes vom 20. Dezember
1990 (BGBl. I S. 2954, 2979), das zuletzt durch Artikel 4
des Gesetzes vom 30. Juni 2017 (BGBl. I S. 2097) ge-
ändert worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 20

Änderung des
Sicherheitsüberprüfungsgesetzes

(12-10)

In § 1 Absatz 2 Nummer 3, § 3 Absatz 1 Satz 1 Num-
mer 2, § 8 Absatz 2 Satz 1 Nummer 1 Buchstabe d,
§ 13 Absatz 1 Nummer 17 und § 35 des Sicherheits-
überprüfungsgesetzes vom 20. April 1994 (BGBl. I
S. 867), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom
20. November 2019 (BGBl. I S. 1626) geändert worden
ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 21

Änderung der
Sicherheitsüberprüfungsfeststellungsverordnung

(12-10-2)

Die Sicherheitsüberprüfungsfeststellungsverordnung
in der Fassung der Bekanntmachung vom 12. Septem-
ber 2007 (BGBl. I S. 2294), die zuletzt durch Artikel 2
des Gesetzes vom 23. Juni 2017 (BGBl. I S. 1822) ge-
ändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. In der Überschrift des § 6, § 6a in der Überschrift
und in dem Satzteil vor Nummer 1, § 9a in der Über-
schrift und in dem Satzteil vor Nummer 1 und § 10
Absatz 2 Satz 2 wird jeweils das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

2. In § 10a in der Überschrift und in dem Satzteil vor
Nummer 1 werden jeweils die Wörter „Umwelt, Na-
turschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die
Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit“ ersetzt.

3. In § 12 Absatz 1 wird das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 22

Änderung des
Antiterrordateigesetzes

(12-11)

In § 1 Absatz 2 in dem Satzteil vor Nummer 1 und
§ 12 Satz 2 des Antiterrordateigesetzes vom 22. De-
zember 2006 (BGBl. I S. 3409), das zuletzt durch Arti-
kel 4 des Gesetzes vom 20. November 2019 (BGBl. I
S. 1626) geändert worden ist, wird jeweils das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 23

Änderung des
Rechtsextremismus-Datei-Gesetzes

(12-13)

In § 1 Absatz 2 in dem Satzteil vor Nummer 1 und
§ 13 Satz 2 des Rechtsextremismus-Datei-Gesetzes
vom 20. August 2012 (BGBl. I S. 1798), das zuletzt
durch Artikel 5 des Gesetzes vom 20. November 2019
(BGBl. I S. 1626) geändert worden ist, wird jeweils das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.
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Artikel 24

Änderung des
Bundesgrenzschutzgesetzes

(13-4)

In § 49 Absatz 2, § 53 Absatz 1, § 55 Absatz 1 Satz 2,
Absatz 2, § 58 Satz 2 Nummer 4 Satz 2 und § 59 Ab-
satz 3 des Bundesgrenzschutzgesetzes vom 18. August
1972 (BGBl. I S. 1834), das zuletzt durch Artikel 13 der
Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) ge-
ändert worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 25

Änderung des
Gesetzes über die

Personalstruktur des Bundesgrenzschutzes

(13-5)

In Nummer 50 Buchstabe a und Nummer 51 der An-
lage des Gesetzes über die Personalstruktur des Bun-
desgrenzschutzes vom 3. Juni 1976 (BGBl. I S. 1357),
das durch Artikel 15 Absatz 9 des Gesetzes vom 5. Feb-
ruar 2009 (BGBl. I S. 160) geändert worden ist, wird
jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 26

Änderung des
Bundespolizeigesetzes

(13-7-2)

In § 1 Absatz 1 Satz 2, § 2 Absatz 2 Satz 2, Absatz 3
Satz 1, § 3 Absatz 2 Satz 2, § 4 Satz 2, § 5 Absatz 1
Satz 1 und 2, § 8 Absatz 2 Satz 3, § 9 Absatz 2 Satz 1,
§ 10 Absatz 3, § 11 Absatz 3, § 12 Absatz 1 Satz 2, § 30
Absatz 1 Satz 2, § 31 Absatz 1 Satz 2, § 36 Absatz 1 in
dem Satzteil vor Nummer 1, § 57 Absatz 2 Satz 2, Ab-
satz 5, § 58 Absatz 1, § 60 Satz 2, § 61 Absatz 1 Satz 1,
§ 63 Absatz 4, § 65 Absatz 2, § 66 Absatz 1, 2 Satz 3,
§ 67 Absatz 1, § 68 Satz 1 in dem Satzteil vor Nummer 1
und § 69 des Bundespolizeigesetzes vom 19. Oktober
1994 (BGBl. I S. 2978, 2979), das zuletzt durch Arti-
kel 26 Absatz 1 des Gesetzes vom 20. November 2019
(BGBl. I S. 1724) geändert worden ist, wird jeweils das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 27

Änderung der
Verordnung über die Übertragung

von Bundespolizeiaufgaben auf die Zollverwaltung

(13-7-2-2)

In § 6 der Verordnung über die Übertragung von
Bundespolizeiaufgaben auf die Zollverwaltung vom
24. Juni 2005 (BGBl. I S. 1867), die durch Artikel 12
Absatz 2 des Gesetzes vom 22. November 2011
(BGBl. I S. 2258) geändert worden ist, wird jeweils das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 28

Änderung der
Verordnung über die

Zuständigkeit der Bundespolizeibehörden

(13-7-2-4)

In § 2 Absatz 2 Nummer 3 der Verordnung über die
Zuständigkeit der Bundespolizeibehörden vom 22. Feb-
ruar 2008 (BGBl. I S. 250), die zuletzt durch Artikel 1
der Verordnung vom 12. Juli 2017 (BGBl. I S. 2357)
geändert worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 29

Änderung des
Gesetzes zu dem

Vertrag vom 24. Juni 1994 über
den Beitritt des Königreichs Norwegen, der

Republik Österreich, der Republik Finnland und
des Königreichs Schweden zur Europäischen Union

(170-4)

In Artikel 2 des Gesetzes zu dem Vertrag vom
24. Juni 1994 über den Beitritt des Königreichs Norwe-
gen, der Republik Österreich, der Republik Finnland
und des Königreichs Schweden zur Europäischen
Union vom 2. September 1994 (BGBl. 1994 II S. 2022)
wird das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 30

Änderung des
Gesetzes zu dem

Abkommen vom 28. November 1984
zwischen der Bundesrepublik Deutschland
und der Schweizerischen Eidgenossen-
schaft über die gegenseitige Hilfeleistung

bei Katastrophen oder schweren Unglücksfällen

(188-32)

In Artikel 2 Absatz 1 Nummer 1 des Gesetzes zu dem
Abkommen vom 28. November 1984 zwischen der
Bundesrepublik Deutschland und der Schweizerischen
Eidgenossenschaft über die gegenseitige Hilfeleistung
bei Katastrophen oder schweren Unglücksfällen vom
22. Januar 1987 (BGBl. 1987 II S. 74) wird das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 31

Änderung des
Gesetzes zu dem Abkommen
vom 29. Juli 1992 zwischen der

Bundesrepublik Deutschland und der Republik
Polen über Erleichterungen der Grenzabfertigung

(188-54)

In Artikel 2 in dem Satzteil vor Buchstabe a des Ge-
setzes zu dem Abkommen vom 29. Juli 1992 zwischen
der Bundesrepublik Deutschland und der Republik
Polen über Erleichterungen der Grenzabfertigung vom
3. Februar 1994 (BGBl. 1994 II S. 265) wird das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.
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Artikel 32

Änderung des
Minderheiten-Namensänderungsgesetzes

(188-80)

In § 4 des Minderheiten-Namensänderungsgesetzes
vom 22. Juli 1997 (BGBl. 1997 II S. 1406), das zuletzt
durch Artikel 26 der Verordnung vom 31. August 2015
(BGBl. I S. 1474) geändert worden ist, wird das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 33

Änderung des
Gesetzes zu dem Abkommen

vom 16. Juni 1995 zur Erhaltung der
afrikanisch-eurasischen wandernden Wasservögel

(188-89)

In Artikel 2 Satz 1 des Gesetzes zu dem Abkommen
vom 16. Juni 1995 zur Erhaltung der afrikanisch-eura-
sischen wandernden Wasservögel vom 18. September
1998 (BGBl. 1998 II S. 2498), das zuletzt durch Arti-
kel 29 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I
S. 1474) geändert worden ist, werden die Wörter „Um-
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit“ ersetzt.

Artikel 34

Änderung des
VIS-Zugangsgesetzes

(188-104)

In § 2 Absatz 3 des VIS-Zugangsgesetzes vom 6. Mai
2009 (BGBl. I S. 1034; 2013 I S. 3212), das zuletzt
durch Artikel 6 des Gesetzes vom 20. November 2019
(BGBl. I S. 1626) geändert worden ist, wird jeweils das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 35

Änderung des Gesetzes
zur Umsetzung der Verpflichtungen
nach dem Nagoya-Protokoll und zur

Durchführung der Verordnung (EU) Nr. 511/2014

(188-108)

In § 3 Satz 1 und § 6 Absatz 4 Satz 1 des Gesetzes
zur Umsetzung der Verpflichtungen nach dem Nagoya-
Protokoll und zur Durchführung der Verordnung (EU)
Nr. 511/2014 vom 25. November 2015 (BGBl. I S. 2092)
werden jeweils die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau
und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Na-
turschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 36

Änderung des
Gesetzes über die Kontrolle von Kriegswaffen

(190-1)

In § 11 Absatz 2 Nummer 3 des Gesetzes über die
Kontrolle von Kriegswaffen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 22. November 1990 (BGBl. I
S. 2506), das zuletzt durch Artikel 6 Absatz 2 des Ge-

setzes vom 13. April 2017 (BGBl. I S. 872) geändert
worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die Wörter
„Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 37

Änderung der
Ersten Verordnung zur Durchführung

des Gesetzes über die Kontrolle von Kriegswaffen

(190-1-1)

In § 1 Absatz 1 Nummer 3 der Ersten Verordnung zur
Durchführung des Gesetzes über die Kontrolle von
Kriegswaffen in der im Bundesgesetzblatt Teil III, Glie-
derungsnummer 190-1-1, veröffentlichten bereinigten
Fassung, die zuletzt durch Artikel 31 der Verordnung
vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) geändert wor-
den ist, wird das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 38

Änderung des
Artikel 10-Gesetzes

(190-4)

In § 2 Absatz 2 Satz 3, Absatz 3 Satz 3 und § 10
Absatz 1 des Artikel 10-Gesetzes vom 26. Juni 2001
(BGBl. I S. 1254, 2298; 2017 I S. 154), das zuletzt durch
Artikel 12 des Gesetzes vom 17. August 2017 (BGBl. I
S. 3202) geändert worden ist, wird jeweils das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 39

Änderung des
Gesetzes über die

Errichtung des Bundesverwaltungsamtes

(200-2)

In § 1 Absatz 1 und 3 sowie § 8 des Gesetzes über
die Errichtung des Bundesverwaltungsamtes in der im
Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 200-2,
veröffentlichten bereinigten Fassung, das zuletzt durch
Artikel 12 des Gesetzes vom 8. Dezember 2010 (BGBl. I
S. 1864) geändert worden ist, wird jeweils das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 40

Änderung des
Gesetzes über die Errichtung eines

Bundesamtes für Bauwesen und Raumordnung

(200-5)

In § 1 Absatz 1, § 2 Absatz 2 in dem Satzteil nach
Nummer 5, Absatz 3, 5 sowie § 3 Satz 1 und 3 des
Gesetzes über die Errichtung eines Bundesamtes für
Bauwesen und Raumordnung vom 15. Dezember 1997
(BGBl. I S. 2902), das zuletzt durch Artikel 34 der Ver-
ordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) geän-
dert worden ist, werden die Wörter „für Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„des Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.
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Artikel 41

Änderung des
BDBOS-Gesetzes

(200-7)

In § 1 Absatz 1 Satz 1, § 2 Absatz 1 Satz 2 und Ab-
satz 4, § 5 Absatz 4 Satz 1, Absatz 5 Satz 1 und 2, § 6
Absatz 1 Satz 3, den §§ 8, 10 Absatz 2, § 11 Absatz 3
Satz 2, § 12 Absatz 4, § 13 Absatz 2 Satz 1, § 15b
Absatz 1 Satz 1 in dem Satzteil vor Nummer 1 und
Satz 2, Absatz 2 Satz 2 und 4 sowie § 16 Satz 1 des
BDBOS-Gesetzes vom 28. August 2006 (BGBl. I
S. 2039), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 26. November 2019 (BGBl. I S. 1850) geändert
worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 42

Änderung des
Verwaltungs-Vollstreckungsgesetzes

(201-4)

In § 4 Buchstabe a des Verwaltungs-Vollstreckungs-
gesetzes in der im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliede-
rungsnummer 201-4, veröffentlichten bereinigten Fas-
sung, das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom
30. Juni 2017 (BGBl. I S. 2094) geändert worden ist,
wird das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 43

Änderung des
Gesetzes über den unmittelbaren
Zwang bei Ausübung öffentlicher

Gewalt durch Vollzugsbeamte des Bundes

(201-5)

In § 18 des Gesetzes über den unmittelbaren Zwang
bei Ausübung öffentlicher Gewalt durch Vollzugsbe-
amte des Bundes in der im Bundesgesetzblatt Teil III,
Gliederungsnummer 201-5, veröffentlichten bereinigten
Fassung, das zuletzt durch Artikel 4 des Gesetzes vom
24. Mai 2016 (BGBl. I S. 1217) geändert worden ist,
wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 44

Änderung des
Informationsfreiheitsgesetzes

(201-10)

In § 10 Absatz 3 Satz 1 des Informationsfreiheitsge-
setzes vom 5. September 2005 (BGBl. I S. 2722), das
zuletzt durch Artikel 9 des Gesetzes vom 20. November
2019 (BGBl. I S. 1626) geändert worden ist, wird das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 45

Änderung des
Gesetzes über die

Gebühren des Oberprüfungsamtes
für die höheren technischen Verwaltungsbeamten

(202-3-2)

In § 2 Satz 1 des Gesetzes über die Gebühren des
Oberprüfungsamtes für die höheren technischen Ver-
waltungsbeamten vom 23. Juni 1970 (BGBl. I S. 805,
818), das zuletzt durch Artikel 37 der Verordnung vom
31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) geändert worden ist,
werden die Wörter „für Umwelt, Naturschutz, Bau und
Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „des Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 46

Änderung der
Allgemeinen Gebührenverordnung

(202-5-1)

In § 7 Absatz 4 Satz 2 der Allgemeinen Gebühren-
verordnung vom 11. Februar 2015 (BGBl. I S. 130), die
zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 17. Oktober
2018 (BGBl. I S. 1701) geändert worden ist, wird das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 47

Änderung der
Erholungsurlaubsverordnung

(2030-2-3)

In § 7 Absatz 4 und § 16 Absatz 1 Satz 2 der Erho-
lungsurlaubsverordnung in der Fassung der Bekannt-
machung vom 11. November 2004 (BGBl. I S. 2831),
die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Dezem-
ber 2015 (BGBl. I S. 2163) geändert worden ist, wird
jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 48

Änderung der
Versorgungsfondszuweisungsverordnung

(2030-2-28-1)

In den §§ 2 und 3 der Versorgungsfondszuweisungs-
verordnung vom 11. April 2007 (BGBl. I S. 549), die
zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 5. Januar
2017 (BGBl. I S. 17) geändert worden ist, wird jeweils
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 49

Änderung der
Arbeitszeitverordnung

(2030-2-29)

In § 7a Absatz 1 Satz 1 der Arbeitszeitverordnung
vom 23. Februar 2006 (BGBl. I S. 427), die zuletzt durch
Artikel 8 des Gesetzes vom 29. März 2017 (BGBl. I
S. 626) geändert worden ist, wird das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.
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Artikel 50

Änderung der
Laufbahnbefähigungsanerkennungsverordnung

(2030-2-30-3)

In § 4 Absatz 2 der Laufbahnbefähigungsanerken-
nungsverordnung vom 23. November 2009 (BGBl. I
S. 3824), die zuletzt durch Artikel 2 Absatz 2 der Ver-
ordnung vom 18. Januar 2017 (BGBl. I S. 89) geändert
worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die Wörter
„Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 51

Änderung der
Sonderurlaubsverordnung

(2030-2-30-5)

In den §§ 8, 9 Absatz 2 Satz 2, § 19 Absatz 2 Satz 1,
§ 21 Absatz 4 in dem Satzteil vor Nummer 1 und Ab-
satz 5 sowie § 22 Absatz 2 und 3 Satz 3 der Sonder-
urlaubsverordnung vom 1. Juni 2016 (BGBl. I S. 1284),
die durch Artikel 44 des Gesetzes vom 12. Dezember
2019 (BGBl. I S. 2652) geändert worden ist, wird jeweils
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 52

Änderung des
Bundespolizeibeamtengesetzes

(2030-6)

Das Bundespolizeibeamtengesetz vom 3. Juni 1976
(BGBl. I S. 1357), das zuletzt durch Artikel 12 des Ge-
setzes vom 8. Juni 2017 (BGBl. I S. 1570) geändert
worden ist, wird wie folgt geändert:

1. In § 1 Satz 2 werden die Wörter „der Bundesminister
des Innern“ durch die Wörter „das Bundesministe-
rium des Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

2. In § 3 Absatz 2 Satz 3 wird das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

3. In § 8 Absatz 2 Satz 3 werden die Wörter „dem Bun-
desminister des Innern“ durch die Wörter „dem Bun-
desministerium des Innern, für Bau und Heimat“ er-
setzt.

4. In § 11 Satz 2 werden die Wörter „der Bundesminis-
ter des Innern“ durch die Wörter „das Bundesminis-
terium des Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

5. In § 15 werden die Wörter „Der Bundesminister des
Innern“ durch die Wörter „Das Bundesministerium
des Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 53

Änderung der
Verordnung über Ausnahmen
von Vorschriften des Jugend-

arbeitsschutzgesetzes für jugendliche
Polizeivollzugsbeamte in der Bundespolizei

(2030-6-17)

In § 3 Satz 1 der Verordnung über Ausnahmen von
Vorschriften des Jugendarbeitsschutzgesetzes für ju-
gendliche Polizeivollzugsbeamte in der Bundespolizei
vom 11. November 1977 (BGBl. I S. 2071), die durch
Artikel 59 des Gesetzes vom 21. Juni 2005 (BGBl. I

S. 1818) geändert worden ist, wird das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 54

Änderung der
Verordnung über die

Ausbildung und Prüfung für den
verkürzten Aufstieg in den gehobenen

Polizeivollzugsdienst in der Bundespolizei

(2030-6-32)

In § 10 Absatz 5 Satz 2 und § 15 Absatz 1 Satz 2 der
Verordnung über die Ausbildung und Prüfung für den
verkürzten Aufstieg in den gehobenen Polizeivollzugs-
dienst in der Bundespolizei vom 15. März 2017 (BGBl. I
S. 514), die zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung vom
25. März 2020 (BGBl. I S. 664) geändert worden ist,
wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 55

Änderung der
Verordnung über den

Vorbereitungsdienst für den gehobenen
Polizeivollzugsdienst in der Bundespolizei

(2030-6-33)

In § 35 Absatz 4 Satz 3 und § 41 Absatz 1 Satz 2 der
Verordnung über den Vorbereitungsdienst für den ge-
hobenen Polizeivollzugsdienst in der Bundespolizei
vom 16. August 2017 (BGBl. I S. 3261) wird jeweils
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 56

Änderung der
Bundeslaufbahnverordnung

(2030-7-3-1)

Die Bundeslaufbahnverordnung vom 12. Februar
2009 (BGBl. I S. 284), die zuletzt durch Artikel 2 der
Verordnung vom 8. Januar 2020 (BGBl. I S. 27) geän-
dert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. In § 11 Satz 3 und § 30 Absatz 1 Satz 3 wird jeweils
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

2. Die Anlage 2 wird wie folgt geändert:

a) In den Nummern 5, 6, 21, 22 und 23 wird jeweils
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

b) In Nummer 26 werden die Wörter „für Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „des Innern, für Bau und Heimat“ er-
setzt.

c) In Nummer 38 wird das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

d) In Nummer 41 werden die Wörter „für Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „des Innern, für Bau und Heimat“ er-
setzt.
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Artikel 57

Änderung der
Verordnung über den

Vorbereitungsdienst für den
gehobenen nichttechnischen Dienst in

der allgemeinen und inneren Verwaltung des Bundes

(2030-7-5-3)

In § 4 Absatz 1 Satz 6, § 15 Absatz 5 Satz 3 und § 19
Absatz 2 Satz 2 der Verordnung über den Vorberei-
tungsdienst für den gehobenen nichttechnischen
Dienst in der allgemeinen und inneren Verwaltung des
Bundes vom 11. August 2010 (BGBl. I S. 1214), die
zuletzt durch Artikel 14 des Gesetzes vom 29. März
2017 (BGBl. I S. 626) geändert worden ist, wird jeweils
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 58

Änderung der
Verordnung über die

Ausbildung und Prüfung für den
mittleren nichttechnischen Dienst in

der allgemeinen und inneren Verwaltung des Bundes

(2030-7-5-4)

In § 4 Absatz 1 Satz 3 und § 19 Absatz 5 Satz 3 der
Verordnung über die Ausbildung und Prüfung für den
mittleren nichttechnischen Dienst in der allgemeinen
und inneren Verwaltung des Bundes vom 18. Juli 2012
(BGBl. I S. 1554), die zuletzt durch Artikel 15 des Ge-
setzes vom 29. März 2017 (BGBl. I S. 626) geändert
worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 59

Änderung der
Verordnung über die Laufbahn,

Ausbildung und Prüfung für den gehobenen
bautechnischen Verwaltungsdienst des Bundes

(2030-7-25-1)

In § 3 Satz 1 Nummer 1 und § 19 Absatz 5 Satz 3 der
Verordnung über die Laufbahn, Ausbildung und Prü-
fung für den gehobenen bautechnischen Verwaltungs-
dienst des Bundes vom 21. Januar 2004 (BGBl. I
S. 105), die zuletzt durch Artikel 6 Absatz 1 der Verord-
nung vom 12. April 2016 (BGBl. I S. 624) geändert wor-
den ist, werden jeweils die Wörter „für Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„des Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 60

Änderung der
Verordnung über die Laufbahn,

Ausbildung und Prüfung für den höheren
technischen Verwaltungsdienst des Bundes

(2030-7-25-2)

Die Verordnung über die Laufbahn, Ausbildung und
Prüfung für den höheren technischen Verwaltungs-
dienst des Bundes vom 20. August 2004 (BGBl. I
S. 2230), die zuletzt durch Artikel 25 des Gesetzes
vom 29. März 2017 (BGBl. I S. 626) geändert worden
ist, wird wie folgt geändert:

1. In § 4 Satz 1 werden die Wörter „für Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„des Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

2. In § 18 Absatz 4 Satz 4 und 6 sowie § 19 Absatz 3
Satz 4 und 6 wird jeweils das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 61

Änderung des
Einsatz-Weiterverwendungsgesetzes

(2030-32)

In § 23 Satz 1 Nummer 2 des Einsatz-Weiterverwen-
dungsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung
vom 4. September 2012 (BGBl. I S. 2070), das zuletzt
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 4. August 2019
(BGBl. I S. 1147) geändert worden ist, wird jeweils das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 62

Änderung des
Bundesdisziplinargesetzes

(2031-4)

In den §§ 82, 83 Absatz 1 Satz 2 und 3, § 84 Satz 3
sowie § 86 des Bundesdisziplinargesetzes vom 9. Juli
2001 (BGBl. I S. 1510), das zuletzt durch Artikel 3 des
Gesetzes vom 19. Oktober 2016 (BGBl. I S. 2362) ge-
ändert worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 63

Änderung der
Verordnung zu § 82

des Bundesdisziplinargesetzes

(2031-4-28)

In § 1 Absatz 1 Nummer 1 sowie den §§ 2 und 3 der
Verordnung zu § 82 des Bundesdisziplinargesetzes
vom 16. Oktober 2008 (BGBl. I S. 2004) wird jeweils
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 64

Änderung der
Auslandszuschlagsverordnung

(2032-1-37)

In § 2 Absatz 4 Satz 1 der Auslandszuschlagsverord-
nung vom 17. August 2010 (BGBl. I S. 1177, 1244), die
zuletzt durch Artikel 8 der Verordnung vom 8. Januar
2020 (BGBl. I S. 27) geändert worden ist, wird das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 65

Änderung der
Bundespolizei-Heilfürsorgeverordnung

(2032-1-41)

In § 3 Absatz 1 Satz 2, § 4 Absatz 5, § 14 Absatz 3
Satz 2, § 19 Absatz 2 Satz 1 und § 20 der Bundespoli-
zei-Heilfürsorgeverordnung vom 22. Mai 2014 (BGBl. I
S. 586), die durch Artikel 12 des Gesetzes vom 17. Juli
2015 (BGBl. I S. 1368) geändert worden ist, wird jeweils
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das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 66

Änderung des
Ersten Gesetzes zur

Vereinheitlichung und Neuregelung
des Besoldungsrechts in Bund und Ländern

(2032-11-1)

In Artikel I § 2 und Artikel IV § 11 Absatz 3 des Ersten
Gesetzes zur Vereinheitlichung und Neuregelung des
Besoldungsrechts in Bund und Ländern vom 18. März
1971 (BGBl. I S. 208), das zuletzt durch Artikel 15 Ab-
satz 45 des Gesetzes vom 5. Februar 2009 (BGBl. I
S. 160) geändert worden ist, wird jeweils das Wort „In-
nern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 67

Änderung des
Zweiten Gesetzes zur

Vereinheitlichung und Neuregelung
des Besoldungsrechts in Bund und Ländern

(2032-11-2)

In Artikel VII § 5 Absatz 1 Satz 1, Absatz 2, Artikel VIII
§ 1 Absatz 6 Satz 1 sowie Artikel IX § 26 Nummer 3
Satz 2 und Nummer 4 Satz 1 des Zweiten Gesetzes zur
Vereinheitlichung und Neuregelung des Besoldungs-
rechts in Bund und Ländern vom 23. Mai 1975 (BGBl. I
S. 1173), das zuletzt durch Artikel 14 des Gesetzes vom
19. Oktober 2013 (BGBl. I S. 3836) geändert worden ist,
wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 68

Änderung des
Bundesreisekostengesetzes

(2032-28)

In § 14 Absatz 3, § 15 Absatz 1 Satz 1, Absatz 2 und
§ 16 des Bundesreisekostengesetzes vom 26. Mai
2005 (BGBl. I S. 1418), das zuletzt durch Artikel 3 des
Gesetzes vom 20. Februar 2013 (BGBl. I S. 285) geän-
dert worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 69

Änderung des
Besoldungsüberleitungsgesetzes

(2032-30)

In § 5a Absatz 2 und § 6 Absatz 3 des Besoldungs-
überleitungsgesetzes vom 5. Februar 2009 (BGBl. I
S. 160, 221, 462), das zuletzt durch Artikel 5 des Ge-
setzes vom 3. Dezember 2015 (BGBl. I S. 2163) geän-
dert worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 70

Änderung des
Gesetzes zu dem Übereinkommen
vom 28. Januar 1981 zum Schutz

des Menschen bei der automatischen
Verarbeitung personenbezogener Daten

(204-2)

In Artikel 2 des Gesetzes zu dem Übereinkommen
vom 28. Januar 1981 zum Schutz des Menschen bei
der automatischen Verarbeitung personenbezogener
Daten vom 13. März 1985 (BGBl. 1985 II S. 538) wird
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 71

Änderung der
Gleichstellungsstatistikverordnung

(205-3-2)

In § 6 Absatz 2 Satz 1 der Gleichstellungsstatistik-
verordnung vom 17. Dezember 2015 (BGBl. I S. 2274,
2280) wird das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern,
für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 72

Änderung des Gesetzes
über die Verbindung der informations-

technischen Netze des Bundes und der Länder
– Gesetz zur Ausführung von

Artikel 91c Absatz 4 des Grundgesetzes –

(206-1)

In § 5 Absatz 1 Satz 1 des Gesetzes über die Ver-
bindung der informationstechnischen Netze des Bun-
des und der Länder – Gesetz zur Ausführung von Arti-
kel 91c Absatz 4 des Grundgesetzes – vom 10. August
2009 (BGBl. I S. 2702, 2706) wird das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 73

Änderung des BSI-Gesetzes

(206-2)

Das BSI-Gesetz vom 14. August 2009 (BGBl. I
S. 2821), das zuletzt durch Artikel 13 des Gesetzes
vom 20. November 2019 (BGBl. I S. 1626) geändert
worden ist, wird wie folgt geändert:

1. In § 1 Satz 2, § 4 Absatz 6, § 5 Absatz 6 Satz 5, § 8
Absatz 1 Satz 2, § 9 Absatz 4 Nummer 2 und Ab-
satz 6 Satz 1 Nummer 2 wird jeweils das Wort „In-
nern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

2. § 10 wird folgt geändert:

a) In Absatz 1 Satz 1 wird das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ und wer-
den die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und
Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt,
Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

b) In den Absätzen 2 und 4 wird jeweils das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

3. § 13 wird wie folgt geändert:
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a) In den Absätzen 1 und 2 Satz 1 wird jeweils das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

b) In Absatz 3 Satz 3 wird das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ und wer-
den die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und
Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt,
Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 74

Änderung der
BSI-Zertifizierungs-

und -Anerkennungsverordnung

(206-2-1)

In § 12 Absatz 1 Nummer 2, § 15 Absatz 1 Nummer 2,
§ 18 Absatz 1 Nummer 2 und § 21 Absatz 1 Nummer 2
der BSI-Zertifizierungs- und -Anerkennungsverordnung
vom 17. Dezember 2014 (BGBl. I S. 2231), die durch
Artikel 40 des Gesetzes vom 29. März 2017 (BGBl. I
S. 626) geändert worden ist, wird jeweils das Wort „In-
nern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 75

Änderung des
Bundesgeoreferenzdatengesetzes

(206-5)

In § 3 Absatz 1 des Bundesgeoreferenzdatengeset-
zes vom 10. Mai 2012 (BGBl. I S. 1081) wird das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 76

Änderung der
E-Rechnungsverordnung

(206-6-1)

In § 4 Absatz 2 Satz 1 und § 10 Satz 1 der E-Rech-
nungsverordnung vom 13. Oktober 2017 (BGBl. I
S. 3555) wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wör-
ter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 77

Änderung des
Onlinezugangsgesetzes

(206-7)

In § 5 Satz 1 sowie § 6 Absatz 1 bis 3 des Online-
zugangsgesetzes vom 14. August 2017 (BGBl. I
S. 3122, 3138) wird jeweils das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 78

Änderung des Passgesetzes

(210-5)

In § 1 Absatz 5, § 2 Absatz 1 in dem Satzteil vor
Nummer 1, § 4 Absatz 5 Satz 1, Absatz 6 Satz 1, § 20
Absatz 3 Satz 1, § 26 Nummer 1 und § 27 des Pass-
gesetzes vom 19. April 1986 (BGBl. I S. 537), das zu-
letzt durch Artikel 4 des Gesetzes vom 21. Juni 2019
(BGBl. I S. 846) geändert worden ist, wird jeweils das

Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 79

Änderung der Passdaten-
erfassungs- und Übermittlungsverordnung

(210-5-11)

In § 3 Absatz 3 Satz 4 und § 5 Satz 3 der Passdaten-
erfassungs- und Übermittlungsverordnung vom 9. Ok-
tober 2007 (BGBl. I S. 2312), die zuletzt durch Artikel 2
Absatz 6 des Gesetzes vom 22. Dezember 2011 (BGBl. I
S. 3044) geändert worden ist, wird jeweils das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 80

Änderung des
Personalausweisgesetzes

(210-6)

In § 4 Absatz 3 und § 31 Absatz 3 des Personalaus-
weisgesetzes vom 18. Juni 2009 (BGBl. I S. 1346), das
zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 21. Juni 2019
(BGBl. I S. 846) geändert worden ist, wird jeweils das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 81

Änderung der
Personalausweisverordnung

(210-6-1)

In § 9 Absatz 2, § 17 Absatz 4 Satz 2 und § 36 Ab-
satz 2 der Personalausweisverordnung vom 1. Novem-
ber 2010 (BGBl. I S. 1460), die zuletzt durch Artikel 2
der Verordnung vom 13. Dezember 2019 (BGBl. I
S. 2585) geändert worden ist, wird jeweils das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 82

Änderung des
Bundesmeldegesetzes

(210-7)

In § 42 Absatz 4a Satz 3 und § 56 Absatz 1 in dem
Satzteil vor Nummer 1 des Bundesmeldegesetzes vom
3. Mai 2013 (BGBl. I S. 1084), das zuletzt durch Artikel 4
des Gesetzes vom 17. Februar 2020 (BGBl. I S. 166)
geändert worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 83

Änderung der Ersten
Bundesmeldedatenübermittlungsverordnung

(210-7-1)

In § 3 Absatz 5 Satz 1 der Ersten Bundesmeldeda-
tenübermittlungsverordnung vom 1. Dezember 2014
(BGBl. I S. 1945), die zuletzt durch Artikel 9 des Geset-
zes vom 4. August 2019 (BGBl. I S. 1131) geändert
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worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die Wörter
„Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 84

Änderung der Zweiten
Bundesmeldedatenübermittlungsverordnung

(210-7-2)

In § 3 Absatz 5 Satz 1 der Zweiten Bundesmeldeda-
tenübermittlungsverordnung vom 1. Dezember 2014
(BGBl. I S. 1950), die zuletzt durch Artikel 10 des Ge-
setzes vom 4. August 2019 (BGBl. I S. 1131) geändert
worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die Wörter
„Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 85

Änderung der
Bundesmeldedatenabrufverordnung

(210-7-3)

In § 3 Absatz 5 Satz 1 der Bundesmeldedatenabruf-
verordnung vom 1. Dezember 2014 (BGBl. I S. 1955),
die zuletzt durch Artikel 11 Absatz 6 des Gesetzes vom
18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2745) geändert worden ist, wird
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 86

Änderung des Gesetzes
betreffend das Zusatzprotokoll

vom 6. September 1989 zu
dem Übereinkommen vom 4. September
1958 über den internationalen Austausch

von Auskünften in Personenstandsangelegenheiten

(211-7)

In Artikel 2 des Gesetzes betreffend das Zusatzpro-
tokoll vom 6. September 1989 zu dem Übereinkommen
vom 4. September 1958 über den internationalen Aus-
tausch von Auskünften in Personenstandsangelegen-
heiten vom 19. April 1994 (BGBl. 1994 II S. 486), das
durch Artikel 47 der Verordnung vom 31. August 2015
(BGBl. I S. 1474) geändert worden ist, wird das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 87

Änderung des
Gesetzes zu dem Übereinkommen vom

8. September 1976 über die Ausstellung mehr-
sprachiger Auszüge aus Personenstandsbüchern

(211-8)

In Artikel 2 des Gesetzes zu dem Übereinkommen
vom 8. September 1976 über die Ausstellung mehr-
sprachiger Auszüge aus Personenstandsbüchern vom
16. April 1997 (BGBl. 1997 II S. 774), das durch Arti-
kel 48 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I
S. 1474) geändert worden ist, wird jeweils das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 88

Änderung des
Personenstandsgesetzes

(211-9)

In § 40 Absatz 1, 2 und 3 Satz 2 sowie § 73 in dem
Satzteil vor Nummer 1 des Personenstandsgesetzes
vom 19. Februar 2007 (BGBl. I S. 122), das zuletzt
durch Artikel 17 des Gesetzes vom 20. November 2019
(BGBl. I S. 1626) geändert worden ist, wird jeweils das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 89

Änderung der
Personenstandsverordnung

(211-9-1)

In § 11 Absatz 4 sowie § 63 Absatz 2 Satz 2 und
Absatz 3 Satz 2 der Personenstandsverordnung vom
22. November 2008 (BGBl. I S. 2263), die zuletzt durch
Artikel 5 des Gesetzes vom 18. Dezember 2018 (BGBl. I
S. 2639) geändert worden ist, wird jeweils das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 90

Änderung des
Anti-Doping-Gesetzes

(212-4)

In § 2 Absatz 1 in dem Satzteil vor Nummer 1 sowie
§ 6 Absatz 1 Satz 1 in dem Satzteil vor Nummer 1 und
Absatz 2 des Anti-Doping-Gesetzes vom 10. Dezember
2015 (BGBl. I S. 2210), das zuletzt durch Artikel 26 Ab-
satz 2 des Gesetzes vom 20. November 2019 (BGBl. I
S. 1724) geändert worden ist, wird jeweils das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 91

Änderung des
Betäubungsmittelgesetzes

(2121-6-24)

In § 21 Absatz 2 Satz 1 des Betäubungsmittelgeset-
zes in der Fassung der Bekanntmachung vom 1. März
1994 (BGBl. I S. 358), das zuletzt durch Artikel 1 der
Verordnung vom 17. Dezember 2019 (BGBl. I S. 2850)
geändert worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 92

Änderung des
Grundstoffüberwachungsgesetzes

(2121-6-27)

In § 6 Absatz 1 Satz 3, § 7 Satz 1 und § 15 Absatz 2
Satz 1 des Grundstoffüberwachungsgesetzes vom
11. März 2008 (BGBl. I S. 306), das zuletzt durch Arti-
kel 22 des Gesetzes vom 20. November 2019 (BGBl. I
S. 1626) geändert worden ist, wird jeweils das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.
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Artikel 93

Änderung des
Neue-psychoaktive-Stoffe-Gesetzes

(2121-6-28)

In § 7 des Neue-psychoaktive-Stoffe-Gesetzes vom
21. November 2016 (BGBl. I S. 2615), das zuletzt durch
Artikel 1 der Verordnung vom 12. Juli 2019 (BGBl. I
S. 1083) geändert worden ist, wird das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 94

Änderung des
Arzneimittelgesetzes

(2121-51-1-2)

Das Arzneimittelgesetz in der Fassung der Bekannt-
machung vom 12. Dezember 2005 (BGBl. I S. 3394),
das zuletzt durch Artikel 16a Absatz 3 des Gesetzes
vom 28. April 2020 (BGBl. I S. 960) geändert worden
ist, wird wie folgt geändert:

1. In § 7 Absatz 2 Satz 1 und 3, § 12 Absatz 2 Satz 2,
§ 26 Absatz 1 Satz 3, § 35 Absatz 2, § 36 Absatz 3,
§ 45 Absatz 3, § 46 Absatz 3, § 48 Absatz 5 und § 54
Absatz 1 Satz 3 werden jeweils die Wörter „Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die
Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit“ ersetzt.

2. § 67a wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 3 Satz 3 sowie Absatz 3a Satz 1 wird
jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

b) In Absatz 4 werden die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die
Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Si-
cherheit“ ersetzt.

3. In § 70 Absatz 2 Satz 3 und § 71 Absatz 3 wird je-
weils das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

4. In § 74 Absatz 2 Satz 3 sowie § 79 Absatz 3 und 5
Satz 7 werden jeweils die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ er-
setzt.

Artikel 95

Änderung des
Gentechnikgesetzes

(2121-60-1)

In § 4 Absatz 2 Satz 1, § 24 Absatz 2 und § 36 Ab-
satz 1 Satz 4 des Gentechnikgesetzes in der Fassung
der Bekanntmachung vom 16. Dezember 1993 (BGBl. I
S. 2066), das zuletzt durch Artikel 21 des Gesetzes vom
20. November 2019 (BGBl. I S. 1626) geändert worden
ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt, Naturschutz,
Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt,
Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 96

Änderung des
Tabakerzeugnisgesetzes

(2125-12)

In § 8 Absatz 2 in dem Satzteil vor Nummer 1 und
§ 26 Absatz 3 des Tabakerzeugnisgesetzes vom 4. April
2016 (BGBl. I S. 569), das zuletzt durch Artikel 27 des
Gesetzes vom 20. November 2019 (BGBl. I S. 1626)
geändert worden ist, werden jeweils die Wörter „Um-
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit“ ersetzt.

Artikel 97

Änderung des
Lebensmittel- und Futtermittelgesetzbuches

(2125-44)

In § 8 Absatz 2 in dem Satzteil vor Nummer 1, § 13
Absatz 5 Satz 1 in dem Satzteil vor Nummer 1, § 39
Absatz 5 Satz 4, § 44a Absatz 3 in dem Satzteil vor
Nummer 1, § 46 Absatz 1 Satz 2, § 51 Absatz 5 Satz 3,
§ 55 Absatz 3 Satz 3, § 56 Absatz 1 Satz 3, § 57 Ab-
satz 7 Satz 2, § 57a Absatz 2, § 62 Absatz 2, § 65 Satz 2
und § 70 Absatz 9 des Lebensmittel- und Futtermittel-
gesetzbuches in der Fassung der Bekanntmachung
vom 3. Juni 2013 (BGBl. I S. 1426), das zuletzt durch
Artikel 10 des Gesetzes vom 28. April 2020 (BGBl. I
S. 960) geändert worden ist, werden jeweils die Wörter
„Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“
durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare
Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 98

Änderung des
Infektionsschutzgesetzes

(2126-13)

In § 18 Absatz 9 und 10, § 38 Absatz 1 Satz 6, Ab-
satz 3 Satz 2 sowie § 40 Satz 3 und 4 des Infektions-
schutzgesetzes vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), das
zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 19. Mai 2020
(BGBl. I S. 1018) geändert worden ist, werden jeweils
die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktor-
sicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz
und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 99

Änderung der
Trinkwasserverordnung

(2126-13-1)

In § 11 Absatz 2 Nummer 2 der Trinkwasserverord-
nung in der Fassung der Bekanntmachung vom
10. März 2016 (BGBl. I S. 459), die zuletzt durch Arti-
kel 1 der Verordnung vom 20. Dezember 2019 (BGBl. I
S. 2934) geändert worden ist, wird das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.
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Artikel 100

Änderung des
IGV-Durchführungsgesetzes

(2126-15)

Das IGV-Durchführungsgesetz vom 21. März 2013
(BGBl. I S. 566), das zuletzt durch Artikel 4 des Geset-
zes vom 27. März 2020 (BGBl. I S. 587) geändert wor-
den ist, wird wie folgt geändert:

1. In § 3 Absatz 1 Satz 2 wird das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

2. In § 4 Absatz 1 Nummer 3 werden die Wörter „Um-
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Si-
cherheit“ ersetzt.

3. In § 20 Absatz 1 Satz 1 und Absatz 2 wird jeweils
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 101

Änderung der
Verordnung über die Daten-

erfassung und das Berechnungsverfahren
für die Festsetzung von Lärmschutzbereichen

(2129-4-5-1)

In § 3 Absatz 2 Satz 1 der Verordnung über die Da-
tenerfassung und das Berechnungsverfahren für die
Festsetzung von Lärmschutzbereichen vom 27. Dezem-
ber 2008 (BGBl. I S. 2980), die zuletzt durch Artikel 11
Absatz 9 des Gesetzes vom 18. Juli 2017 (BGBl. I
S. 2745) geändert worden ist, werden die Wörter „Um-
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit“ ersetzt.

Artikel 102

Änderung des
Benzinbleigesetzes

(2129-5)

In § 2 Absatz 2 Satz 6, § 3 Absatz 4 und § 3a Ab-
satz 3 des Benzinbleigesetzes vom 5. August 1971
(BGBl. I S. 1234), das zuletzt durch Artikel 73 der Ver-
ordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) geän-
dert worden ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die
Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“
ersetzt.

Artikel 103

Änderung des
Bundes-Immissionsschutzgesetzes

(2129-8)

In § 10 Absatz 11, § 27 Absatz 4 Satz 3, § 37 Satz 2,
§ 37b Absatz 9, § 37e Absatz 2 Satz 1, Absatz 3 Satz 1,
§ 38 Absatz 2 Satz 1, § 39 Satz 1, § 47c Absatz 5
Satz 1, Absatz 6, § 47d Absatz 7, § 51a Absatz 1, 2
Satz 3, Absatz 4 Satz 2, § 53 Absatz 1 Satz 2, § 55
Absatz 2 Satz 3, § 61 Absatz 1 Satz 1, Absatz 2 Satz 1
und § 62 Absatz 3 Satz 2 des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung
vom 17. Mai 2013 (BGBl. I S. 1274), das zuletzt durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 8. April 2019 (BGBl. I S. 432)

geändert worden ist, werden jeweils die Wörter „Um-
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit“ ersetzt.

Artikel 104

Änderung der Upstream-
Emissionsminderungs-Verordnung

(2129-8-0-7)

In § 50 Absatz 1 Nummer 1 Buchstabe a und Ab-
satz 2 der Upstream-Emissionsminderungs-Verord-
nung vom 22. Januar 2018 (BGBl. I S. 169) werden je-
weils die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reak-
torsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz
und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 105

Änderung der
Verordnung über kleine

und mittlere Feuerungsanlagen

(2129-8-1-3)

In § 16 Satz 3 und § 17 Absatz 3 der Verordnung
über kleine und mittlere Feuerungsanlagen vom 26. Ja-
nuar 2010 (BGBl. I S. 38), die zuletzt durch Artikel 2 der
Verordnung vom 13. Juni 2019 (BGBl. I S. 804) geän-
dert worden ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die
Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“
ersetzt.

Artikel 106

Änderung der
Verordnung zur Emissions-

begrenzung von leichtflüchtigen
halogenierten organischen Verbindungen

(2129-8-2-3)

In § 17 Absatz 2 der Verordnung zur Emissionsbe-
grenzung von leichtflüchtigen halogenierten organi-
schen Verbindungen vom 10. Dezember 1990 (BGBl. I
S. 2694), die zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung
vom 24. März 2017 (BGBl. I S. 656) geändert worden
ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt, Naturschutz,
Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt,
Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 107

Änderung der
Störfall-Verordnung

(2129-8-12-1)

In § 19 Absatz 4 Satz 1 und 2 sowie Absatz 5 Satz 1
und 2 der Störfall-Verordnung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15. März 2017 (BGBl. I S. 483,
3527), die zuletzt durch Artikel 1a der Verordnung vom
8. Dezember 2017 (BGBl. I S. 3882) geändert worden
ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt, Naturschutz,
Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt,
Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.
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Artikel 108

Änderung der
Verordnung über Großfeuerungs-,

Gasturbinen- und Verbrennungsmotoranlagen

(2129-8-13-2)

In § 26 Absatz 2 der Verordnung über Großfeue-
rungs-, Gasturbinen- und Verbrennungsmotoranlagen
vom 2. Mai 2013 (BGBl. I S. 1021, 1023, 3754), die zu-
letzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 19. Dezember
2017 (BGBl. I S. 4007) geändert worden ist, werden die
Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicher-
heit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nu-
kleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 109

Änderung der
Verordnung zur Begrenzung der

Emissionen flüchtiger organischer
Verbindungen bei der Verwendung

organischer Lösemittel in bestimmten Anlagen

(2129-8-31)

In § 8 Absatz 1 Satz 2 und Absatz 2 der Verordnung
zur Begrenzung der Emissionen flüchtiger organischer
Verbindungen bei der Verwendung organischer Löse-
mittel in bestimmten Anlagen vom 21. August 2001
(BGBl. I S. 2180), die zuletzt durch Artikel 5 der Verord-
nung vom 24. März 2017 (BGBl. I S. 656) geändert wor-
den ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 110

Änderung der Geräte-
und Maschinenlärmschutzverordnung

(2129-8-32)

In § 6 Absatz 1 und 2 Satz 1 der Geräte- und Ma-
schinenlärmschutzverordnung vom 29. August 2002
(BGBl. I S. 3478), die zuletzt durch Artikel 83 der Ver-
ordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) geän-
dert worden ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die
Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“
ersetzt.

Artikel 111

Änderung der
Verordnung über die Lärmkartierung

(2129-8-34)

In § 5 Absatz 1 Satz 2 Nummer 2 und 3 sowie § 6
Absatz 1 der Verordnung über die Lärmkartierung vom
6. März 2006 (BGBl. I S. 516), die durch Artikel 84 der
Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) ge-
ändert worden ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die
Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“
ersetzt.

Artikel 112

Änderung der
Verordnung über Luftqualitäts-

standards und Emissionshöchstmengen

(2129-8-39)

In § 14 Absatz 4, § 18 Absatz 6, § 20 Absatz 8 Satz 5
und Absatz 9 Satz 3, § 24 Absatz 1 Satz 1, § 25 Ab-
satz 1, § 30 Absatz 7, den §§ 31, 32 Absatz 1 in dem
Satzteil vor Nummer 1 und Anlage 5 B. Satz 4 der Ver-
ordnung über Luftqualitätsstandards und Emissions-
höchstmengen vom 2. August 2010 (BGBl. I S. 1065),
die zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung vom 18. Juli
2018 (BGBl. I S. 1222) geändert worden ist, werden je-
weils die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reak-
torsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz
und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 113

Änderung der
Bekanntgabeverordnung

(2129-8-41)

In § 17 Absatz 1 Satz 2 Nummer 5 und 7 Buchstabe b
der Bekanntgabeverordnung vom 2. Mai 2013 (BGBl. I
S. 973, 1001, 3756), die zuletzt durch Artikel 60 des
Gesetzes vom 29. März 2017 (BGBl. I S. 626) geändert
worden ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 114

Änderung des
Gesetzes über die

Errichtung eines Umweltbundesamtes

(2129-9)

In § 1 Absatz 1, § 2 Absatz 1 Satz 2 Nummer 1, Ab-
satz 3 und 4 sowie § 3 des Gesetzes über die Errich-
tung eines Umweltbundesamtes vom 22. Juli 1974
(BGBl. I S. 1505), das zuletzt durch Artikel 89 der Ver-
ordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) geän-
dert worden ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die
Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“
ersetzt.

Artikel 115

Änderung des
Gesetzes zu dem Übereinkommen
vom 4. Juni 1974 zur Verhütung

der Meeresverschmutzung vom Lande aus

(2129-11)

In Artikel 2 des Gesetzes zu dem Übereinkommen
vom 4. Juni 1974 zur Verhütung der Meeresverschmut-
zung vom Lande aus vom 18. September 1981
(BGBl. 1981 II S. 870), das zuletzt durch Artikel 90 der
Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) ge-
ändert worden ist, werden die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.
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Artikel 116

Änderung des
Gesetzes über die Errichtung

eines Bundesamtes für Strahlenschutz

(2129-19)

In § 1 Absatz 1, § 2 Absatz 2 und 4 sowie den §§ 3
und 4 Satz 1 des Gesetzes über die Errichtung eines
Bundesamtes für Strahlenschutz vom 9. Oktober 1989
(BGBl. I S. 1830), das zuletzt durch Artikel 11 des Ge-
setzes vom 27. Juni 2017 (BGBl. I S. 1966) geändert
worden ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 117

Änderung des Gesetzes
über die Umweltverträglichkeitsprüfung

(2129-20)

In § 1 Absatz 2 Satz 5, § 53 Absatz 3 in dem Satzteil
vor Nummer 1 und Absatz 4 sowie § 66 Absatz 6 Satz 3
und 6 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeits-
prüfung in der Fassung der Bekanntmachung vom
24. Februar 2010 (BGBl. I S. 94), das zuletzt durch Ar-
tikel 2 des Gesetzes vom 12. Dezember 2019 (BGBl. I
S. 2513) geändert worden ist, werden jeweils die Wörter
„Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“
durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare
Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 118

Änderung der
Altfahrzeug-Verordnung

(2129-27-2-8)

In § 5 Absatz 5 und Anhang Nummer 3.2.2.2 Satz 5
der Altfahrzeug-Verordnung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 21. Juni 2002 (BGBl. I S. 2214),
die zuletzt durch Artikel 3 der Verordnung vom 2. De-
zember 2016 (BGBl. I S. 2770) geändert worden ist,
werden jeweils die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau
und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Na-
turschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 119

Änderung der
Abfallverzeichnis-Verordnung

(2129-27-2-14)

In § 3 Absatz 3 Satz 3 der Abfallverzeichnis-Verord-
nung vom 10. Dezember 2001 (BGBl. I S. 3379), die
zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung vom 17. Juli
2017 (BGBl. I S. 2644) geändert worden ist, werden
die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsi-
cherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und
nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 120

Änderung der
Altholzverordnung

(2129-27-2-19)

In § 6 Absatz 3 Satz 2 und Anhang IV Nummer 1.4.5
Satz 5 der Altholzverordnung vom 15. August 2002

(BGBl. I S. 3302), die zuletzt durch Artikel 62 des Ge-
setzes vom 29. März 2017 (BGBl. I S. 626) geändert
worden ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 121

Änderung der
Nachweisverordnung

(2129-27-2-21)

In § 18 Absatz 1 Satz 2 der Nachweisverordnung
vom 20. Oktober 2006 (BGBl. I S. 2298), die zuletzt
durch Artikel 11 Absatz 11 des Gesetzes vom 18. Juli
2017 (BGBl. I S. 2745) geändert worden ist, werden die
Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicher-
heit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nu-
kleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 122

Änderung des
Umweltschutzprotokoll-Ausführungsgesetzes

(2129-28)

In § 5 Absatz 7 in dem Satzteil vor Nummer 1, § 6
Absatz 4 Satz 1 und Absatz 5, § 14 Absatz 3, § 19
Absatz 2 Satz 1, § 23 Absatz 3, § 29 Absatz 1 in dem
Satzteil vor Nummer 1, § 34 Absatz 1 sowie § 35 Ab-
satz 2 Satz 1 des Umweltschutzprotokoll-Ausführungs-
gesetzes vom 22. September 1994 (BGBl. I S. 2593),
das zuletzt durch Artikel 4 Absatz 25 des Gesetzes
vom 18. Juli 2016 (BGBl. I S. 1666) geändert worden
ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt, Naturschutz,
Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt,
Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 123

Änderung der Verordnung
über Zusammensetzung, Berufung und

Verfahren einer unabhängigen Kommission
wissenschaftlicher Sachverständiger nach
§ 6 Abs. 5 des Umweltschutzprotokoll-

Ausführungsgesetzes vom 22. September 1994

(2129-28-1)

In § 4 Absatz 1 Satz 1, Absatz 3, 4 Satz 2, § 7 Ab-
satz 2 Satz 2 und § 11 Satz 2 der Verordnung über
Zusammensetzung, Berufung und Verfahren einer un-
abhängigen Kommission wissenschaftlicher Sachver-
ständiger nach § 6 Abs. 5 des Umweltschutzprotokoll-
Ausführungsgesetzes vom 22. September 1994 vom
22. Juli 1999 (BGBl. I S. 1660), die zuletzt durch Arti-
kel 63 des Gesetzes vom 29. März 2017 (BGBl. I S. 626)
geändert worden ist, werden jeweils die Wörter „Um-
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit“ ersetzt.

Artikel 124

Änderung des
Umweltauditgesetzes

(2129-29)

In § 14 Absatz 1 Satz 3, § 21 Absatz 1 Satz 1, 2
Nummer 4 und Satz 3, § 22 Absatz 3 Satz 1, § 23 Ab-
satz 1, § 24 Absatz 1, § 27 Absatz 1 Satz 1, § 28 Satz 1
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und 3, § 29 Satz 1, § 32 Absatz 2 Satz 2, § 35 Absatz 2,
§ 36 Absatz 2 sowie § 37 Absatz 2 des Umweltauditge-
setzes in der Fassung der Bekanntmachung vom
4. September 2002 (BGBl. I S. 3490), das zuletzt durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 12. Dezember 2019 (BGBl. I
S. 2510) geändert worden ist, werden jeweils die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit“ durch die
Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“
ersetzt.

Artikel 125

Änderung der
UAG-Beleihungsverordnung

(2129-29-2)

In § 2 Absatz 2 Satz 2, Absatz 3 Satz 1 und Absatz 5
in dem Satzteil vor Nummer 1 sowie § 3 Absatz 2 Satz 1
der UAG-Beleihungsverordnung vom 18. Dezember
1995 (BGBl. I S. 2013), die zuletzt durch Artikel 66 des
Gesetzes vom 29. März 2017 (BGBl. I S. 626) geändert
worden ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 126

Änderung der
Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung

(2129-32-1)

In Anhang 1 Vorbemerkung Satz 4 der Bundes-Bo-
denschutz- und Altlastenverordnung vom 12. Juli 1999
(BGBl. I S. 1554), die zuletzt durch Artikel 3 Absatz 4
der Verordnung vom 27. September 2017 (BGBl. I
S. 3465) geändert worden ist, werden die Wörter „Um-
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit“ ersetzt.

Artikel 127

Änderung des
Hohe-See-Einbringungsgesetzes

(2129-36)

Das Hohe-See-Einbringungsgesetz vom 25. August
1998 (BGBl. I S. 2455), das zuletzt durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 4. Dezember 2018 (BGBl. I S. 2254) ge-
ändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. § 8 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 Satz 1 werden die Wörter „Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare
Sicherheit“ ersetzt.

b) In Absatz 4 Satz 3 wird das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

2. In § 9 Satz 1 in dem Satzteil vor Nummer 1 werden
die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktor-
sicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz
und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 128

Änderung des
Ausführungsgesetzes zu dem

Übereinkommen vom 9. September 1996
über die Sammlung, Abgabe und Annahme

von Abfällen in der Rhein- und Binnenschifffahrt

(2129-39)

In § 2 Absatz 2 des Ausführungsgesetzes zu dem
Übereinkommen vom 9. September 1996 über die
Sammlung, Abgabe und Annahme von Abfällen in der
Rhein- und Binnenschifffahrt vom 13. Dezember 2003
(BGBl. I S. 2642), das zuletzt durch Artikel 6 des Geset-
zes vom 24. Mai 2016 (BGBl. I S. 1217) geändert wor-
den ist, werden die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau
und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Na-
turschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 129

Änderung der
Datenerhebungsverordnung 2020

(2129-40-3)

In § 4 Absatz 7 Satz 3 der Datenerhebungsverord-
nung 2020 vom 22. Juli 2009 (BGBl. I S. 2118), die zu-
letzt durch Artikel 106 der Verordnung vom 31. August
2015 (BGBl. I S. 1474) geändert worden ist, werden die
Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicher-
heit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nu-
kleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 130

Änderung des
Zuteilungsgesetzes 2007

(2129-41)

In § 6 Absatz 3 Satz 1 und § 23 Satz 3 des Zutei-
lungsgesetzes 2007 vom 26. August 2004 (BGBl. I
S. 2211), das zuletzt durch Artikel 4 Absatz 28 des Ge-
setzes vom 18. Juli 2016 (BGBl. I S. 1666) geändert
worden ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 131

Änderung des
Projekt-Mechanismen-Gesetzes

(2129-44)

In § 3 Absatz 4 Satz 4, § 5 Absatz 4 Satz 4, § 7
Absatz 2 und 3 Satz 2, § 8 Absatz 4 Satz 2, § 12 Ab-
satz 4 Satz 1 sowie den §§ 13 und 14 Satz 2 des Pro-
jekt-Mechanismen-Gesetzes vom 22. September 2005
(BGBl. I S. 2826), das zuletzt durch Artikel 67 des Ge-
setzes vom 29. März 2017 (BGBl. I S. 626) geändert
worden ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 132

Änderung des
Abfallverbringungsgesetzes

(2129-49)

Das Abfallverbringungsgesetz vom 19. Juli 2007
(BGBl. I S. 1462), das zuletzt durch Artikel 33 des
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Gesetzes vom 20. November 2019 (BGBl. I S. 1626)
geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. In § 7 Absatz 4 werden die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ er-
setzt.

2. In § 9 Absatz 3 Satz 1 wird das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ und werden
die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktor-
sicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz
und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

3. In den §§ 17 und 18 Absatz 6 sowie § 18c Absatz 2
werden jeweils die Wörter „Umwelt, Naturschutz,
Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Um-
welt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 133

Änderung des
Zuteilungsgesetzes 2012

(2129-50)

In § 5 Absatz 5 Satz 1 und § 21 Absatz 3 des Zutei-
lungsgesetzes 2012 vom 7. August 2007 (BGBl. I
S. 1788), das zuletzt durch Artikel 4 Absatz 32 des Ge-
setzes vom 18. Juli 2016 (BGBl. I S. 1666) geändert
worden ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 134

Änderung der
Emissionshandels-Versteigerungsverordnung 2012

(2129-50-2)

In § 2 Absatz 4 Satz 1 der Emissionshandels-Verstei-
gerungsverordnung 2012 vom 17. Juli 2009 (BGBl. I
S. 2048), die zuletzt durch Artikel 111 der Verordnung
vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) geändert wor-
den ist, werden die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau
und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Na-
turschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 135

Änderung des
Treibhausgas-Emissionshandelsgesetzes

(2129-55)

In § 8 Absatz 2, § 19 Absatz 3, § 28 Absatz 2 in dem
Satzteil vor Nummer 1, Absatz 3 Satz 1, Absatz 4 Satz 1
in dem Satzteil vor Nummer 1 und Satz 2 des Treib-
hausgas-Emissionshandelsgesetzes vom 21. Juli 2011
(BGBl. I S. 1475), das zuletzt durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 18. Januar 2019 (BGBl. I S. 37) geändert wor-
den ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 136

Änderung der
Emissionshandelsverordnung 2020

(2129-55-2)

In § 8 Absatz 2, § 11 Absatz 2 und § 12 Absatz 2
Satz 2 der Emissionshandelsverordnung 2020 vom
20. August 2013 (BGBl. I S. 3295), die zuletzt durch

Artikel 3 der Verordnung vom 26. Juni 2018 (BGBl. I
S. 872) geändert worden ist, werden jeweils die Wörter
„Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“
durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare
Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 137

Änderung der
Klärschlammverordnung

(2129-56-7)

In § 34 Absatz 3 Satz 4 der Klärschlammverordnung
vom 27. September 2017 (BGBl. I S. 3465), die zuletzt
durch Artikel 6 der Verordnung vom 27. September
2017 (BGBl. I S. 3465) geändert worden ist, werden
die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktor-
sicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz
und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 138

Änderung des
Kohlendioxid-Speicherungsgesetzes

(2129-57)

In § 4 Absatz 6 in dem Satzteil vor Nummer 1, § 5
Absatz 1, § 6 Absatz 4, § 25 Absatz 1 Satz 1, § 26, § 32
Absatz 1 in dem Satzteil vor Nummer 1 und Absatz 2,
§ 40 Absatz 2 Satz 1 sowie § 41 Absatz 2 des Kohlen-
dioxid-Speicherungsgesetzes vom 17. August 2012
(BGBl. I S. 1726), das zuletzt durch Artikel 13 des Ge-
setzes vom 13. Mai 2019 (BGBl. I S. 706) geändert wor-
den ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 139

Änderung des
Verpackungsgesetzes

(2129-61)

In § 1 Absatz 3 Satz 2, § 24 Absatz 2 Satz 1 und
Absatz 3 Satz 3 sowie § 28 Absatz 2 Satz 2 Nummer 5
und Absatz 4 Satz 2 Nummer 3 des Verpackungsgeset-
zes vom 5. Juli 2017 (BGBl. I S. 2234) werden jeweils
die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsi-
cherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und
nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 140

Änderung des
Antarktis-Haftungsgesetzes

(2129-62)

In § 1 Absatz 2 Satz 1 und § 12 Absatz 6 Satz 1 des
Antarktis-Haftungsgesetzes vom 5. Juli 2017 (BGBl. I
S. 2262) werden jeweils die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 141

Änderung des
Bauproduktengesetzes

(213-17)

In § 1 Absatz 2 und 4, den §§ 2, 3 Absatz 3 sowie § 5
Absatz 2 des Bauproduktengesetzes vom 5. Dezember
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2012 (BGBl. I S. 2449, 2450), das durch Artikel 119 der
Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) ge-
ändert worden ist, werden jeweils die Wörter „für Um-
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „des Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 142

Änderung des Gesetzes
über die Erweiterung des Katastrophenschutzes

(215-9)

In § 9 Absatz 4 des Gesetzes über die Erweiterung
des Katastrophenschutzes in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. Februar 1990 (BGBl. I S. 229),
das zuletzt durch Artikel 77 der Verordnung vom 31. Ok-
tober 2006 (BGBl. I S. 2407) geändert worden ist, wird
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 143

Änderung der
THW-Abrechnungsverordnung

(215-10-4)

§ 6 Absatz 1 der THW-Abrechnungsverordnung vom
13. Dezember 2012 (BGBl. I S. 2674) wird das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 144

Änderung des
Zivilschutz- und Katastrophenhilfegesetzes

(215-12)

In § 7 Absatz 2 Satz 2 und Absatz 3, § 11 Absatz 1
Satz 3, § 17 Absatz 3 Satz 1, § 18 Absatz 1 Satz 2, § 19
Absatz 1 und § 23 Absatz 2 Satz 1 des Zivilschutz- und
Katastrophenhilfegesetzes vom 25. März 1997 (BGBl. I
S. 726), das zuletzt durch Artikel 2 Nummer 1 des Ge-
setzes vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2350) geändert
worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 145

Änderung des
Gesetzes zu dem Abkommen vom

10. April 1997 zwischen der Bundes-
republik Deutschland und der Republik
Polen über die gegenseitige Hilfeleistung

bei Katastrophen oder schweren Unglücksfällen

(215-14)

In Artikel 2 Absatz 1 Nummer 1 des Gesetzes zu dem
Abkommen vom 10. April 1997 zwischen der Bundes-
republik Deutschland und der Republik Polen über die
gegenseitige Hilfeleistung bei Katastrophen oder
schweren Unglücksfällen vom 7. Juli 1998 (BGBl. 1998 II
S. 1178) wird das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 146

Änderung des Gesetzes
über die Errichtung des Bundesamtes

für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe

(215-16)

In § 1 Satz 2 sowie § 2 des Gesetzes über die Errich-
tung des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und
Katastrophenhilfe vom 27. April 2004 (BGBl. I S. 630),
das durch Artikel 2 Nummer 1 des Gesetzes vom 2. April
2009 (BGBl. I S. 693) geändert worden ist, wird jeweils
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 147

Änderung des
Gesetzes zu dem Vertrag vom

19. September 2000 zwischen der Bundes-
republik Deutschland und der Tschechischen
Republik über die gegenseitige Hilfeleistung

bei Katastrophen und schweren Unglücksfällen

(215-17)

In Artikel 2 Absatz 1 Nummer 1 des Gesetzes zu dem
Vertrag vom 19. September 2000 zwischen der Bun-
desrepublik Deutschland und der Tschechischen Repu-
blik über die gegenseitige Hilfeleistung bei Katastro-
phen und schweren Unglücksfällen vom 16. August
2002 (BGBl. 2002 II S. 1874) wird das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 148

Änderung des
Sekundierungsgesetzes

(215-19)

In § 3 Absatz 7 Satz 2 und § 9 Satz 2 des Sekundie-
rungsgesetzes vom 27. Juni 2017 (BGBl. I S. 2070) wird
jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 149

Änderung
des Vereinsgesetzes

(2180-1)

Das Vereinsgesetz vom 5. August 1964 (BGBl. I
S. 593), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom
10. März 2017 (BGBl. I S. 419) geändert worden ist,
wird wie folgt geändert:

1. § 3 Absatz 2 wird wie folgt geändert:

a) In Satz 1 Nummer 1 werden die Wörter „der Bun-
desminister des Innern“ durch die Wörter „das
Bundesministerium des Innern, für Bau und Hei-
mat“ ersetzt.

b) In Satz 2 werden die Wörter „dem Bundesminister
des Innern“ durch die Wörter „dem Bundesminis-
terium des Innern, für Bau und Heimat“ und die
Wörter „der Bundesminister des Innern“ durch die
Wörter „das Bundesministerium des Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.
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c) In Satz 3 werden die Wörter „Der Bundesminister
des Innern“ durch die Wörter „Das Bundesminis-
terium des Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

2. In § 4 Absatz 1 Satz 2 werden die Wörter „des Bun-
desministers des Innern“ durch die Wörter „des
Bundesministeriums des Innern, für Bau und Hei-
mat“ ersetzt.

3. In § 11 Absatz 3 Satz 1 werden die Wörter „Der Bun-
desminister des Innern“ durch die Wörter „Das Bun-
desministerium des Innern, für Bau und Heimat“ er-
setzt.

4. In § 15 Absatz 1 Satz 2 werden die Wörter „der
Bundesminister des Innern“ durch die Wörter „das
Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

5. In § 30a wird das Wort „Innern“ durch die Wörter
„Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 150

Änderung des
Versammlungsgesetzes

(2180-4)

§ 3 Absatz 2 des Versammlungsgesetzes in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 15. November 1978
(BGBl. I S. 1789), das zuletzt durch Artikel 2 des Geset-
zes vom 8. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2366) geändert
worden ist, wird wie folgt geändert:

1. In Satz 2 werden die Wörter „der Bundesminister
des Innern“ durch die Wörter „das Bundesministe-
rium des Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

2. In Satz 3 werden die Wörter „des Bundesministers
des Innern“ durch die Wörter „des Bundesministe-
riums des Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 151

Änderung des
Gesetzes über befriedete

Bezirke für Verfassungsorgane des Bundes

(2180-7)

In § 3 Absatz 2 Satz 1 und 2 des Gesetzes über be-
friedete Bezirke für Verfassungsorgane des Bundes
vom 8. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2366) wird jeweils
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 152

Änderung des
Bundeskriminalamtgesetzes

(2190-3)

In § 4 Absatz 1 Satz 3, Absatz 2 Satz 1 Nummer 2,
§ 6 Absatz 2, § 17 Absatz 6 Satz 1 in dem Satzteil vor
Nummer 1 und Satz 5, § 20 Satz 1, § 23 Absatz 2, § 25
Absatz 7 Satz 1, § 27 Absatz 2 und 3 Satz 1 in dem
Satzteil vor Nummer 1, Absatz 4 Satz 2, § 29 Absatz 2
Satz 4, Absatz 7 und 8, § 70 Satz 1 und 3, § 72 Absatz 2
sowie § 88 Satz 1 und 3 des Bundeskriminalamtgeset-
zes vom 1. Juni 2017 (BGBl. I S. 1354; 2019 I S. 400)
wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 153

Änderung des
Wissenschaftsfreiheitsgesetzes

(2211-7)

In § 6 Satz 2 des Wissenschaftsfreiheitsgesetzes
vom 5. Dezember 2012 (BGBl. I S. 2457), das durch
Artikel 122 der Verordnung vom 31. August 2015
(BGBl. I S. 1474) geändert worden ist, werden die Wör-
ter „für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicher-
heit“ durch die Wörter „des Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 154

Änderung des Gesetzes
zu der Konvention vom 14. Mai 1954 zum

Schutz von Kulturgut bei bewaffneten Konflikten

(224-4)

In Artikel 2 Absatz 1 Satz 2 und 4 sowie Absatz 3 in
dem Satzteil vor Buchstabe a des Gesetzes zu der
Konvention vom 14. Mai 1954 zum Schutz von Kultur-
gut bei bewaffneten Konflikten vom 11. April 1967
(BGBl. 1967 II S. 1233), das zuletzt durch Artikel 3 des
Gesetzes vom 31. Juli 2016 (BGBl. I S. 1914) geändert
worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 155

Änderung des Gesetzes
über die zentrale Archivierung von Unterlagen

aus dem Bereich des Kriegsfolgenrechts

(224-9)

In § 1 Absatz 3 des Gesetzes über die zentrale Archi-
vierung von Unterlagen aus dem Bereich des Kriegsfol-
genrechts vom 6. Januar 1988 (BGBl. I S. 65) werden
die Wörter „der Bundesminister des Innern“ durch die
Wörter „das für Kultur und Medien zuständige Mitglied
der Bundesregierung“ ersetzt.

Artikel 156

Änderung des
Gesetzes über die Errichtung

einer Stiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur

(224-14)

Das Gesetz über die Errichtung einer Stiftung zur
Aufarbeitung der SED-Diktatur vom 5. Juni 1998
(BGBl. I S. 1226) wird wie folgt geändert:

1. In § 4 Satz 1 werden die Wörter „dem Bundesminis-
terium des Innern“ durch die Wörter „der für Kultur
und Medien zuständigen obersten Bundesbehörde“
ersetzt.

2. In § 9 Absatz 1 werden die Wörter „des Bundes-
ministeriums des Innern“ durch die Wörter „der für
Kultur und Medien zuständigen obersten Bundes-
behörde“ ersetzt.
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Artikel 157

Änderung des
Gesetzes zur Errichtung

einer „Bundesstiftung Baukultur“

(224-22)

In § 7 Absatz 1 Nummer 2, Absatz 3 und 5 sowie
§ 10 Absatz 1 des Gesetzes zur Errichtung einer „Bun-
desstiftung Baukultur“ vom 17. Dezember 2006 (BGBl. I
S. 3177), das durch Artikel 123 der Verordnung vom
31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) geändert worden ist,
werden jeweils die Wörter „für Umwelt, Naturschutz,
Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „des In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 158

Änderung des
Gesetzes zur Errichtung einer

Stiftung „Deutsches Historisches Museum“

(224-25)

In § 19 Absatz 2 Satz 1 Nummer 2 des Gesetzes zur
Errichtung einer Stiftung „Deutsches Historisches Mu-
seum“ vom 21. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2891), das
zuletzt durch Artikel 79 des Gesetzes vom 29. März
2017 (BGBl. I S. 626) geändert worden ist, wird das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 159

Änderung des
Raumordnungsgesetzes

(2301-2)

In § 17 Absatz 1 Satz 1, 3 und 4, Absatz 2 Satz 1, 4
und 5, Absatz 3 Satz 1, 3 und 4, den §§ 19, 20 und 21
Absatz 2 Satz 1, § 22 Absatz 1 Satz 2, Absatz 2 Satz 1
in dem Satzteil vor Nummer 1, den §§ 23, 24 Absatz 1,
§ 25 Absatz 3 und § 26 Satz 2 des Raumordnungsge-
setzes vom 22. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2986), das
zuletzt durch Artikel 2 Absatz 15 des Gesetzes vom
20. Juli 2017 (BGBl. I S. 2808) geändert worden ist,
werden jeweils die Wörter „für Verkehr und digitale In-
frastruktur“ durch die Wörter „des Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 160

Änderung des
Gesetzes zur Förderung des

Bergarbeiterwohnungsbaues im Kohlenbergbau

(2330-4)

In § 1 Absatz 3 Satz 1, § 4 Absatz 1 Buchstabe d
Satz 3, den §§ 12 und 16 Absatz 2 Satz 2, § 17 Ab-
satz 3, § 18 Absatz 1 sowie § 19 Absatz 2 des Gesetzes
zur Förderung des Bergarbeiterwohnungsbaues im
Kohlenbergbau in der Fassung der Bekanntmachung
vom 25. Juli 1997 (BGBl. I S. 1942), das zuletzt durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 17. Juli 2017 (BGBl. I
S. 2531) geändert worden ist, werden jeweils die Wör-
ter „für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicher-
heit“ durch die Wörter „des Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 161

Änderung des
Wohnungsbindungsgesetzes

(2330-14)

In § 18e Satz 2 und 3 des Wohnungsbindungsgeset-
zes in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Sep-
tember 2001 (BGBl. I S. 2404), das zuletzt durch Arti-
kel 126 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I
S. 1474) geändert worden ist, werden jeweils die Wörter
„für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“
durch die Wörter „des Innern, für Bau und Heimat“ er-
setzt.

Artikel 162

Änderung des
Bundesvertriebenengesetzes

(240-1)

In § 9 Absatz 1 Satz 6 und Absatz 2 Satz 2 sowie
§ 104 des Bundesvertriebenengesetzes in der Fassung
der Bekanntmachung vom 10. August 2007 (BGBl. I
S. 1902), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes
vom 6. Mai 2019 (BGBl. I S. 646) geändert worden ist,
wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 163

Änderung des
Zweiten Dopingopfer-Hilfegesetzes

(251-10)

In § 5 Absatz 1 Satz 1 sowie Absatz 2 Satz 1 Num-
mer 1 des Zweiten Dopingopfer-Hilfegesetzes vom
28. Juni 2016 (BGBl. I S. 1546), das zuletzt durch Arti-
kel 43 des Gesetzes vom 20. November 2019 (BGBl. I
S. 1626) geändert worden ist, wird jeweils das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 164

Änderung des
Stasi-Unterlagen-Gesetzes

(252-1)

In § 11 Absatz 2 Satz 1 und 3, § 25 Absatz 4 Satz 1,
§ 27 Absatz 3, § 32 Absatz 2 sowie § 37 Absatz 1 Num-
mer 3 Buchstabe d des Stasi-Unterlagen-Gesetzes in
der Fassung der Bekanntmachung vom 18. Februar
2007 (BGBl. I S. 162), das zuletzt durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 15. November 2019 (BGBl. I S. 1564)
geändert worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 165

Änderung des Asylgesetzes

(26-7)

In § 5 Absatz 2 Satz 1, § 11a Satz 1, § 18 Absatz 4
Nummer 2, § 22a Satz 2, § 44 Absatz 2, § 46 Absatz 2
Satz 1 sowie § 88 Absatz 1 in dem Satzteil vor Num-
mer 1 und Absatz 2 des Asylgesetzes in der Fassung
der Bekanntmachung vom 2. September 2008 (BGBl. I
S. 1798), das zuletzt durch Artikel 48 des Gesetzes vom
20. November 2019 (BGBl. I S. 1626) geändert worden
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ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 166

Änderung der
Ankunftsnachweisverordnung

(26-7-4)

In § 3 Absatz 4 der Ankunftsnachweisverordnung
vom 5. Februar 2016 (BGBl. I S. 162) wird das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 167

Änderung des AZR-Gesetzes

(26-8)

In § 21 Absatz 6, § 24a Absatz 5 Satz 1 Nummer 4,
§ 29 Absatz 2 sowie § 40 in dem Satzteil vor Nummer 1
und § 41 Absatz 1 Satz 1 und Absatz 2 Satz 1 des AZR-
Gesetzes vom 2. September 1994 (BGBl. I S. 2265),
das zuletzt durch Artikel 5 Absatz 2 des Gesetzes
vom 12. Juni 2020 (BGBl. I S. 1241) geändert worden
ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter
„Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 168

Änderung der
AZRG-Durchführungsverordnung

(26-8-1)

In § 4 Absatz 7 Satz 3, § 10 Absatz 1 Satz 5, § 13
Absatz 1 Satz 4 und § 20 Absatz 2 Satz 2 der AZRG-
Durchführungsverordnung vom 17. Mai 1995 (BGBl. I
S. 695), die zuletzt durch Artikel 5 Absatz 3 des Geset-
zes vom 12. Juni 2020 (BGBl. I S. 1241) geändert wor-
den ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter
„Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 169

Änderung des
Aufenthaltsgesetzes

(26-12)

In § 2 Absatz 3 Satz 7, § 3 Absatz 2, § 15a Absatz 1
Satz 3, § 22 Satz 2, § 23 Absatz 1 Satz 3, Absatz 2
Satz 1 und Absatz 4 Satz 1, § 43 Absatz 4 Satz 2,
§ 45 Satz 2, § 45a Absatz 3, § 58a Absatz 2 Satz 1,
§ 63 Absatz 2 Satz 1, Absatz 3 Satz 2 und Absatz 4,
§ 71 Absatz 3 Nummer 6 und Absatz 6, § 73a Absatz 2,
§ 74 Absatz 1, § 99 Absatz 1 in dem Satzteil vor Num-
mer 1, Nummer 13a Satz 2, Absatz 2 Satz 1 in dem
Satzteil vor Nummer 1, Absatz 3, 3a und 4 Satz 1,
den §§ 100 und 104a Absatz 7 Satz 2 des Aufenthalts-
gesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom
25. Februar 2008 (BGBl. I S. 162), das zuletzt durch
Artikel 26a Absatz 1 des Gesetzes vom 12. Juni 2020
(BGBl. I S. 1248) geändert worden ist, wird jeweils das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 170

Änderung der
Aufenthaltsverordnung

(26-12-1)

In § 3 Absatz 2 in dem Satzteil vor Nummer 1, § 11
Absatz 1 Satz 1, § 30 Nummer 2, § 31 Absatz 1 Satz 1
Nummer 3, § 61 Absatz 1 Satz 1 und Absatz 2, § 61e
Satz 3 der Aufenthaltsverordnung vom 25. November
2004 (BGBl. I S. 2945), die zuletzt durch Artikel 4 des
Gesetzes vom 12. Juni 2020 (BGBl. I S. 1241) geändert
worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 171

Änderung der
Integrationskursverordnung

(26-12-4)

In § 20a Absatz 2 Nummer 4 und § 21 Absatz 2 der
Integrationskursverordnung vom 13. Dezember 2004
(BGBl. I S. 3370), die zuletzt durch Artikel 1 der Verord-
nung vom 21. Juni 2017 (BGBl. I S. 1875) geändert wor-
den ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter
„Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 172

Änderung des
Freizügigkeitsgesetzes/EU

(26-13)

In § 11a des Freizügigkeitsgesetzes/EU vom 30. Juli
2004 (BGBl. I S. 1950, 1986), das zuletzt durch Artikel 6
des Gesetzes vom 20. Juli 2017 (BGBl. I S. 2780) ge-
ändert worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 173

Änderung des
Visa-Warndateigesetzes

(26-14)

In § 15 in dem Satzteil vor Nummer 1 des Visa-Warn-
dateigesetzes vom 22. Dezember 2011 (BGBl. I
S. 3037), das zuletzt durch Artikel 5 Absatz 4 des Ge-
setzes vom 12. Juni 2020 (BGBl. I S. 1241) geändert
worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die Wörter
„Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 174

Änderung des
Auslandskostengesetzes

(27-6)

In § 2 Absatz 1 des Auslandskostengesetzes vom
21. Februar 1978 (BGBl. I S. 301), das zuletzt durch
Artikel 12 des Gesetzes vom 23. Juli 2013 (BGBl. I
S. 2586) geändert worden ist, wird das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.
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Artikel 175

Änderung des
Gesetzes über den Auswärtigen Dienst

(27-7)

In § 7 Absatz 2 Satz 1, § 16 Absatz 1 Satz 2 und
Absatz 2 Satz 5, § 18 Absatz 2, § 21 Absatz 3, § 22
Absatz 4, § 23 Absatz 2, § 26 Absatz 3 sowie § 28 des
Gesetzes über den Auswärtigen Dienst vom 30. August
1990 (BGBl. I S. 1842), das zuletzt durch Artikel 2 des
Gesetzes vom 12. Juni 2020 (BGBl. I S. 1241) geändert
worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 176

Änderung der
Heimaturlaubsverordnung

(27-7-2)

In § 4 Absatz 2 Satz 6 der Heimaturlaubsverordnung
vom 3. Juni 2002 (BGBl. I S. 1784), die zuletzt durch
Artikel 85 des Gesetzes vom 29. März 2017 (BGBl. I
S. 626) geändert worden ist, wird das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 177

Änderung des
Bundesstatistikgesetzes

(29-22)

In § 2 Absatz 1 und § 4 Absatz 2 Satz 2 des Bundes-
statistikgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung
vom 20. Oktober 2016 (BGBl. I S. 2394), das durch
Artikel 10 Absatz 5 des Gesetzes vom 30. Oktober
2017 (BGBl. I S. 3618) geändert worden ist, wird jeweils
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 178

Änderung des
Mikrozensusgesetzes

(29-40)

In § 19 in dem Satzteil vor Nummer 1 des Mikrozen-
susgesetzes vom 7. Dezember 2016 (BGBl. I S. 2826)
wird das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 179

Änderung des Gesetzes
zu den Verträgen vom

27. April 1999 und 8. Juli 1999
zwischen der Bundesrepublik Deutschland

und der Schweizerischen Eidgenossenschaft
über grenzüberschreitende polizeiliche

Zusammenarbeit, Auslieferung, Rechtshilfe sowie
zu dem Abkommen vom 8. Juli 1999 zwischen der
Bundesrepublik Deutschland und der Schweize-

rischen Eidgenossenschaft über Durchgangsrechte

(319-43-3)

In Artikel 2 Nummer 1 und 2 des Gesetzes zu den
Verträgen vom 27. April 1999 und 8. Juli 1999 zwischen
der Bundesrepublik Deutschland und der Schweizeri-
schen Eidgenossenschaft über grenzüberschreitende
polizeiliche Zusammenarbeit, Auslieferung, Rechtshilfe

sowie zu dem Abkommen vom 8. Juli 1999 zwischen
der Bundesrepublik Deutschland und der Schweizeri-
schen Eidgenossenschaft über Durchgangsrechte vom
25. September 2001 (BGBl. 2001 II S. 946), das durch
Artikel 161 der Verordnung vom 31. August 2015
(BGBl. I S. 1474) geändert worden ist, wird jeweils das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 180

Änderung des
Hohe-See-Zusammenarbeitsgesetzes

(319-117)

In § 1 Absatz 1, § 2 Absatz 1, § 5 Absatz 5 und § 8
Satz 1 des Hohe-See-Zusammenarbeitsgesetzes vom
25. November 2015 (BGBl. I S. 2095), das zuletzt durch
Artikel 55 des Gesetzes vom 20. November 2019
(BGBl. I S. 1626) geändert worden ist, wird jeweils das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 181

Änderung der
Verwaltungsgerichtsordnung

(340-1)

In § 35 Absatz 1 Satz 1 und § 50 Absatz 1 Nummer 2
der Verwaltungsgerichtsordnung in der Fassung der
Bekanntmachung vom 19. März 1991 (BGBl. I S. 686),
die zuletzt durch Artikel 5 Absatz 1 des Gesetzes vom
12. Juni 2020 (BGBl. I S. 1241) geändert worden ist,
wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter
„Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 182

Änderung des
Prostituiertenschutzgesetzes

(402-42)

In § 36 Absatz 2 in dem Satzteil vor Nummer 1 und
Absatz 3 Satz 1 des Prostituiertenschutzgesetzes vom
21. Oktober 2016 (BGBl. I S. 2372), das durch Artikel 57
des Gesetzes vom 20. November 2019 (BGBl. I S. 1626)
geändert worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 183

Änderung des Gesetzes
zu dem Übereinkommen vom 5. September 1980
über die Ausstellung von Ehefähigkeitszeugnissen

(404-27)

In Artikel 2 des Gesetzes zu dem Übereinkommen
vom 5. September 1980 über die Ausstellung von Ehe-
fähigkeitszeugnissen vom 5. Juni 1997 (BGBl. 1997 II
S. 1086), das durch Artikel 189 der Verordnung vom
31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) geändert worden ist,
wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.
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Artikel 184

Änderung des
Handelsgesetzbuchs

(4100-1)

In § 408 Absatz 3 Satz 2, § 443 Absatz 3 Satz 2,
§ 475c Absatz 4 Satz 2, § 516 Absatz 3 und § 526 Ab-
satz 4 Satz 2 des Handelsgesetzbuchs in der im Bun-
desgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 4100-1,
veröffentlichten bereinigten Fassung, das zuletzt durch
Artikel 3 des Gesetzes vom 12. Dezember 2019 (BGBl. I
S. 2637) geändert worden ist, wird jeweils das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 185

Änderung des
Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten

(454-1)

In § 131 Absatz 1 Satz 1 Nummer 3 des Gesetzes
über Ordnungswidrigkeiten in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 19. Februar 1987 (BGBl. I S. 602),
das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 9. Dezem-
ber 2019 (BGBl. I S. 2146) geändert worden ist, wird
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 186

Änderung der
Verordnung zur Übertragung

der Zuständigkeit für die Verfolgung
und Ahndung bestimmter Ordnungs-

widrigkeiten nach § 37 Abs. 1 des Umwelt-
auditgesetzes auf das Bundesverwaltungsamt

(454-1-1-14)

In § 1 der Verordnung zur Übertragung der Zustän-
digkeit für die Verfolgung und Ahndung bestimmter
Ordnungswidrigkeiten nach § 37 Abs. 1 des Umweltau-
ditgesetzes auf das Bundesverwaltungsamt vom 5. April
2004 (BGBl. I S. 557), die zuletzt durch Artikel 221 der
Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) ge-
ändert worden ist, werden die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 187

Änderung des
Wehrpflichtgesetzes

(50-1)

In § 13a Absatz 1 Satz 3 des Wehrpflichtgesetzes in
der Fassung der Bekanntmachung vom 15. August
2011 (BGBl. I S. 1730), das zuletzt durch Artikel 4 des
Gesetzes vom 4. August 2019 (BGBl. I S. 1147) geän-
dert worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die Wör-
ter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 188

Änderung des
Soldatengesetzes

(51-1)

In § 18 Satz 2, § 27 Absatz 8 Satz 1 und 3 sowie § 93
Absatz 3 in dem Satzteil vor Nummer 1 des Soldaten-

gesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom
30. Mai 2005 (BGBl. I S. 1482), das zuletzt durch Arti-
kel 64 des Gesetzes vom 20. November 2019 (BGBl. I
S. 1626) geändert worden ist, wird jeweils das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 189

Änderung des
Reservistengesetzes

(51-11)

In § 7 Absatz 3 des Reservistengesetzes vom 21. Juli
2012 (BGBl. I S. 1583, 1588), das zuletzt durch Arti-
kel 13 des Gesetzes vom 4. August 2019 (BGBl. I
S. 1147) geändert worden ist, wird das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 190

Änderung des
Landbeschaffungsgesetzes

(54-3)

In § 69 Absatz 2 in dem Satzteil vor Nummer 1 des
Landbeschaffungsgesetzes in der im Bundesgesetz-
blatt Teil III, Gliederungsnummer 54-3, veröffentlichten
bereinigten Fassung, das zuletzt durch Artikel 226 der
Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) ge-
ändert worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 191

Änderung des
Streitkräfteaufenthaltsgesetzes

(57-5)

In Artikel 3 § 1 des Streitkräfteaufenthaltsgesetzes
vom 20. Juli 1995 (BGBl. 1995 II S. 554), das zuletzt
durch Artikel 229 der Verordnung vom 31. August 2015
(BGBl. I S. 1474) geändert worden ist, wird das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 192

Änderung der
Ersten Durchführungs-

verordnung zum Ersten Überleitungsgesetz

(603-3-1)

In § 10 Absatz 4 und 5 der Ersten Durchführungsver-
ordnung zum Ersten Überleitungsgesetz in der im Bun-
desgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 603-3-1,
veröffentlichten bereinigten Fassung, die durch Artikel 2
Nummer 14 des Gesetzes vom 20. Dezember 1991
(BGBl. I S. 2317) geändert worden ist, wird jeweils das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 193

Änderung des
Zweiten Überleitungsgesetzes

(603-4)

In § 5 Absatz 2 Satz 2 und § 6 Satz 3 des Zweiten
Überleitungsgesetzes in der im Bundesgesetzblatt
Teil III, Gliederungsnummer 603-4, veröffentlichten be-
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reinigten Fassung, wird jeweils das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 194

Änderung der
Abgabenordnung

(610-1-3)

In § 146a Absatz 3 Satz 1 in dem Satzteil vor Num-
mer 1 der Abgabenordnung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 1. Oktober 2002 (BGBl. I S. 3866;
2003 I S. 61), die zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 21. Dezember 2019 (BGBl. I S. 2875) geändert
worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die Wörter
„Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 195

Änderung der
BVA-Bundesfamilienkassenverordnung

(610-1-22)

In § 1 Absatz 2 Satz 1 der BVA-Bundesfamilienkas-
senverordnung vom 20. Mai 2010 (BGBl. I S. 673) wird
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 196

Änderung des
Grunderwerbsteuergesetzes

(610-6-10)

In § 22a Satz 1 des Grunderwerbsteuergesetzes in
der Fassung der Bekanntmachung vom 26. Februar
1997 (BGBl. I S. 418, 1804), das zuletzt durch Artikel 6
des Gesetzes vom 25. März 2019 (BGBl. I S. 357) ge-
ändert worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 197

Änderung des
Einkommensteuergesetzes

(611-1)

Das Einkommensteuergesetz in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 8. Oktober 2009 (BGBl. I S. 3366,
3862), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom
21. Dezember 2019 (BGBl. I S. 2886) geändert worden
ist, wird wie folgt geändert:

1. In § 92a Absatz 1 Satz 3 werden die Wörter „für Um-
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „des Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

2. In § 99 Absatz 2 Satz 1 wird das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 198

Änderung des
Luftverkehrsteuergesetzes

(611-19)

Das Luftverkehrsteuergesetz vom 9. Dezember 2010
(BGBl. I S. 1885; 2013 I S. 81), das zuletzt durch Arti-
kel 1 des Gesetzes vom 12. Dezember 2019 (BGBl. I
S. 2492) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. In § 11 Absatz 2 Satz 1 werden die Wörter „Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die

Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit“ ersetzt.

2. In § 18 Absatz 3 Nummer 1 in dem Satzteil vor Satz 2
wird das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

3. In § 19 Absatz 4 werden die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ er-
setzt.

Artikel 199

Änderung der
Luftverkehrsteuer-Durchführungsverordnung

(611-19-2)

In § 4 Absatz 2 Satz 1 der Luftverkehrsteuer-Durch-
führungsverordnung vom 22. August 2012 (BGBl. I
S. 1812), die zuletzt durch Artikel 5 Absatz 14 des Ge-
setzes vom 21. Juni 2019 (BGBl. I S. 846), dieses wie-
derum geändert durch Artikel 154a Nummer 2 des Ge-
setzes vom 20. November 2019 (BGBl. I S. 1626), ge-
ändert worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 200

Änderung des
Tabaksteuergesetzes

(612-1-8)

In § 35 Absatz 1 Nummer 4 in dem Satzteil vor Satz 2
des Tabaksteuergesetzes vom 15. Juli 2009 (BGBl. I
S. 1870), das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes
vom 27. August 2017 (BGBl. I S. 3299) geändert wor-
den ist, wird das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 201

Änderung des
Biersteuergesetzes

(612-6-4)

In § 28 Nummer 4 Buchstabe g des Biersteuergeset-
zes vom 15. Juli 2009 (BGBl. I S. 1870, 1908), das
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. Juni 2011 (BGBl. I
S. 1090) geändert worden ist, wird das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 202

Änderung des Schaumwein-
und Zwischenerzeugnissteuergesetzes

(612-8-3)

In § 28 Nummer 4 in dem Satzteil vor Satz 2 des
Schaumwein- und Zwischenerzeugnissteuergesetzes
vom 15. Juli 2009 (BGBl. I S. 1870, 1896), das zuletzt
durch Artikel 6 des Gesetzes vom 27. August 2017
(BGBl. I S. 3299) geändert worden ist, wird das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.
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Artikel 203

Änderung des
Kaffeesteuergesetzes

(612-15-3)

In § 23 Absatz 1 Nummer 4 in dem Satzteil vor Satz 2
des Kaffeesteuergesetzes vom 15. Juli 2009 (BGBl. I
S. 1870, 1919), das zuletzt durch Artikel 7 des Geset-
zes vom 27. August 2017 (BGBl. I S. 3299) geändert
worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die Wörter
„Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 204

Änderung des
Energiesteuergesetzes

(612-20)

Das Energiesteuergesetz vom 15. Juli 2006 (BGBl. I
S. 1534; 2008 I S. 660, 1007), das zuletzt durch Artikel 3
des Gesetzes vom 22. Juni 2019 (BGBl. I S. 856) geän-
dert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. In § 66 Absatz 1 Nummer 20 in dem Satzteil vor
Satz 2 wird das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

2. In § 66b Absatz 1 und 4 in dem Satzteil vor Num-
mer 1 werden jeweils die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ er-
setzt.

Artikel 205

Änderung der
Spitzenausgleich-Effizienzsystemverordnung

(612-20-3)

In § 8 Satz 1 der Spitzenausgleich-Effizienzsystem-
verordnung vom 31. Juli 2013 (BGBl. I S. 2858), die
zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 2. Oktober
2019 (BGBl. I S. 1412) geändert worden ist, werden die
Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicher-
heit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nu-
kleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 206

Änderung des
Alkoholsteuergesetzes

(612-22)

In § 37 Nummer 4 in dem Satzteil vor Satz 2 des
Alkoholsteuergesetzes vom 21. Juni 2013 (BGBl. I
S. 1650, 1651), das zuletzt durch Artikel 8 des Geset-
zes vom 27. August 2017 (BGBl. I S. 3299) geändert
worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die Wörter
„Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 207

Änderung des
Stromsteuergesetzes

(612-30)

Das Stromsteuergesetz vom 24. März 1999 (BGBl. I
S. 378; 2000 I S. 147), das zuletzt durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 22. Juni 2019 (BGBl. I S. 856, 908) ge-
ändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. In § 11 Satz 1 Nummer 15 in dem Satzteil vor Satz 2
wird das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

2. In § 12 Absatz 1 und 4 in dem Satzteil vor Nummer 1
sowie § 13 Absatz 2 werden jeweils die Wörter „Um-
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Si-
cherheit“ ersetzt.

Artikel 208

Änderung des
Gesetzes zu dem Vertrag vom

31. Mai 1967 zwischen der Bundes-
republik Deutschland und der Republik
Österreich über zoll- und passrechtliche

Fragen, die sich an der deutsch-österreichischen
Grenze bei Staustufen und Grenzbrücken ergeben

(613-5-25)

In Artikel 2 des Gesetzes zu dem Vertrag vom 31. Mai
1967 zwischen der Bundesrepublik Deutschland und
der Republik Österreich über zoll- und passrechtliche
Fragen, die sich an der deutsch-österreichischen
Grenze bei Staustufen und Grenzbrücken ergeben
vom 3. Juli 1970 (BGBl. 1970 II S. 697), das durch Ar-
tikel 2 des Gesetzes vom 28. August 1984 (BGBl. 1984
II S. 832) geändert worden ist, wird das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 209

Änderung des
Gesetzes zu dem Vertrag vom

19. Mai 1995 zwischen der Bundes-
republik Deutschland und der Tschechischen

Republik über Erleichterungen der Grenzabferti-
gung im Eisenbahn-, Straßen- und Schiffsverkehr

(613-5-28)

In Artikel 2 in dem Satzteil vor Buchstabe a des Ge-
setzes zu dem Vertrag vom 19. Mai 1995 zwischen der
Bundesrepublik Deutschland und der Tschechischen
Republik über Erleichterungen der Grenzabfertigung
im Eisenbahn-, Straßen- und Schiffsverkehr vom 10. Ja-
nuar 1996 (BGBl. 1996 II S. 18) wird das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 210

Änderung des
Zollverwaltungsgesetzes

(613-7)

In § 12c Absatz 1 des Zollverwaltungsgesetzes vom
21. Dezember 1992 (BGBl. I S. 2125; 1993 I S. 2493),
das zuletzt durch Artikel 10 des Gesetzes vom 23. Juni
2017 (BGBl. I S. 1822) geändert worden ist, wird das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 211

Änderung des
Lastenausgleichsgesetzes

(621-1)

In § 301b Absatz 2 Nummer 1 sowie § 312 Absatz 3
Satz 1 des Lastenausgleichsgesetzes in der Fassung
der Bekanntmachung vom 2. Juni 1993 (BGBl. I S. 845;
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1995 I S. 248), das zuletzt durch Artikel 21 des Geset-
zes vom 12. Dezember 2019 (BGBl. I S. 2652) geändert
worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 212

Änderung der
Bundeshaushaltsordnung

(63-1)

In § 48 Absatz 2 Satz 1 der Bundeshaushaltsord-
nung vom 19. August 1969 (BGBl. I S. 1284), die zuletzt
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 9. Dezember 2019
(BGBl. I S. 2053) geändert worden ist, wird das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 213

Änderung des
Bundeswertpapierverwaltungspersonalgesetzes

(650-9)

In § 2 Absatz 3 Satz 2 des Bundeswertpapierverwal-
tungspersonalgesetzes vom 12. Juli 2006 (BGBl. I
S. 1466, 1469), das durch Artikel 15 Absatz 84 des Ge-
setzes vom 5. Februar 2009 (BGBl. I S. 160) geändert
worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die Wörter
„Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 214

Änderung des
Allgemeinen Kriegsfolgengesetzes

(653-1)

In § 99 Absatz 1 Satz 3 des Allgemeinen Kriegsfol-
gengesetzes in der im Bundesgesetzblatt Teil III, Glie-
derungsnummer 653-1, veröffentlichten bereinigten
Fassung, das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes
vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2512) geändert worden
ist, wird das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 215

Änderung des
Rechtsträger-Abwicklungsgesetzes

(653-4)

In § 11 Absatz 3 Satz 4, § 27 Absatz 3 Satz 4 und 6
sowie Absatz 4 Satz 2 des Rechtsträger-Abwicklungs-
gesetzes vom 6. September 1965 (BGBl. I S. 1065), das
zuletzt durch Artikel 68 des Gesetzes vom 5. Oktober
1994 (BGBl. I S. 2911) geändert worden ist, wird jeweils
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 216

Änderung des
Gesetzes über die Bildung

eines Sachverständigenrates zur Begut-
achtung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung

(700-2)

In § 11 Absatz 1 Satz 2 des Gesetzes über die Bil-
dung eines Sachverständigenrates zur Begutachtung
der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in der im Bun-
desgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 700-2, ver-

öffentlichten bereinigten Fassung, das zuletzt durch Ar-
tikel 249 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I
S. 1474) geändert worden ist, wird das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 217

Änderung des
Satellitendatensicherheitsgesetzes

(700-6)

In § 17 Absatz 3 Satz 1 des Satellitendatensicher-
heitsgesetzes vom 23. November 2007 (BGBl. I
S. 2590), das zuletzt durch Artikel 92 des Gesetzes
vom 29. März 2017 (BGBl. I S. 626) geändert worden
ist, wird das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 218

Änderung des
BfAI-Personalgesetzes

(700-7)

In § 2 Absatz 3 Satz 2 des BfAI-Personalgesetzes
vom 8. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2370), das zuletzt
durch Artikel 19 Absatz 11 des Gesetzes vom 23. De-
zember 2016 (BGBl. I S. 3234) geändert worden ist,
wird das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 219

Änderung des
Gesetzes zur Einrichtung

einer Abschlussprüferaufsichtsstelle beim
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle

(700-8)

In § 2 Absatz 2 Satz 1 und § 6 Absatz 3 Nummer 4
des Gesetzes zur Einrichtung einer Abschlussprüferauf-
sichtsstelle beim Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle vom 31. März 2016 (BGBl. I S. 518, 549),
das durch Artikel 5 des Gesetzes vom 20. Juli 2017
(BGBl. I S. 2789) geändert worden ist, wird jeweils das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 220

Änderung des
Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen

(703-5)

In § 46 Absatz 4 Satz 2 des Gesetzes gegen Wett-
bewerbsbeschränkungen in der Fassung der Bekannt-
machung vom 26. Juni 2013 (BGBl. I S. 1750, 3245),
das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 25. Mai
2020 (BGBl. I S. 1067) geändert worden ist, wird das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 221

Änderung der
Mineralölbewirtschaftungs-Verordnung

(705-1-8)

In § 9 Absatz 1 Nummer 1 Buchstabe b der Mineral-
ölbewirtschaftungs-Verordnung vom 19. April 1988
(BGBl. I S. 530), die zuletzt durch Artikel 10 der Verord-
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nung vom 2. Juni 2016 (BGBl. I S. 1257) geändert wor-
den ist, wird das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 222

Änderung der
Gewerbeordnung

(7100-1)

In § 31 Absatz 3 Satz 2 und Absatz 4 Satz 1 in dem
Satzteil vor Nummer 1, § 33f Absatz 1 in dem Satzteil
vor Nummer 1, Absatz 2 Nummer 1 in dem Satzteil vor
Buchstabe a, Nummer 2 sowie § 33g in dem Satzteil
vor Nummer 1 der Gewerbeordnung in der Fassung der
Bekanntmachung vom 22. Februar 1999 (BGBl. I
S. 202), die zuletzt durch Artikel 19 des Gesetzes vom
12. Juni 2020 (BGBl. I S. 1248) geändert worden ist,
wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter
„Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 223

Änderung des
Medizinproduktegesetzes

(7102-47)

§ 37 Absatz 11 Satz 2 des Medizinproduktegesetzes
in der Fassung der Bekanntmachung vom 7. August
2002 (BGBl. I S. 3146), das zuletzt durch Artikel 15 Ab-
satz 1 des Gesetzes vom 19. Mai 2020 (BGBl. I S. 1018)
geändert worden ist, werden die Wörter „Umwelt, Na-
turschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ und
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 224

Änderung der
Rohrfernleitungsverordnung

(7102-49)

In § 2 Absatz 4 Satz 1 und 4, § 6 Absatz 1 Satz 8
und 9, § 9 Absatz 1, 2 Nummer 1, Absatz 4 Satz 1 und 3
sowie Absatz 5 der Rohrfernleitungsverordnung vom
27. September 2002 (BGBl. I S. 3777, 3809), die zuletzt
durch Artikel 2 Absatz 21 des Gesetzes vom 20. Juli
2017 (BGBl. I S. 2808) geändert worden ist, werden je-
weils die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reak-
torsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz
und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 225

Änderung der
Verordnung zur Erteilung

von Unbedenklichkeitsbescheinigungen

(7103-3)

In § 1 Satz 2 der Verordnung zur Erteilung von Unbe-
denklichkeitsbescheinigungen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 10. April 1995 (BGBl. I S. 510),
die zuletzt durch Artikel 3 Absatz 11 des Gesetzes
vom 18. Juli 2016 (BGBl. I S. 1666) geändert worden
ist, wird das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 226

Änderung der
Arbeitsstättenverordnung

(7108-35)

§ 1 Absatz 6 Satz 1 der Arbeitsstättenverordnung
vom 12. August 2004 (BGBl. I S. 2179), die zuletzt
durch Artikel 5 Absatz 1 der Verordnung vom 18. Okto-
ber 2017 (BGBl. I S. 3584) geändert worden ist, wird
wie folgt gefasst:

„Das Bundeskanzleramt, das Bundesministerium des
Innern, für Bau und Heimat, das Bundesministerium
für Verkehr und digitale Infrastruktur, das Bundesminis-
terium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit, das Bundesministerium der Verteidigung oder
das Bundesministerium der Finanzen können, soweit
sie hierfür jeweils zuständig sind, im Einvernehmen
mit dem Bundesministerium für Arbeit und Soziales
und, soweit nicht das Bundesministerium des Innern,
für Bau und Heimat selbst zuständig ist, im Einverneh-
men mit dem Bundesministerium des Innern, für Bau
und Heimat Ausnahmen von den Vorschriften dieser
Verordnung zulassen, soweit öffentliche Belange dies
zwingend erfordern, insbesondere zur Aufrechterhal-
tung oder Wiederherstellung der öffentlichen Sicher-
heit.“

Artikel 227

Änderung der
Fünften Verordnung zum Waffengesetz

(7133-3-2-6)

In § 1 Nummer 1 der Fünften Verordnung zum Waf-
fengesetz vom 11. August 1976 (BGBl. I S. 2117), die
zuletzt durch Artikel 12 der Verordnung vom 2. Juni
2016 (BGBl. I S. 1257) geändert worden ist, wird das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 228

Änderung
des Waffengesetzes

(7133-4)

In § 6 Absatz 4, § 7 Absatz 2, § 15a Absatz 4, den
§§ 15b, 20 Absatz 4 Satz 1, § 22 Absatz 2 in dem Satz-
teil vor Nummer 1, § 25 Absatz 1 in dem Satzteil vor
Nummer 1, § 27 Absatz 7 Satz 2 in dem Satzteil vor
Nummer 1, § 33 Absatz 3 Satz 1, § 34 Absatz 6, § 36
Absatz 5 Satz 1, § 39a Absatz 1 in dem Satzteil vor
Nummer 1, Absatz 2 Satz 1 in dem Satzteil vor Num-
mer 1, § 47 in dem Satzteil vor Nummer 1, § 50 Absatz 2
Satz 1, § 55 Absatz 2 Satz 3 und § 59 des Waffenge-
setzes vom 11. Oktober 2002 (BGBl. I S. 3970, 4592;
2003 I S. 1957), das zuletzt durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 17. Februar 2020 (BGBl. I S. 166) geändert
worden ist, dieses wiederum geändert durch Artikel 8
des Gesetzes vom 22. April 2020 (BGBl. I S. 840), wird
jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.
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Artikel 229

Änderung der
Allgemeinen Waffengesetz-Verordnung

(7133-4-1)

In § 8 Absatz 1 Satz 1 und 2, Absatz 4 und 5 in dem
Satzteil vor Nummer 1 sowie § 12 Absatz 3 Satz 2 der
Allgemeinen Waffengesetz-Verordnung vom 27. Okto-
ber 2003 (BGBl. I S. 2123), die zuletzt durch Artikel 4c
des Gesetzes vom 17. Februar 2020 (BGBl. I S. 166)
geändert worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 230

Änderung des
Nationalen-Waffenregister-Gesetzes

(7133-5)

In § 20 Absatz 1 in dem Satzteil vor Nummer 1 und
§ 22 Absatz 2 Satz 2 des Nationalen-Waffenregister-
Gesetzes vom 25. Juni 2012 (BGBl. I S. 1366), das zu-
letzt durch Artikel 86 des Gesetzes vom 20. November
2019 (BGBl. I S. 1626) geändert worden ist, wird jeweils
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 231

Änderung der
NWRG-Durchführungsverordnung

(7133-5-1)

In § 1 Absatz 1 Satz 2 und § 2 Absatz 2 Satz 2 der
NWRG-Durchführungsverordnung vom 31. Juli 2012
(BGBl. I S. 1765) wird jeweils das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 232

Änderung des
Sprengstoffgesetzes

(7134-2)

In § 2 Absatz 6 Satz 1, § 4 in dem Satzteil vor Num-
mer 1, § 5e Absatz 2 Satz 1 Nummer 2, Absatz 3 Satz 4,
Absatz 4 Satz 1 und 2, § 6 Absatz 1 in dem Satzteil vor
Nummer 1, Absatz 2 Satz 1, § 9 Absatz 3 in dem Satz-
teil vor Nummer 1, § 13 Absatz 3 in dem Satzteil vor
Nummer 1, § 15 Absatz 5 Satz 1, § 16 Absatz 3, § 22
Absatz 6, § 29 in dem Satzteil vor Nummer 1, § 33c
Absatz 2, § 36 Absatz 5, § 37 Absatz 2 Satz 1 sowie
§ 39 Absatz 2 des Sprengstoffgesetzes in der Fassung
der Bekanntmachung vom 10. September 2002 (BGBl. I
S. 3518), das zuletzt durch Artikel 4a des Gesetzes vom
17. Februar 2020 (BGBl. I S. 166) geändert worden ist,
wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 233

Änderung der
Ersten Verordnung zum Sprengstoffgesetz

(7134-2-1)

In § 45 Absatz 1, 2 und 3 Satz 1 Nummer 1 sowie
Absatz 4 und 5 in dem Satzteil vor Nummer 1 der Ers-
ten Verordnung zum Sprengstoffgesetz in der Fassung
der Bekanntmachung vom 31. Januar 1991 (BGBl. I
S. 169), die zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung

vom 11. Juni 2017 (BGBl. I S. 1617) geändert worden
ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 234

Änderung des
Beschussgesetzes

(7144-2)

In § 8a Absatz 3, § 14 Absatz 1 in dem Satzteil vor
Nummer 1, Absatz 2 Satz 1 in dem Satzteil vor Num-
mer 1, Absatz 3 Satz 1, Absatz 4 in dem Satzteil vor
Nummer 1, Absatz 5 in dem Satzteil vor Nummer 1,
Absatz 6 in dem Satzteil vor Nummer 1, § 15 Satz 1
und § 16 Absatz 2 Satz 1 des Beschussgesetzes vom
11. Oktober 2002 (BGBl. I S. 3970, 4003), das zuletzt
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17. Februar 2020
(BGBl. I S. 166) geändert worden ist, wird jeweils das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 235

Änderung der
Beschussverordnung

(7144-2-1)

In § 1 Absatz 3 Satz 3, § 41 Absatz 1, 3 Satz 2 und
Absatz 4 in dem Satzteil vor Nummer 1 der Beschuss-
verordnung vom 13. Juli 2006 (BGBl. I S. 1474), die
zuletzt durch Artikel 114 des Gesetzes vom 29. März
2017 (BGBl. I S. 626) geändert worden ist, wird jeweils
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 236

Änderung des
Außenwirtschaftsgesetzes

(7400-4)

In § 13 Absatz 2 Nummer 2 Buchstabe d und § 27
Absatz 5 Satz 2 des Außenwirtschaftsgesetzes vom
6. Juni 2013 (BGBl. I S. 1482), das zuletzt durch Arti-
kel 17 des Gesetzes vom 12. Dezember 2019 (BGBl. I
S. 2602) geändert worden ist, wird jeweils das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 237

Änderung des
Bundesberggesetzes

(750-15)

Das Bundesberggesetz vom 13. August 1980 (BGBl. I
S. 1310), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom
29. April 2020 (BGBl. I S. 864) geändert worden ist, wird
wie folgt geändert:

1. In § 57c Satz 1 in dem Satzteil vor Nummer 1 und
§ 68 Absatz 3 Nummer 2 werden jeweils die Wörter
„Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“
durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare
Sicherheit“ ersetzt.

2. In § 134 Absatz 3 wird das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

1355Bundesgesetzblatt Jahrgang 2020 Teil I Nr. 29, ausgegeben zu Bonn am 26. Juni 2020



Artikel 238

Änderung des
Meeresbodenbergbaugesetzes

(750-18)

Das Meeresbodenbergbaugesetz vom 6. Juni 1995
(BGBl. I S. 778, 782), das zuletzt durch Artikel 4 Ab-
satz 69 des Gesetzes vom 18. Juli 2016 (BGBl. I
S. 1666) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. In § 7 Absatz 2 Satz 2 werden die Wörter „Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die
Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit“ ersetzt.

2. In § 9 Satz 2 wird das Wort „Innern“ durch die Wör-
ter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 239

Änderung des Atomgesetzes

(751-1)

Das Atomgesetz in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 15. Juli 1985 (BGBl. I S. 1565), das zuletzt
durch Artikel 3a des Gesetzes vom 28. April 2020
(BGBl. I S. 960) geändert worden ist, wird wie folgt
geändert:

1. In § 7 Absatz 1b Satz 2, § 9a Absatz 3 Satz 5 werden
jeweils die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und
Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

2. In § 19 Absatz 1 Satz 4 wird das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 240

Änderung der
Endlagervorausleistungsverordnung

(751-1-4)

In den §§ 1, 4 Absatz 2a Satz 2 und § 6 Absatz 2 der
Endlagervorausleistungsverordnung vom 28. April 1982
(BGBl. I S. 562), die zuletzt durch Artikel 4 des Geset-
zes vom 12. Dezember 2019 (BGBl. I S. 2510) geändert
worden ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 241

Änderung der
Atomrechtlichen Abfallverbringungsverordnung

(751-1-10)

In § 22 der Atomrechtlichen Abfallverbringungsver-
ordnung vom 30. April 2009 (BGBl. I S. 1000), die zu-
letzt durch Artikel 16 der Verordnung vom 29. Novem-
ber 2018 (BGBl. I S. 2034) geändert worden ist, werden
die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsi-
cherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und
nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 242

Änderung des Gesetzes
über die Errichtung eines Bundesamtes

für die Sicherheit der nuklearen Entsorgung

(751-18)

In § 1 Satz 1, § 2 Absatz 2 und 3, den §§ 3 und 4
Absatz 1 Satz 2 sowie Absatz 4 Satz 2 des Gesetzes
über die Errichtung eines Bundesamtes für die Sicher-
heit der nuklearen Entsorgung vom 23. Juli 2013
(BGBl. I S. 2553, 2563), das zuletzt durch Artikel 5 des
Gesetzes vom 12. Dezember 2019 (BGBl. I S. 2510) ge-
ändert worden ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die
Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“
ersetzt.

Artikel 243

Änderung des
Entsorgungsfondsgesetzes

(751-19)

In § 4 Absatz 2, § 9 Absatz 2 Satz 1, § 11 Absatz 3
Satz 1, § 12 Absatz 2 sowie den §§ 13 und 15 Absatz 1
des Entsorgungsfondsgesetzes vom 27. Januar 2017
(BGBl. I S. 114, 1676), das durch Artikel 1 der Verord-
nung vom 16. Juni 2017 (BGBl. I S. 1672) geändert wor-
den ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 244

Änderung des
Gesetzes zur Neuordnung der

Verantwortung in der kerntechnischen Entsorgung

(751-19/1)

In Artikel 9 § 1 des Gesetzes zur Neuordnung der
Verantwortung in der kerntechnischen Entsorgung
vom 27. Januar 2017 (BGBl. I S. 114, 1222, 1676),
werden die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und
Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 245

Änderung des
Entsorgungsübergangsgesetzes

(751-20)

In § 2 Absatz 1 Satz 3, § 3 Absatz 6 Satz 2 sowie § 4
Absatz 2 Satz 3 und 4 des Entsorgungsübergangsge-
setzes vom 27. Januar 2017 (BGBl. I S. 114, 120, 1676),
das durch Artikel 9 des Gesetzes vom 12. Dezember
2019 (BGBl. I S. 2510) geändert worden ist, werden je-
weils die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reak-
torsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz
und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 246

Änderung des
Transparenzgesetzes

(751-21)

In § 6 Satz 1 und 2 sowie § 9 des Transparenzge-
setzes vom 27. Januar 2017 (BGBl. I S. 114, 125, 1676),
das durch Artikel 10 des Gesetzes vom 12. Dezember
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2019 (BGBl. I S. 2510) geändert worden ist, werden je-
weils die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reak-
torsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz
und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 247

Änderung des
Standortauswahlgesetzes

(751-23)

In § 8 Absatz 3 Satz 6 und Absatz 4 Satz 2, § 15
Absatz 2 Satz 1, § 17 Absatz 2 Satz 1 und 2, § 19 Ab-
satz 2 Satz 1 und 2, § 26 Absatz 3 Satz 1 und Absatz 4
Satz 3 und 4, § 27 Absatz 6 Satz 1 und Absatz 7 Satz 3
und 4, § 30 Absatz 2 Satz 2, § 31 Absatz 2, § 32 Ab-
satz 2 Satz 1 und Absatz 3, § 33 Absatz 1 und 3 sowie
§ 38 Absatz 2 Satz 1 des Standortauswahlgesetzes
vom 5. Mai 2017 (BGBl. I S. 1074), das zuletzt durch
Artikel 3 des Gesetzes vom 12. Dezember 2019 (BGBl. I
S. 2510) geändert worden ist, werden jeweils die Wörter
„Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“
durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare
Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 248

Änderung des
Strahlenschutzgesetzes

(751-24)

Das Strahlenschutzgesetz vom 27. Juni 2017 (BGBl. I
S. 1966), das zuletzt durch Artikel 3b des Gesetzes
vom 28. April 2020 (BGBl. I S. 960) geändert worden
ist, wird wie folgt geändert:

1. In § 7 Absatz 1 Satz 1 und 3, § 84 Absatz 2 Satz 1
und Absatz 3 Satz 3, § 88 Absatz 3 Satz 1, § 93
Absatz 1 Satz 2, Absatz 2 Satz 1, Absatz 3 werden
jeweils die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und
Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

2. § 94 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 Satz 1 in dem Satzteil vor Nummer 1,
Absatz 2 Satz 1 in dem Satzteil vor Nummer 1
und Absatz 3 werden jeweils die Wörter „Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare
Sicherheit“ ersetzt.

b) In Absatz 5 wird das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

3. In § 96 Absatz 1 Nummer 1 und 2, § 98 Absatz 1
Satz 1, § 106 Absatz 1 und 3, § 108 Absatz 2 Satz 3
und Absatz 4, § 111 Absatz 2 Satz 1, § 112 Absatz 3,
§ 117 Absatz 1 Satz 1 in dem Satzteil vor Nummer 1,
Absatz 2 Satz 1, § 118 Absatz 1 Satz 1, Absatz 2
Satz 1 und Absatz 4 Satz 1, § 120 Absatz 2 Satz 1,
§ 122 Absatz 1 Satz 1, Absatz 2, 3, 4 Satz 4, § 124
Satz 2, den §§ 125, 155, 164 Absatz 1 Satz 1, Ab-
satz 2 und § 175 Absatz 2 in dem Satzteil vor Num-
mer 1, § 187 Absatz 2 Satz 1, § 188 Absatz 4, § 191
Absatz 2 Satz 2 sowie § 193 Absatz 1 Satz 1 in dem
Satzteil vor Nummer 1 werden jeweils die Wörter
„Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“
durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nu-
kleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 249

Änderung des
Energiewirtschaftsgesetzes

(752-6)

In § 13g Absatz 8 Satz 1 des Energiewirtschaftsge-
setzes vom 7. Juli 2005 (BGBl. I S. 1970, 3621), das
zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 25. Mai 2020
(BGBl. I S. 1070) geändert worden ist, werden die
Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicher-
heit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nu-
kleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 250

Änderung des
Energieleitungsausbaugesetzes

(752-7)

In § 3 Satz 1 des Energieleitungsausbaugesetzes
vom 21. August 2009 (BGBl. I S. 2870), das zuletzt
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 13. Mai 2019 (BGBl. I
S. 706) geändert worden ist, werden die Wörter „Um-
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit“ ersetzt.

Artikel 251

Änderung des
Wassersicherstellungsgesetzes

(753-4)

In § 13 Absatz 1 Satz 2, Absatz 2 und 3 Satz 2, § 16
Absatz 2 Satz 1 sowie den §§ 24, 33 Satz 3 des Wasser-
sicherstellungsgesetzes vom 24. August 1965 (BGBl. I
S. 1225, 1817), das zuletzt durch Artikel 2 Absatz 20
des Gesetzes vom 12. August 2005 (BGBl. I S. 2354)
geändert worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 252

Änderung des
Wasch- und Reinigungsmittelgesetzes

(753-12)

In § 5 Absatz 2 und § 10 Absatz 3 des Wasch- und
Reinigungsmittelgesetzes in der Fassung der Bekannt-
machung vom 17. Juli 2013 (BGBl. I S. 2538), das zu-
letzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 18. Juli 2017
(BGBl. I S. 2774) geändert worden ist, werden jeweils
die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsi-
cherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und
nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 253

Änderung des
Wasserhaushaltsgesetzes

(753-13)

In § 7 Absatz 4 Satz 2, den §§ 45l, 62 Absatz 4 Num-
mer 2 und § 62a Satz 1 des Wasserhaushaltsgesetzes
vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), das zuletzt durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 4. Dezember 2018 (BGBl. I
S. 2254) geändert worden ist, werden jeweils die Wörter
„Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“
durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare
Sicherheit“ ersetzt.

1357Bundesgesetzblatt Jahrgang 2020 Teil I Nr. 29, ausgegeben zu Bonn am 26. Juni 2020



Artikel 254

Änderung der Industriekläranlagen-
Zulassungs- und Überwachungsverordnung

(753-13-4)

In § 10 Satz 1 und 3 der Industriekläranlagen-Zulas-
sungs- und Überwachungsverordnung vom 2. Mai
2013 (BGBl. I S. 973, 1011, 3756), die zuletzt durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 18. Juli 2017 (BGBl. I
S. 2771) geändert worden ist, werden jeweils die Wör-
ter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“
durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare
Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 255

Änderung der
Oberflächengewässerverordnung

(753-13-5)

In § 11 Absatz 4 Satz 1 und 3 der Oberflächenge-
wässerverordnung vom 20. Juni 2016 (BGBl. I S. 1373)
werden jeweils die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau
und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Na-
turschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 256

Änderung der
Verordnung über Anlagen zum

Umgang mit wassergefährdenden Stoffen

(753-13-6)

In § 10 Absatz 1 Nummer 3 sowie § 12 Absatz 1, 3
Satz 1 und 3 der Verordnung über Anlagen zum Um-
gang mit wassergefährdenden Stoffen vom 18. April
2017 (BGBl. I S. 905) werden jeweils die Wörter „Um-
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit“ ersetzt.

Artikel 257

Änderung der
Energieeinsparverordnung

(754-4-10)

In § 3 Absatz 5 Satz 1, § 9 Absatz 2 Satz 2 in dem
Satzteil nach Nummer 2, § 19 Absatz 3 Satz 5 und Ab-
satz 4, § 20 Satz 3, § 23 Absatz 1 und 4, § 29 Absatz 2
Satz 5 und Anlage 7 Seite 3 Fußnote 3 der Energieein-
sparverordnung vom 24. Juli 2007 (BGBl. I S. 1519), die
zuletzt durch Artikel 3 der Verordnung vom 24. Oktober
2015 (BGBl. I S. 1789) geändert worden ist, werden je-
weils die Wörter „für Umwelt, Naturschutz, Bau und Re-
aktorsicherheit“ durch die Wörter „des Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 258

Änderung des
Mineralöldatengesetzes

(754-8)

In § 5 Absatz 2 des Mineralöldatengesetzes vom
20. Dezember 1988 (BGBl. I S. 2353), das zuletzt durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 14. Dezember 2016 (BGBl. I
S. 2874) geändert worden ist, werden die Wörter „Um-
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch

die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit“ ersetzt.

Artikel 259

Änderung der
Pkw-Energieverbrauchskennzeichnungsverordnung

(754-17-2)

In § 4 Absatz 2 Satz 2 der Pkw-Energieverbrauchs-
kennzeichnungsverordnung vom 28. Mai 2004 (BGBl. I
S. 1037), die zuletzt durch Artikel 330 der Verordnung
vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) geändert wor-
den ist, werden die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau
und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Na-
turschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 260

Änderung des
Energieverbrauchsrelevante-Produkte-Gesetzes

(754-20)

In § 8 Absatz 2 Satz 2 des Energieverbrauchsrele-
vante-Produkte-Gesetzes vom 27. Februar 2008
(BGBl. I S. 258), das zuletzt durch Artikel 332 der Ver-
ordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) geän-
dert worden ist, werden die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 261

Änderung des
Erneuerbare-Energien-Wärmegesetzes

(754-21)

In § 2 Absatz 2 Nummer 9 Satz 3 und § 10 Absatz 6
Satz 1 des Erneuerbare-Energien-Wärmegesetzes vom
7. August 2008 (BGBl. I S. 1658), das zuletzt durch Ar-
tikel 9 des Gesetzes vom 20. Oktober 2015 (BGBl. I
S. 1722) geändert worden ist, werden jeweils die Wör-
ter „für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicher-
heit“ durch die Wörter „des Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 262

Änderung der
Biomassestrom-Nachhaltigkeitsverordnung

(754-22-3)

In § 16 Absatz 2 Nummer 2 Buchstabe b Doppel-
buchstabe bb, § 73 Absatz 1 Nummer 1 Buchstabe d,
§ 74 Absatz 2 Satz 2, § 77 Satz 1 und Anlage 4 Num-
mer 4 Satz 1 der Biomassestrom-Nachhaltigkeitsver-
ordnung vom 23. Juli 2009 (BGBl. I S. 2174), die zuletzt
durch Artikel 1 der Verordnung vom 26. Juni 2018
(BGBl. I S. 872) geändert worden ist, werden jeweils
die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsi-
cherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und
nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 263

Änderung der
Biokraftstoff-Nachhaltigkeitsverordnung

(754-22-4)

Die Biokraftstoff-Nachhaltigkeitsverordnung vom
30. September 2009 (BGBl. I S. 3182), die zuletzt durch
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Artikel 2 der Verordnung vom 26. Juni 2018 (BGBl. I
S. 872) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. In der Inhaltsübersicht werden in der Angabe zu § 64
die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktor-
sicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz
und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

2. In § 16 Absatz 2 Nummer 2 Buchstabe b Doppel-
buchstabe bb, § 64 in der Überschrift und Satz 1 in
dem Satzteil vor Nummer 1, § 65 Nummer 1 Buch-
stabe c, § 66 Absatz 2 Satz 2, § 69 Satz 1 und An-
lage 3 Nummer 4 Satz 1 werden jeweils die Wörter
„Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“
durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nu-
kleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 264

Änderung des
Energieverbrauchskennzeichnungsgesetzes

(754-25)

In § 4 Absatz 4 Nummer 1 und 2 des Energiever-
brauchskennzeichnungsgesetzes vom 10. Mai 2012
(BGBl. I S. 1070), das zuletzt durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 10. Dezember 2015 (BGBl. I S. 2194) geändert
worden ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 265

Änderung des
Erneuerbare-Energien-Gesetzes

(754-27)

In § 87 Absatz 2 Satz 5 und § 90 in dem Satzteil vor
Nummer 1 des Erneuerbare-Energien-Gesetzes vom
21. Juli 2014 (BGBl. I S. 1066), das zuletzt durch Arti-
kel 1 des Gesetzes vom 25. Mai 2020 (BGBl. I S. 1070)
geändert worden ist, werden jeweils die Wörter „Um-
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit“ ersetzt.

Artikel 266

Änderung des
Kraft-Wärme-Kopplungsgesetzes

(754-28)

In § 34 Absatz 2 Satz 3 des Kraft-Wärme-Kopp-
lungsgesetzes vom 21. Dezember 2015 (BGBl. I
S. 2498), das zuletzt durch Artikel 4 des Gesetzes
vom 20. November 2019 (BGBl. I S. 1719) geändert
worden ist, werden die Wörter „Umwelt, Naturschutz,
Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt,
Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 267

Änderung des
Kreditwesengesetzes

(7610-1)

In § 48u Absatz 5 in dem Satzteil vor Nummer 1 und
Absatz 6 Satz 1 des Kreditwesengesetzes in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 9. September 1998
(BGBl. I S. 2776), das zuletzt durch Artikel 3 des Geset-
zes vom 27. März 2020 (BGBl. I S. 543) geändert wor-
den ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt, Natur-

schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 268

Änderung des
Finanzdienstleistungsaufsichtsgesetzes

(7610-15)

Das Finanzdienstleistungsaufsichtsgesetz vom
22. April 2002 (BGBl. I S. 1310), das zuletzt durch Ar-
tikel 6 des Gesetzes vom 12. Dezember 2019 (BGBl. I
S. 2602) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. In § 4 Absatz 1 Satz 4 und § 10a Absatz 2 wird je-
weils das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

2. In § 18a Absatz 5 Nummer 4 Satz 2 wird das Wort
„Inneren“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Hei-
mat“ ersetzt.

Artikel 269

Änderung des
Geldwäschegesetzes

(7613-3)

In § 12 Absatz 3, § 13 Absatz 2 in dem Satzteil vor
Nummer 1, § 14 Absatz 4 Satz 1, § 31 Absatz 4 Satz 7
und § 47 Absatz 6 des Geldwäschegesetzes vom
23. Juni 2017 (BGBl. I S. 1822), das zuletzt durch Arti-
kel 1 des Gesetzes vom 12. Dezember 2019 (BGBl. I
S. 2602) geändert worden ist, wird jeweils das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 270

Änderung des
Gesetzes über die Deutsche Bundesbank

(7620-1)

In § 31 Absatz 4 Satz 4 und Absatz 6 Satz 4 des
Gesetzes über die Deutsche Bundesbank in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 22. Oktober 1992
(BGBl. I S. 1782), das zuletzt durch Artikel 23 des Ge-
setzes vom 4. Juli 2013 (BGBl. I S. 1981) geändert wor-
den ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter
„Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 271

Änderung des
Gesetzes über die Kreditanstalt für Wiederaufbau

(7622-1)

In § 7 Absatz 1 Nummer 2 und § 7a Absatz 1 Satz 2
des Gesetzes über die Kreditanstalt für Wiederaufbau
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Juni
1969 (BGBl. I S. 573), das zuletzt durch Artikel 347
der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474)
geändert worden ist, werden jeweils die Wörter „Um-
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit“ ersetzt.
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Artikel 272

Änderung des
Akkreditierungsstellengesetzes

(772-6)

§ 8 Absatz 1 Satz 1 des Akkreditierungsstellengeset-
zes vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2625), das zuletzt
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11. Dezember 2018
(BGBl. I S. 2354) geändert worden ist, wird wie folgt
geändert:

1. In Nummer 1 wird das Wort „Innern“ durch die Wör-
ter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

2. In Nummer 7 werden die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ er-
setzt.

Artikel 273

Änderung der
AkkStelleG-Beleihungsverordnung

(772-6-2)

§ 2 Satz 1 der AkkStelleG-Beleihungsverordnung
vom 21. Dezember 2009 (BGBl. I S. 3962), die zuletzt
durch Artikel 1 der Verordnung vom 3. November 2017
(BGBl. I S. 3732) geändert worden ist, wird wie folgt
geändert:

1. In Nummer 1 wird das Wort „Innern“ durch die Wör-
ter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

2. In Nummer 6 in dem Satzteil vor Buchstabe a wer-
den die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Re-
aktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 274

Änderung des
Netzwerkdurchsetzungsgesetzes

(772-8)

In § 4 Absatz 4 Satz 2 des Netzwerkdurchsetzungs-
gesetzes vom 1. September 2017 (BGBl. I S. 3352) wird
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 275

Änderung des
Ernährungssicherstellungs- und -vorsorgegesetzes

(780-11)

In § 4 Absatz 3 Satz 1 des Ernährungssicherstel-
lungs- und -vorsorgegesetzes vom 4. April 2017
(BGBl. I S. 772) werden die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 276

Änderung der
Klärschlamm-Entschädigungsfondsverordnung

(7820-8)

In § 2 Absatz 3 Nummer 2 und Absatz 9 Satz 2 der
Klärschlamm-Entschädigungsfondsverordnung vom
20. Mai 1998 (BGBl. I S. 1048), die zuletzt durch Arti-
kel 2 der Verordnung vom 14. Dezember 2017 (BGBl. I
S. 3942) geändert worden ist, werden jeweils die Wörter

„Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“
durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare
Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 277

Änderung des
Düngegesetzes

(7820-15)

In § 3 Absatz 6 in dem Satzteil nach Nummer 2, § 3a
Absatz 1 Satz 1, § 11 Absatz 3 in dem Satzteil vor
Nummer 1 und § 11a Absatz 2 Satz 4 des Düngege-
setzes vom 9. Januar 2009 (BGBl. I S. 54, 136), das
zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 5. Mai 2017
(BGBl. I S. 1068) geändert worden ist, werden jeweils
die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsi-
cherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und
nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 278

Änderung des
Pflanzenschutzgesetzes

(7823-7)

In § 3 Absatz 2 Satz 2 und Absatz 4, § 6 Absatz 2,
§ 9 Absatz 6 in dem Satzteil vor Nummer 1, § 14 Ab-
satz 1 in dem Satzteil vor Nummer 1, § 17 Absatz 5,
§ 18 Absatz 7 in dem Satzteil vor Nummer 1, § 20 Ab-
satz 5 in dem Satzteil vor Nummer 1, § 25 Absatz 3 in
dem Satzteil nach Nummer 2, § 27 Absatz 4, § 31 Ab-
satz 6 in dem Satzteil vor Nummer 1, § 36 Absatz 6
Satz 1 in dem Satzteil vor Nummer 1, Absatz 7 Satz 1
und 2 Nummer 1, § 40 Absatz 1 in dem Satzteil vor
Nummer 1, § 42 Absatz 5, § 56 Absatz 3 Satz 2 sowie
§ 64 Absatz 2 des Pflanzenschutzgesetzes vom 6. Feb-
ruar 2012 (BGBl. I S. 148, 1281), das zuletzt durch Ar-
tikel 4 Absatz 84 des Gesetzes vom 18. Juli 2016
(BGBl. I S. 1666) geändert worden ist, werden jeweils
die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsi-
cherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und
nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 279

Änderung des
Tierische Nebenprodukte-Beseitigungsgesetzes

(7831-12)

In § 13 Absatz 1 in dem Satzteil vor Nummer 1 des
Tierische Nebenprodukte-Beseitigungsgesetzes vom
25. Januar 2004 (BGBl. I S. 82), das zuletzt durch Ar-
tikel 1 des Gesetzes vom 4. August 2016 (BGBl. I
S. 1966) geändert worden ist, werden die Wörter „Um-
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit“ ersetzt.

Artikel 280

Änderung des
Tierschutzgesetzes

(7833-3)

In § 4b Satz 2 Nummer 1, § 9 Absatz 3 in dem Satz-
teil vor Nummer 1, Absatz 4 Satz 1 in dem Satzteil vor
Nummer 1 und Satz 2 in dem Satzteil vor Nummer 1,
§ 11a Absatz 5 sowie § 13 Absatz 3 Satz 1 des Tier-
schutzgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung
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vom 18. Mai 2006 (BGBl. I S. 1206, 1313), das zuletzt
durch Artikel 101 des Gesetzes vom 20. November
2019 (BGBl. I S. 1626) geändert worden ist, werden je-
weils die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reak-
torsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz
und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 281

Änderung des
Marktorganisationsgesetzes

(7847-11)

In § 9a Satz 1 und § 9e Satz 2 Nummer 1 des Markt-
organisationsgesetzes in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 7. November 2017 (BGBl. I S. 3746), das
zuletzt durch Artikel 103 des Gesetzes vom 20. Novem-
ber 2019 (BGBl. I S. 1626) geändert worden ist, werden
jeweils die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Re-
aktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 282

Änderung des
Rindfleischetikettierungsgesetzes

(7847-19)

In § 3a Absatz 3 des Rindfleischetikettierungsgeset-
zes vom 26. Februar 1998 (BGBl. I S. 380), das zuletzt
durch Artikel 106 des Gesetzes vom 20. November
2019 (BGBl. I S. 1626) geändert worden ist, wird das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 283

Änderung des
Direktzahlungen-Durchführungsgesetzes

(7847-37)

In § 15 Absatz 3 in dem Satzteil vor Nummer 1 und
Absatz 4, § 16 Absatz 7, § 17 Absatz 2 in dem Satzteil
vor Nummer 1 und Absatz 3 Satz 1 sowie § 18 Absatz 5
Satz 1 in dem Satzteil vor Nummer 1 des Direktzahlun-
gen-Durchführungsgesetzes vom 9. Juli 2014 (BGBl. I
S. 897), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom
12. Dezember 2019 (BGBl. I S. 2726) geändert worden
ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt, Naturschutz,
Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt,
Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 284

Änderung des
Agrarzahlungen-Verpflichtungengesetzes

(7847-38)

In § 4 Absatz 1 Satz 1 in dem Satzteil vor Nummer 1
des Agrarzahlungen-Verpflichtungengesetzes vom
2. Dezember 2014 (BGBl. I S. 1928) werden die Wörter
„Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“
durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare
Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 285

Änderung des Gesetzes
zu dem Übereinkommen vom

19. September 1979 über die Erhaltung
der europäischen wild lebenden Pflanzen

und Tiere und ihrer natürlichen Lebensräume

(791-3)

In Artikel 2 des Gesetzes zu dem Übereinkommen
vom 19. September 1979 über die Erhaltung der euro-
päischen wild lebenden Pflanzen und Tiere und ihrer
natürlichen Lebensräume vom 17. Juli 1984 (BGBl. 1984 II
S. 618), das zuletzt durch Artikel 416 der Verordnung
vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) geändert wor-
den ist, werden die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau
und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Na-
turschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 286

Änderung des Gesetzes
zu dem Übereinkommen vom 23. Juni 1979 zur

Erhaltung der wandernden wild lebenden Tierarten

(791-4)

In Artikel 2 des Gesetzes zu dem Übereinkommen
vom 23. Juni 1979 zur Erhaltung der wandernden wild
lebenden Tierarten vom 29. Juni 1984 (BGBl. 1984 II
S. 569), das zuletzt durch Artikel 417 der Verordnung
vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) geändert wor-
den ist, werden die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau
und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Na-
turschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 287

Änderung des Gesetzes
zu dem Übereinkommen vom 1. Juni 1972
zur Erhaltung der antarktischen Robben

(791-5)

In Artikel 2 in dem Satzteil vor Nummer 1 des Geset-
zes zu dem Übereinkommen vom 1. Juni 1972 zur Er-
haltung der antarktischen Robben vom 27. Januar 1987
(BGBl. 1987 II S. 90), das zuletzt durch Artikel 418 der
Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) ge-
ändert worden ist, werden die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 288

Änderung des Gesetzes
zu dem Abkommen vom 31. März 1992

zur Erhaltung der Kleinwale in der Nord- und Ostsee

(791-6)

In Artikel 3 des Gesetzes zu dem Abkommen vom
31. März 1992 zur Erhaltung der Kleinwale in der Nord-
und Ostsee vom 21. Juli 1993 (BGBl. 1993 II S. 1113),
das zuletzt durch Artikel 419 der Verordnung vom
31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) geändert worden ist,
werden die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Re-
aktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.
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Artikel 289

Änderung des
Gesetzes über die Errichtung

eines Bundesamtes für Naturschutz

(791-7)

In § 1 Absatz 1, § 2 Absatz 2 und 4 sowie § 3 des
Gesetzes über die Errichtung eines Bundesamtes für
Naturschutz vom 6. August 1993 (BGBl. I S. 1458),
das durch Artikel 420 der Verordnung vom 31. August
2015 (BGBl. I S. 1474) geändert worden ist, werden je-
weils die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reak-
torsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz
und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 290

Änderung des
Bundesnaturschutzgesetzes

(791-9)

Das Bundesnaturschutzgesetz vom 29. Juli 2009
(BGBl. I S. 2542), das zuletzt durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 4. März 2020 (BGBl. I S. 440) geändert worden
ist, wird wie folgt geändert:

1. In § 7 Absatz 4, § 9 Absatz 3 Satz 3, § 15 Absatz 7
Satz 1 in dem Satzteil vor Nummer 1 und Satz 2,
§ 22 Absatz 5, § 32 Absatz 1 Satz 2, § 34 Absatz 4
Satz 2 und Absatz 5 Satz 2, § 40d Absatz 1 Satz 1,
§ 40e Absatz 1 Satz 3, § 40f Absatz 3 Satz 1, § 48
Absatz 1 Nummer 1, § 48a Satz 1 Nummer 1, § 49
Absatz 2 Satz 1, § 51 Absatz 1 Satz 2, § 53 Absatz 2
Satz 1, § 54 Absatz 1 in dem Satzteil vor Nummer 1,
Absatz 2 in dem Satzteil vor Nummer 1, Absatz 3 in
dem Satzteil vor Nummer 1, Absatz 4 Satz 1 in dem
Satzteil vor Nummer 1, Absatz 4a, 4b in dem Satzteil
vor Nummer 1, Absatz 4c, 5 in dem Satzteil vor
Nummer 1, Absatz 6 Satz 1 in dem Satzteil vor Num-
mer 1, Absatz 7 Satz 1, Absatz 8 in dem Satzteil vor
Nummer 1, § 55 Absatz 2, § 56 Absatz 4 Satz 2
und 3, § 57 Absatz 1, 2 werden jeweils die Wörter
„Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“
durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare
Sicherheit“ ersetzt.

2. § 58 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 2 werden die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die
Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Si-
cherheit“ und wird das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

b) In Absatz 3 Satz 2 werden die Wörter „Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare
Sicherheit“ ersetzt.

3. In § 63 Absatz 1 Nummer 1 und § 74 Absatz 1 Num-
mer 1 werden jeweils die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ er-
setzt.

Artikel 291

Änderung des
Bundesjagdgesetzes

(792-1)

In § 36 Absatz 4 Satz 2 des Bundesjagdgesetzes in
der Fassung der Bekanntmachung vom 29. September
1976 (BGBl. I S. 2849), das zuletzt durch Artikel 2 des
Gesetzes vom 14. November 2018 (BGBl. I S. 1850)
geändert worden ist, werden die Wörter „Umwelt, Na-
turschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 292

Änderung des
Seefischereigesetzes

(793-12)

In § 2 Absatz 7 Satz 2 des Seefischereigesetzes in
der Fassung der Bekanntmachung vom 6. Juli 1998
(BGBl. I S. 1791), das zuletzt durch Artikel 110 des Ge-
setzes vom 20. November 2019 (BGBl. I S. 1626) ge-
ändert worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 293

Änderung des
Arbeitsschutzgesetzes

(805-3)

In § 20 Absatz 2 Satz 1 und 2, § 21 Absatz 5 Satz 1
und 2 sowie § 24 Satz 2 des Arbeitsschutzgesetzes
vom 7. August 1996 (BGBl. I S. 1246), das zuletzt durch
Artikel 113 des Gesetzes vom 20. November 2019
(BGBl. I S. 1626) geändert worden ist, wird jeweils das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 294

Änderung der
Lastenhandhabungsverordnung

(805-3-2)

In § 1 Absatz 3 Satz 1 der Lastenhandhabungsver-
ordnung vom 4. Dezember 1996 (BGBl. I S. 1841,
1842), die zuletzt durch Artikel 5 Absatz 4 der Verord-
nung vom 18. Oktober 2017 (BGBl. I S. 3584) geändert
worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 295

Änderung der
Bundesministerium des Innern-

Arbeitsschutzgesetzanwendungsverordnung

(805-3-7)

Die Bundesministerium des Innern-Arbeitsschutzge-
setzanwendungsverordnung vom 8. Februar 2000
(BGBl. I S. 114), die durch Artikel 87 des Gesetzes
vom 21. Juni 2005 (BGBl. I S. 1818) geändert worden
ist, wird wie folgt geändert:

1. Die Überschrift wird wie folgt gefasst:
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„Verordnung
über die modifizierte Anwendung von
Vorschriften des Arbeitsschutzgesetzes
für bestimmte Tätigkeiten im öffentlichen

Dienst des Bundes im Geschäftsbereich des
Bundesministeriums des Innern, für Bau und Heimat
(Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat-

Arbeitsschutzgesetzanwendungsverordnung –

BMI-ArbSchGAnwV)“.

2. In den §§ 1 und 2 wird jeweils das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ er-
setzt.

Artikel 296

Änderung des
Chemikaliengesetzes

(8053-6)

In § 4 Absatz 1 Nummer 1 und 3, § 16e Absatz 4
Satz 1 Nummer 2 sowie § 19c Absatz 1 Satz 3 und
Absatz 2 des Chemikaliengesetzes in der Fassung der
Bekanntmachung vom 28. August 2013 (BGBl. I
S. 3498, 3991), das zuletzt durch Artikel 14 des Geset-
zes vom 28. April 2020 (BGBl. I S. 960) geändert wor-
den ist, dieses wiederum geändert durch Artikel 17 des
Gesetzes vom 12. Dezember 2019 (BGBl. I S. 2510),
werden jeweils die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau
und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Na-
turschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 297

Änderung der
Lösemittelhaltige Farben- und Lack-Verordnung

(8053-6-30)

In § 5 Absatz 1 Satz 2 und Absatz 2 der Lösemittel-
haltige Farben- und Lack-Verordnung vom 16. Dezem-
ber 2004 (BGBl. I S. 3508), die zuletzt durch Artikel 432
der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474)
geändert worden ist, werden jeweils die Wörter „Um-
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit“ ersetzt.

Artikel 298

Änderung der
Chemikalien-Ozonschichtverordnung

(8053-6-32)

In § 3 Absatz 3 Satz 5 der Chemikalien-Ozonschicht-
verordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom
15. Februar 2012 (BGBl. I S. 409), die zuletzt durch Ar-
tikel 5 Absatz 5 des Gesetzes vom 20. Oktober 2015
(BGBl. I S. 1739) geändert worden ist, werden die Wör-
ter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“
durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare
Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 299

Änderung der
Chemikalien-Klimaschutzverordnung

(8053-6-33)

In § 4 Absatz 3 Satz 5 der Chemikalien-Klimaschutz-
verordnung vom 2. Juli 2008 (BGBl. I S. 1139), die zu-
letzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 14. Februar

2017 (BGBl. I S. 148) geändert worden ist, werden die
Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicher-
heit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nu-
kleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 300

Änderung der
Chemikalien-Verbotsverordnung

(8053-6-37)

In § 3 Absatz 4 Satz 1 der Chemikalien-Verbotsver-
ordnung vom 20. Januar 2017 (BGBl. I S. 94; 2018 I
S. 1389), die zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom
18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2774) geändert worden ist,
werden die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und
Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 301

Änderung des
Produktsicherheitsgesetzes

(8053-8)

Das Produktsicherheitsgesetz vom 8. November
2011 (BGBl. I S. 2178, 2179; 2012 I S. 131), das zuletzt
durch Artikel 16 des Gesetzes vom 28. April 2020
(BGBl. I S. 960) geändert worden ist, wird wie folgt ge-
ändert:

1. In § 8 Absatz 1 Satz 1 werden die Wörter „Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die
Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit, des Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

2. In § 37 Absatz 2 Nummer 1 und § 38 Absatz 2 Satz 1
wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 302

Änderung des
Bundesknappschaft-Errichtungsgesetzes

(822-12)

In Artikel 4 § 16 Absatz 2 des Bundesknappschaft-
Errichtungsgesetzes vom 28. Juli 1969 (BGBl. I S. 974),
das zuletzt durch Artikel 15 Absatz 91 des Gesetzes
vom 5. Februar 2009 (BGBl. I S. 160) geändert worden
ist, wird das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 303

Änderung des
Fremdrenten- und

Auslandsrenten-Neuregelungsgesetzes

(824-3)

In Artikel 6 § 18 Absatz 3 Satz 1, § 19 Satz 4 und
§ 21 Satz 2 des Fremdrenten- und Auslandsrenten-
Neuregelungsgesetzes in der im Bundesgesetzblatt
Teil III, Gliederungsnummer 824-3, veröffentlichten be-
reinigten Fassung, das zuletzt durch Artikel 6 des Ge-
setzes vom 17. Juli 2017 (BGBl. I S. 2575) geändert
worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.
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Artikel 304

Änderung des Anspruchs- und
Anwartschaftsüberführungsgesetzes

(826-30-2)

In § 16 Absatz 3 Nummer 2 des Anspruchs- und An-
wartschaftsüberführungsgesetzes vom 25. Juli 1991
(BGBl. I S. 1606, 1677), das zuletzt durch Artikel 57 Ab-
satz 14 des Gesetzes vom 12. Dezember 2019 (BGBl. I
S. 2652) geändert worden ist, wird das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 305

Änderung des
Versorgungsruhensgesetzes

(826-30-3)

In § 3 Absatz 2 Satz 1 Buchstabe b des Versor-
gungsruhensgesetzes vom 25. Juli 1991 (BGBl. I
S. 1606, 1684), das zuletzt durch Artikel 57 Absatz 16
des Gesetzes vom 12. Dezember 2019 (BGBl. I S. 2652)
geändert worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 306

Änderung des
Gesetzes zur Errichtung

der Unfallversicherung Bund und Bahn

(827-23)

In § 4 Absatz 1 Satz 3 und Absatz 2 Satz 2 des Ge-
setzes zur Errichtung der Unfallversicherung Bund und
Bahn vom 19. Oktober 2013 (BGBl. I S. 3836), das zu-
letzt durch Artikel 57 Absatz 21 des Gesetzes vom
12. Dezember 2019 (BGBl. I S. 2652) geändert worden
ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 307

Änderung des
Gesetzes zur Einführung des

Bundesversorgungsgesetzes im Saarland

(830-3)

In Artikel I § 12 des Gesetzes zur Einführung des
Bundesversorgungsgesetzes im Saarland in der im
Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 830-3,
veröffentlichten bereinigten Fassung, wird das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 308

Änderung des
Gesetzes über die Heimkehrerstiftung

(84-3)

In § 10 des Gesetzes über die Heimkehrerstiftung
vom 21. Dezember 1992 (BGBl. I S. 2094, 2101), das
zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 10. Dezember
2007 (BGBl. I S. 2830) geändert worden ist, wird das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 309

Änderung des
Dritten Buches Sozialgesetzbuch

(860-3)

In § 437 Absatz 4 Satz 3 des Dritten Buches Sozial-
gesetzbuch – Arbeitsförderung – (Artikel 1 des Geset-
zes vom 24. März 1997, BGBl. I S. 594, 595), das zu-
letzt durch Artikel 4a des Gesetzes vom 12. Juni 2020
(BGBl. I S. 1248) geändert worden ist, wird das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 310

Änderung des
Vierten Buches Sozialgesetzbuch

(860-4-1)

In § 44 Absatz 7 Satz 2 und § 90 Absatz 1 Satz 2 des
Vierten Buches Sozialgesetzbuch – Gemeinsame Vor-
schriften für die Sozialversicherung – in der Fassung
der Bekanntmachung vom 12. November 2009 (BGBl. I
S. 3710, 3973; 2011 I S. 363), das zuletzt durch Artikel 1
und 28 Absatz 13 des Gesetzes vom 12. Juni 2020
(BGBl. I S. 1248) geändert worden ist, wird jeweils das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 311

Änderung des
Fünften Buches Sozialgesetzbuch

(860-5)

Das Fünfte Buch Sozialgesetzbuch – Gesetzliche
Krankenversicherung – (Artikel 1 des Gesetzes vom
20. Dezember 1988, BGBl. I S. 2477, 2482), das zuletzt
durch Artikel 5 des Gesetzes vom 12. Juni 2020 (BGBl. I
S. 1248) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. In § 20d Absatz 3 Satz 4 wird das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ er-
setzt.

2. In § 25 Absatz 4a Satz 1 werden die Wörter „Um-
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Si-
cherheit“ ersetzt.

3. In § 274 Absatz 2 Satz 5 und 6 sowie § 275 Ab-
satz 4a Satz 4 wird jeweils das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 312

Änderung des
Sechsten Buches Sozialgesetzbuch

(860-6)

In § 292a Satz 1 des Sechsten Buches Sozialgesetz-
buch – Gesetzliche Rentenversicherung – in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 19. Februar 2002
(BGBl. I S. 754, 1404, 3384), das zuletzt durch Artikel 6
des Gesetzes vom 12. Juni 2020 (BGBl. I S. 1248) ge-
ändert worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.
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Artikel 313

Änderung des
Siebten Buches Sozialgesetzbuch

(860-7)

In § 20 Absatz 3 Satz 2, § 115 Absatz 1 Satz 1 und 4
sowie Absatz 2 Satz 1 des Siebten Buches Sozialge-
setzbuch – Gesetzliche Unfallversicherung – (Artikel 1
des Gesetzes vom 7. August 1996, BGBl. I S. 1254),
das zuletzt durch Artikel 7 des Gesetzes vom 12. Juni
2020 (BGBl. I S. 1248) geändert worden ist, wird jeweils
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 314

Änderung des
Zwölften Buches Sozialgesetzbuch

(860-12)

In § 129 in dem Satzteil vor Buchstabe a des Zwölf-
ten Buches Sozialgesetzbuch – Sozialhilfe – (Artikel 1
des Gesetzes vom 27. Dezember 2003, BGBl. I S. 3022,
3023), das zuletzt durch Artikel 17 des Gesetzes vom
20. Mai 2020 (BGBl. I S. 1055) geändert worden ist,
wird das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 315

Änderung des
Postpersonalrechtsgesetzes

(900-10-4)

In § 3 Absatz 3 Satz 1 Nummer 1, 2, 4, § 34 Satz 1
und § 39 Absatz 2 Satz 1 des Postpersonalrechtsge-
setzes vom 14. September 1994 (BGBl. I S. 2325,
2353), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom
27. Juni 2017 (BGBl. I S. 1944) geändert worden ist,
wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 316

Änderung der
Postlaufbahnverordnung

(900-10-4-43)

In § 1 Absatz 2 der Postlaufbahnverordnung vom
12. Januar 2012 (BGBl. I S. 90), die durch Artikel 6 Ab-
satz 2 des Gesetzes vom 28. Mai 2015 (BGBl. I S. 813)
geändert worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 317

Änderung der
Frequenzschutzbeitragsverordnung

(900-11-18)

In § 2 Absatz 2 Satz 3 der Frequenzschutzbeitrags-
verordnung vom 13. Mai 2004 (BGBl. I S. 958), die zu-
letzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 3. März 2020
(BGBl. I S. 363) geändert worden ist, wird das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 318

Änderung des Postgesetzes

(900-14)

In § 8 Satz 3 und § 34 Satz 5 des Postgesetzes vom
22. Dezember 1997 (BGBl. I S. 3294), das zuletzt durch
Artikel 6 des Gesetzes vom 30. November 2019 (BGBl. I
S. 1942) geändert worden ist, wird jeweils das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 319

Änderung des
Telekommunikationsgesetzes

(900-15)

Das Telekommunikationsgesetz vom 22. Juni 2004
(BGBl. I S. 1190), das zuletzt durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 6. Februar 2020 (BGBl. I S. 146) geändert wor-
den ist, wird wie folgt geändert:

1. In § 45n Absatz 1, 7 Satz 2, § 57 Absatz 4 Satz 1 in
dem Satzteil vor Nummer 1, Satz 3 wird jeweils das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

2. § 77o wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 Satz 4, Absatz 2 Satz 4, Absatz 3
Satz 3 wird jeweils das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

b) In Absatz 4 Satz 1 werden die Wörter „Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare
Sicherheit“ ersetzt.

3. In § 108 Absatz 3 Satz 1 in dem Satzteil vor Num-
mer 1, Absatz 4 Satz 2 Nummer 2, § 112 Absatz 3
Satz 1 in dem Satzteil vor Nummer 1 wird jeweils das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 320

Änderung der
Telekommunikationsgebührenverordnung

(900-15-4)

In § 2 Absatz 1 Satz 2 der Telekommunikationsge-
bührenverordnung vom 19. Juli 2007 (BGBl. I S. 1477),
die zuletzt durch Artikel 6 des Gesetzes vom 4. Novem-
ber 2016 (BGBl. I S. 2473) geändert worden ist, wird
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 321

Änderung des
Gesetzes zu den Verträgen

vom 14. September 1994 des Weltpostvereins

(901-5-3)

In Artikel 3 Absatz 2 Satz 6 des Gesetzes zu den
Verträgen vom 14. September 1994 des Weltpostver-
eins vom 26. August 1998 (BGBl. 1998 II S. 2082), das
zuletzt durch Artikel 454 der Verordnung vom 31. Au-
gust 2015 (BGBl. I S. 1474) geändert worden ist, wird
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.
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Artikel 322

Änderung des
Gesetzes zu den Verträgen vom

15. September 1999 des Weltpostvereins

(901-5-4)

In Artikel 4 Absatz 2 Satz 6 des Gesetzes zu den
Verträgen vom 15. September 1999 des Weltpostver-
eins vom 18. Juni 2002 (BGBl. 2002 II S. 1446), das
durch Artikel 455 der Verordnung vom 31. August 2015
(BGBl. I S. 1474) geändert worden ist, wird das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 323

Änderung des
Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetzes

(910-6)

In § 12 Absatz 1 des Gemeindeverkehrsfinanzie-
rungsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung
vom 28. Januar 1988 (BGBl. I S. 100), das zuletzt durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 6. März 2020 (BGBl. I
S. 442) geändert worden ist, wird das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 324

Änderung des
Fernstraßen-Überleitungsgesetzes

(911-7)

In § 3 Absatz 6 Satz 2 und § 5 Absatz 2 Satz 4 des
Fernstraßen-Überleitungsgesetzes vom 14. August
2017 (BGBl. I S. 3122, 3144) wird jeweils das Wort „In-
nern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 325

Änderung des
Straßenverkehrsgesetzes

(9231-1)

§ 6 des Straßenverkehrsgesetzes in der Fassung der
Bekanntmachung vom 5. März 2003 (BGBl. I S. 310,
919), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom
5. Dezember 2019 (BGBl. I S. 2008) geändert worden
ist, wird wie folgt geändert:

1. In Absatz 2 wird das Wort „Innern“ durch die Wörter
„Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

2. In Absatz 2a werden die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ er-
setzt.

Artikel 326

Änderung des
Kraftfahrsachverständigengesetzes

(9231-10)

In § 16 Absatz 1 Satz 1 und § 17 Absatz 2 des Kraft-
fahrsachverständigengesetzes vom 22. Dezember
1971 (BGBl. I S. 2086), das zuletzt durch Artikel 2 des
Gesetzes vom 5. Dezember 2019 (BGBl. I S. 2008) ge-
ändert worden ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 327

Änderung des
Elektromobilitätsgesetzes

(9233-3)

In § 3 Absatz 5 Satz 2, § 4 Absatz 2 Satz 3 und § 7
des Elektromobilitätsgesetzes vom 5. Juni 2015 (BGBl. I
S. 898) werden jeweils die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 328

Änderung des
Carsharinggesetzes

(9233-4)

In § 3 Absatz 3 Satz 2, § 4 Absatz 2 Satz 1 in dem
Satzteil vor Nummer 1, § 5 Absatz 4 Satz 1 und § 6 des
Carsharinggesetzes vom 5. Juli 2017 (BGBl. I S. 2230)
werden jeweils die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau
und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Na-
turschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 329

Änderung des
Personenbeförderungsgesetzes

(9240-1)

In § 57 Absatz 2 Satz 2 des Personenbeförderungs-
gesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom
8. August 1990 (BGBl. I S. 1690), das zuletzt durch Ar-
tikel 4 des Gesetzes vom 3. März 2020 (BGBl. I S. 433)
geändert worden ist, werden die Wörter „Umwelt, Na-
turschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 330

Änderung des
Magnetschwebebahnplanungsgesetzes

(930-12)

In § 11 Absatz 2 Satz 2 des Magnetschwebebahn-
planungsgesetzes vom 23. November 1994 (BGBl. I
S. 3486), das zuletzt durch Artikel 2 Absatz 12 des Ge-
setzes vom 20. Juli 2017 (BGBl. I S. 2808; 2018 I S. 472)
geändert worden ist, werden die Wörter „Umwelt, Na-
turschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter
„Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 331

Änderung des
Bundesbahngesetzes

(931-1)

In § 8a Absatz 2 und § 23 des Bundesbahngesetzes
in der im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnum-
mer 931-1, veröffentlichten bereinigten Fassung, das
zuletzt durch Artikel 512 der Verordnung vom 31. Au-
gust 2015 (BGBl. I S. 1474) geändert worden ist, wird
jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.
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Artikel 332

Änderung des
Bundeseisenbahnneugliederungsgesetzes

(931-4)

In § 7 Absatz 3 Satz 2, Absatz 4 Nummer 1 und 2,
Absatz 5 und 6 des Bundeseisenbahnneugliederungs-
gesetzes vom 27. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2378;
1994 I S. 2439), das zuletzt durch Artikel 109 des Ge-
setzes vom 8. Juli 2016 (BGBl. I S. 1594) geändert wor-
den ist, wird jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter
„Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 333

Änderung der
Eisenbahn-Laufbahnverordnung

(931-4-4)

In § 2 der Eisenbahn-Laufbahnverordnung vom
28. Oktober 2004 (BGBl. I S. 2703), die zuletzt durch
Artikel 514 der Verordnung vom 31. August 2015
(BGBl. I S. 1474) geändert worden ist, wird das Wort
„Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“
ersetzt.

Artikel 334

Änderung des
Deutsche Bahn Gründungsgesetzes

(931-5)

In § 12 Absatz 6 Satz 2 und Absatz 7 Satz 2 des
Deutsche Bahn Gründungsgesetzes vom 27. Dezember
1993 (BGBl. I S. 2378, 2386; 1994 I S. 2439), das zu-
letzt durch Artikel 515 der Verordnung vom 31. August
2015 (BGBl. I S. 1474) geändert worden ist, wird jeweils
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 335

Änderung des
Bundeswasserstraßengesetzes

(940-9)

In § 5 Satz 3 des Bundeswasserstraßengesetzes in
der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Mai 2007
(BGBl. I S. 962; 2008 I S. 1980), das zuletzt durch Ar-
tikel 4 des Gesetzes vom 29. November 2018 (BGBl. I
S. 2237) geändert worden ist, werden die Wörter „Um-
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit“ ersetzt.

Artikel 336

Änderung des
Binnenschifffahrtsaufgabengesetzes

(9500-1)

In § 3 Absatz 5 Satz 1 und § 3e Absatz 1 Satz 3
Nummer 1 des Binnenschifffahrtsaufgabengesetzes in
der Fassung der Bekanntmachung vom 5. Juli 2001
(BGBl. I S. 2026), das zuletzt durch Artikel 146 des Ge-
setzes vom 20. November 2019 (BGBl. I S. 1626) ge-
ändert worden ist, werden jeweils die Wörter „Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die
Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“
ersetzt.

Artikel 337

Änderung des
Seeaufgabengesetzes

(9510-1)

Das Seeaufgabengesetz in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 17. Juni 2016 (BGBl. I S. 1489),
das zuletzt durch Artikel 4 der Verordnung vom 3. März
2020 (BGBl. I S. 412) geändert worden ist, wird wie
folgt geändert:

1. In § 3 Absatz 2 wird das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

2. § 5 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 2 Satz 3 wird das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

b) In Absatz 2a Satz 2 in dem Satzteil vor Nummer 1
werden die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau
und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Um-
welt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“ er-
setzt.

3. In § 5a Satz 1 wird das Wort „Innern“ durch die Wör-
ter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

4. § 9 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 Satz 4 wird das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

b) In Absatz 2 Satz 2 werden die Wörter „Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare
Sicherheit“ ersetzt.

5. In § 9e Absatz 2 Satz 7 wird das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 338

Änderung des
Gesetzes über die Durchführung

wissenschaftlicher Meeresforschung

(9510-24)

In § 1 in dem Satzteil vor Nummer 1 des Gesetzes
über die Durchführung wissenschaftlicher Meeresfor-
schung vom 6. Juni 1995 (BGBl. I S. 778, 785), das
zuletzt durch Artikel 551 der Verordnung vom 31. Au-
gust 2015 (BGBl. I S. 1474) geändert worden ist, wer-
den die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reak-
torsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz
und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 339

Änderung des
Flaggenrechtsgesetzes

(9514-1)

In § 22 Absatz 1 Nummer 2 des Flaggenrechtsgeset-
zes in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. Ok-
tober 1994 (BGBl. I S. 3140), das zuletzt durch Artikel 4
Absatz 134 des Gesetzes vom 18. Juli 2016 (BGBl. I
S. 1666) geändert worden ist, wird das Wort „Innern“
durch die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.
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Artikel 340

Änderung des
Luftverkehrsgesetzes

(96-1)

Das Luftverkehrsgesetz in der Fassung der Bekannt-
machung vom 10. Mai 2007 (BGBl. I S. 698), das zuletzt
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 22. April 2020 (BGBl. I
S. 840) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. § 32 wird wie folgt geändert:

a) Absatz 1 wird wie folgt geändert:

aa) In Satz 5 werden die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die
Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare
Sicherheit“ ersetzt.

bb) In Satz 6 wird das Wort „Innern“ durch die
Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

b) In Absatz 6 Satz 3 werden die Wörter „Umwelt,
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch
die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare
Sicherheit“ ersetzt.

2. In § 32a Absatz 1 Satz 1, Absatz 2 Satz 1 und 3
sowie Absatz 3 Satz 3 werden jeweils die Wörter
„Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“
durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nu-
kleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 341

Änderung des
DWD-Gesetzes

(97-2)

In § 11 des DWD-Gesetzes vom 10. September 1998
(BGBl. I S. 2871), das zuletzt durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 17. Juli 2017 (BGBl. I S. 2642) geändert wor-
den ist, wird das Wort „Innern“ durch die Wörter „In-
nern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 342

Änderung des
Parteiengesetzes

(II-3)

In § 20b Absatz 4 Satz 1 des Parteiengesetzes der
Deutschen Demokratischen Republik vom 21. Februar
1990 (GBl. I Nr. 9 S. 66; BGBl. 1990 II S. 1150), das
zuletzt durch Artikel 586 der Verordnung vom 31. Au-
gust 2015 (BGBl. I S. 1474) geändert worden ist, wird
das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau
und Heimat“ ersetzt.

Artikel 343

Änderung des
Vermögensgesetzes

(III-19)

In § 40 des Vermögensgesetzes in der Fassung der
Bekanntmachung vom 9. Februar 2005 (BGBl. I S. 205),
das zuletzt durch Artikel 17 des Gesetzes vom 21. No-
vember 2016 (BGBl. I S. 2591) geändert worden ist,
werden die Wörter „für Umwelt, Naturschutz, Bau und
Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „des Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 344

Änderung des
Arbeitsmigrationssteuerungsgesetzes

In Artikel 4a des Arbeitsmigrationssteuerungsgeset-
zes vom 20. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2846) wird das
Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für Bau und
Heimat“ ersetzt.

Artikel 345

Änderung des
Gesetzes zur Bekämpfung von Doping im Sport

In Artikel 8 des Gesetzes zur Bekämpfung von Do-
ping im Sport vom 10. Dezember 2015 (BGBl. I S. 2210)
wird das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 346

Änderung des
Datenaustauschverbesserungsgesetzes

In Artikel 13 Satz 1 des Datenaustauschverbesse-
rungsgesetzes vom 2. Februar 2016 (BGBl. I S. 130)
wird das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 347

Änderung des
Gesetzes zur Bekämpfung von Kinderehen

In Artikel 10 Absatz 2 des Gesetzes zur Bekämpfung
von Kinderehen vom 17. Juli 2017 (BGBl. I S. 2429)
wird das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 348

Änderung des Gesetzes zu den
Übereinkommen vom 27. September 1956,
26. September 1957 und 4. September 1958
über das Personenstands- und Namensrecht

In Artikel 2 des Gesetzes zu den Übereinkommen
vom 27. September 1956, 26. September 1957 und
4. September 1958 über das Personenstands- und Na-
mensrecht vom 1. August 1961 (BGBl. 1961 II S. 1055)
werden die Wörter „der Bundesminister des Innern im
Benehmen mit dem Bundesminister der Justiz“ durch
die Wörter „das Bundesministerium des Innern, für Bau
und Heimat im Benehmen mit dem Bundesministerium
der Justiz und für Verbraucherschutz“ ersetzt.

Artikel 349

Änderung des Gesetzes zu dem
Übereinkommen vom 10. September

1964 betreffend die Entscheidungen über
die Berichtigung von Einträgen in Personen-
standsbüchern (Zivilstandsregistern) und zu

dem Übereinkommen vom 10. September 1964
zur Erleichterung der Eheschließung im Ausland

In Artikel 2 des Gesetzes zu dem Übereinkommen
vom 10. September 1964 betreffend die Entscheidun-
gen über die Berichtigung von Einträgen in Personen-
standsbüchern (Zivilstandsregistern) und zu dem Über-
einkommen vom 10. September 1964 zur Erleichterung
der Eheschließung im Ausland vom 3. Februar 1969
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(BGBl. 1969 II S. 445) werden die Wörter „der Bundes-
minister des Innern im Benehmen mit dem Bundesmi-
nister der Justiz“ durch die Wörter „das Bundesminis-
terium des Innern, für Bau und Heimat im Benehmen
mit dem Bundesministerium der Justiz und für Verbrau-
cherschutz“ ersetzt.

Artikel 350

Änderung des Gesetzes zu dem
Übereinkommen vom 13. September

1973 über die Angabe von Familiennamen
und Vornamen in den Personenstandsbüchern

In Artikel 2 des Gesetzes zu dem Übereinkommen
vom 13. September 1973 über die Angabe von Fami-
liennamen und Vornamen in den Personenstandsbü-
chern vom 30. August 1976 (BGBl. 1976 II S. 1473) wird
jeweils das Wort „Innern“ durch die Wörter „Innern, für
Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 351

Änderung des Gesetzes zu
internationalen Übereinkommen

über den Schutz der Meeresumwelt
des Ostseegebietes und des Nordostatlantiks

In Artikel 2 in dem Satzteil vor Nummer 1 des Geset-
zes zu internationalen Übereinkommen über den
Schutz der Meeresumwelt des Ostseegebietes und
des Nordostatlantiks vom 23. August 1994 (BGBl. 1994
II S. 1355), das zuletzt durch Artikel 604 der Verordnung
vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) geändert wor-
den ist, werden die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau
und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Na-
turschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 352

Änderung des Gesetzes zu dem
Protokoll vom 7. November 1996 zum

Übereinkommen über die Verhütung der
Meeresverschmutzung durch das Einbringen
von Abfällen und anderen Stoffen von 1972

In Artikel 2 des Gesetzes zu dem Protokoll vom
7. November 1996 zum Übereinkommen über die Ver-
hütung der Meeresverschmutzung durch das Einbrin-
gen von Abfällen und anderen Stoffen von 1972 vom
9. Juli 1998 (BGBl. 1998 II S. 1345), das zuletzt durch
Artikel 610 der Verordnung vom 31. August 2015
(BGBl. I S. 1474) geändert worden ist, werden die Wör-
ter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“
durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare
Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 353

Änderung des Gesetzes der
Änderung des Abkommens vom 4. Dezember
1991 zur Erhaltung der Fledermäuse in Europa

In den Artikeln 2 und 3 des Gesetzes der Änderung
des Abkommens vom 4. Dezember 1991 zur Erhaltung
der Fledermäuse in Europa vom 11. September 2002
(BGBl. 2002 II S. 2466) werden jeweils die Wörter „Um-
welt, Naturschutz und Reaktorsicherheit“ durch die

Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“
ersetzt.

Artikel 354

Änderung des Gesetzes zu
dem Internationalen Vertrag vom

3. November 2001 über pflanzengenetische
Ressourcen für Ernährung und Landwirtschaft

In Artikel 2 des Gesetzes zu dem Internationalen Ver-
trag vom 3. November 2001 über pflanzengenetische
Ressourcen für Ernährung und Landwirtschaft vom
10. September 2003 (BGBl. 2003 II S. 906), das zuletzt
durch Artikel 615 der Verordnung vom 31. August 2015
(BGBl. I S. 1474) geändert worden ist, werden die Wör-
ter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“
durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare
Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 355

Änderung des Gesetzes zu
dem Protokoll vom 16. Mai 2003 zum

Internationalen Übereinkommen von 1992
über die Errichtung eines Internationalen Fonds
zur Entschädigung für Ölverschmutzungsschäden

In Artikel 2 des Gesetzes zu dem Protokoll vom
16. Mai 2003 zum Internationalen Übereinkommen
von 1992 über die Errichtung eines Internationalen
Fonds zur Entschädigung für Ölverschmutzungsschä-
den vom 15. September 2004 (BGBl. 2004 II S. 1290),
das zuletzt durch Artikel 620 der Verordnung vom
31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) geändert worden ist,
werden die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Re-
aktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 356

Änderung des Gesetzes zu
dem Protokoll vom 21. Mai 2003 über

Schadstofffreisetzungs- und -verbringungsregister

In Artikel 2 Absatz 1 des Gesetzes zu dem Protokoll
vom 21. Mai 2003 über Schadstofffreisetzungs- und
-verbringungsregister vom 13. April 2007 (BGBl. 2007
II S. 546) werden die Wörter „Umwelt, Naturschutz und
Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit“ und die Wörter „Wirt-
schaft und Technologie“ durch die Wörter „Wirtschaft
und Energie“ ersetzt.

Artikel 357

Änderung des Gesetzes zu
dem Protokoll von Nagoya

vom 29. Oktober 2010 über den
Zugang zu genetischen Ressourcen und
die ausgewogene und gerechte Aufteilung

der sich aus ihrer Nutzung ergebenden Vorteile
zum Übereinkommen über die biologische Vielfalt

In Artikel 2 des Gesetzes zu dem Protokoll von Na-
goya vom 29. Oktober 2010 über den Zugang zu gene-
tischen Ressourcen und die ausgewogene und ge-
rechte Aufteilung der sich aus ihrer Nutzung ergeben-
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den Vorteile zum Übereinkommen über die biologische
Vielfalt vom 25. November 2015 (BGBl. 2015 II S. 1481)
werden die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau und Re-
aktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

Artikel 358

Änderung des Gesetzes zu dem
Übereinkommen vom 14. März 2014 über die

Ausstellung mehrsprachiger, codierter Auszüge
und Bescheinigungen aus Personenstandsregistern

In Artikel 2 Absatz 1 des Gesetzes zu dem Überein-
kommen vom 14. März 2014 über die Ausstellung
mehrsprachiger, codierter Auszüge und Bescheinigun-
gen aus Personenstandsregistern vom 17. Juli 2017
(BGBl. 2017 II S. 938) wird das Wort „Innern“ durch
die Wörter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 359

Änderung des Gesetzes zu
der am 15. Oktober 2016 in Kigali

beschlossenen Änderung des Montrealer
Protokolls vom 16. September 1987 über

Stoffe, die zu einem Abbau der Ozonschicht führen

In Artikel 2 des Gesetzes zu der am 15. Oktober
2016 in Kigali beschlossenen Änderung des Montrealer
Protokolls vom 16. September 1987 über Stoffe, die zu
einem Abbau der Ozonschicht führen vom 20. Juli 2017
(BGBl. 2017 II S. 1138) werden die Wörter „Umwelt,

Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“ durch die
Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit“
ersetzt.

Artikel 360

Weitere Änderungen
zum 1. Oktober 2021

(1) In § 7 des Abfallverbringungsgesetzes, das zu-
letzt durch Artikel 132 dieser Verordnung geändert wor-
den ist, werden die Wörter „Umwelt, Naturschutz, Bau
und Reaktorsicherheit“ durch die Wörter „Umwelt, Na-
turschutz und nukleare Sicherheit“ ersetzt.

(2) In § 8 Absatz 3 Satz 2 des Treibhausgas-Emis-
sionshandelsgesetzes, das zuletzt durch Artikel 135 die-
ser Verordnung geändert worden ist, werden die Wörter
„Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit“
durch die Wörter „Umwelt, Naturschutz und nukleare
Sicherheit“ ersetzt.

(3) In § 33f Absatz 2 Nummer 1 der Gewerbeordnung,
die zuletzt durch Artikel 222 dieser Verordnung geän-
dert worden ist, wird das Wort „Innern“ durch die Wör-
ter „Innern, für Bau und Heimat“ ersetzt.

Artikel 361

Inkrafttreten

(1) Diese Verordnung tritt vorbehaltlich des Absat-
zes 2 am Tag nach der Verkündung in Kraft.

(2) Artikel 360 tritt am 1. Oktober 2021 in Kraft.

Berlin, den 19. Juni 2020

D i e B u n d e sm i n i s t e r i n
d e r J u s t i z u n d f ü r V e r b r a u c h e r s c h u t z

C h r i s t i n e L am b r e c h t
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Verordnung
zur Neufassung der Datentransparenzverordnung

und zur Änderung der Datentransparenz-Gebührenverordnung

Vom 19. Juni 2020

Auf Grund des § 303a Absatz 1 Satz 2 und Absatz 4
sowie des § 303f Absatz 2 Satz 1 des Fünften Buches
Sozialgesetzbuch – Gesetzliche Krankenversicherung –,
die zuletzt durch Artikel 1 Nummer 39 des Gesetzes
vom 9. Dezember 2019 (BGBl. I S. 2562) geändert wor-
den sind, verordnet das Bundesministerium für Gesund-
heit, im Fall des § 303a Absatz 1 Satz 2 und Absatz 4 im
Benehmen mit dem Bundesministerium für Bildung und
Forschung:

Artikel 1

Verordnung
zur Umsetzung der

Vorschriften über die Datentransparenz
(Datentransparenzverordnung – DaTraV)

§ 1

Anwendungsbereich

Die Verordnung regelt das Nähere zur Wahrneh-
mung, Durchführung und Finanzierung der Aufgaben
der Datentransparenz nach den §§ 303a bis 303f des
Fünften Buches Sozialgesetzbuch.

§ 2

Aufgabenwahrnehmung

(1) Die Aufgaben der Vertrauensstelle nach § 303c
des Fünften Buches Sozialgesetzbuch nimmt das
Robert Koch-Institut wahr. Die Vertrauensstelle ist
räumlich, organisatorisch, technisch und personell
vom Forschungsdatenzentrum getrennt.

(2) Die Aufgaben des Forschungsdatenzentrums
nach § 303d des Fünften Buches Sozialgesetzbuch
nimmt das Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizin-
produkte wahr.

(3) Das Robert Koch-Institut führt die Aufgabe der
Vertrauensstelle eigenständig und getrennt von seinen
übrigen Aufgaben und das Bundesinstitut für Arzneimit-
tel und Medizinprodukte führt die Aufgabe des
Forschungsdatenzentrums eigenständig und jeweils
getrennt von seinen übrigen Aufgaben. Das Nähere
wird im Rahmen der Aufsicht geregelt.

(4) Die Sicherheit der Daten des Forschungsdaten-
zentrums nach dem Stand der Technik ist zu gewähr-
leisten. Einem Antragsberechtigten nach § 303e Ab-
satz 1 des Fünften Buches Sozialgesetzbuch, der
zugleich auch die Aufgaben des Forschungsdatenzen-
trums wahrnimmt, werden keine Daten für eine Ver-
arbeitung zu den in § 303e Absatz 2 des Fünften
Buches Sozialgesetzbuch genannten Zwecken zu-
gänglich gemacht.

§ 3

Art und Umfang
der zu übermittelnden Daten

(1) Die Krankenkassen übermitteln im Rahmen ihrer
Verpflichtung nach § 303b Absatz 1 Satz 1 des Fünften
Buches Sozialgesetzbuch für jedes Kalenderjahr
(Berichtsjahr) je versicherter Person an den Spitzenver-
band Bund der Krankenkassen als Datensammelstelle
die folgenden Daten:

1. zu § 303b Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 des Fünften
Buches Sozialgesetzbuch:

a) das Geburtsjahr,

b) das Geschlecht und

c) die Postleitzahl des Wohnorts,

2. zu § 303b Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 des Fünften
Buches Sozialgesetzbuch:

a) die Betriebsnummer der Krankenkasse des Ver-
sicherten,

b) die Versichertentage je Quartal,

c) die Anzahl der Versichertentage, an denen die
versicherte Person ihren Wohnsitz oder gewöhn-
lichen Aufenthalt außerhalb des Gebietes der
Bundesrepublik Deutschland hatte,

d) den Versichertenstatus gemäß den Schlüssel-
nummern der Statistik über die Versicherten in
der gesetzlichen Krankenversicherung KM 1 nach
der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift über die
Statistik in der gesetzlichen Krankenversicherung
in Verbindung mit § 79 des Vierten Buches Sozi-
algesetzbuch,

e) die Anzahl der Versichertentage, an denen die
versicherte Person Krankengeld nach den §§ 44
und 45 des Fünften Buches Sozialgesetzbuch in
Anspruch genommen hat,

f) die Anzahl der Versichertentage, an denen die
versicherte Person an einem strukturierten Be-
handlungsprogramm nach § 137f Absatz 1 des
Fünften Buches Sozialgesetzbuch teilgenommen
hat, einschließlich des jeweiligen Programmkenn-
zeichens des strukturierten Behandlungspro-
gramms,

g) die Anzahl der Versichertentage, an denen die
versicherte Person für den Bereich der ärztlichen
Versorgung anstelle von Sach- oder Dienstleis-
tungen nach § 13 Absatz 2 des Fünften Buches
Sozialgesetzbuch Kostenerstattung gewählt hat
oder Wahltarife nach § 53 Absatz 4 des Fünften
Buches Sozialgesetzbuch in Anspruch genom-
men hat,

3. zu § 303b Absatz 1 Satz 1 Nummer 3 und 5 des
Fünften Buches Sozialgesetzbuch die folgenden
Kosten- und Leistungsdaten

a) nach den §§ 295 und 295a des Fünften Buches
Sozialgesetzbuch zur ambulanten Versorgung:
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aa) die Betriebsstättennummer,

bb) die lebenslange Arzt- oder Zahnarztnummer
gemäß Anlage 1 der Vereinbarung über eine
zentrale Arztnummernvergabe nach § 293
Absatz 7 des Fünften Buches Sozialgesetz-
buch jeweils des behandelnden Arztes und
des überweisenden Arztes,

cc) die Art der Behandlung,

dd) den Beginn und das Ende der Behandlung je
Quartal,

ee) die Art der Inanspruchnahme,

ff) das Entbindungsdatum,

gg) die Fallkosten inklusive der Dialysesach-
kosten,

hh) den Erkrankungs- und Leistungsbereich
nach § 116b Absatz 1 des Fünften Buches
Sozialgesetzbuch,

ii) die Diagnoseart,

jj) die Diagnosen nach der Internationalen
Klassifikation der Krankheiten in der jeweili-
gen vom Deutschen Institut für medizinische
Dokumentation und Information im Auftrag
des Bundesministeriums für Gesundheit
herausgegebenen deutschen Fassung nach
§ 295 Absatz 1 Satz 2 des Fünften Buches
Sozialgesetzbuch mit Angaben zur Diagno-
sesicherheit, zur Lokalisation und zum Diag-
nosedatum soweit standardmäßig über die
§§ 295 und 295a des Fünften Buches So-
zialgesetzbuch übermittelt,

kk) Befunde der Zahnärzte,

ll) bei ambulanten Operationen die Operatio-
nen- und Prozedurenschlüssel nach § 295
Absatz 1 Satz 4 des Fünften Buches Sozial-
gesetzbuch mit Lokalisation der Operation
oder Prozedur und Datum,

mm) die nach den §§ 295 und 295a des Fünften
Buches Sozialgesetzbuch abgerechneten
ärztlichen und zahnärztlichen Gebührenpo-
sitionen mit Behandlungsdatum, mit Anzahl
der Gebührenpositionen und den in Rech-
nung gestellten Entgelten, der Abrech-
nungsbegründung und der Sachkostenbe-
zeichnung,

nn) die Angabe zu Zweitmeinungen gemäß der
Richtlinie über die Konkretisierung des An-
spruchs auf eine unabhängige ärztliche
Zweitmeinung gemäß § 27b Absatz 2 des
Fünften Buches Sozialgesetzbuch,

oo) Angaben zur Vermittlungsart durch und
Kontaktart mit der Terminservicestelle nach
§ 87a Absatz 3 Satz 5 Nummer 3 bis 6 des
Fünften Buches Sozialgesetzbuch, der Da-
tumsangabe des Kontakts und der Arzt-
gruppe des behandelnden Arztes,

pp) die Bewertung und die Vertragsnummer für
Verträge im Rahmen der hausarztzentrierten
Versorgung nach § 73b des Fünften Buches
Sozialgesetzbuch und der integrierten Ver-
sorgung nach § 140a des Fünften Buches
Sozialgesetzbuch und § 73c des Fünften

Buches Sozialgesetzbuch in der bis zum
22. Juli 2015 geltenden Fassung,

b) nach § 300 des Fünften Buches Sozialgesetz-
buch zur Abgabe von Arzneimitteln:

aa) die Pharmazentralnummer des abgegebe-
nen Arzneimittels einschließlich der nach
§ 300 Absatz 3 des Fünften Buches Sozial-
gesetzbuch vereinbarten Sonderkennzei-
chen,

bb) das Verordnungsdatum,

cc) die Betriebsstättennummer,

dd) die lebenslange Arzt- oder Zahnarztnummer
des verordnenden Arztes gemäß Anlage 1
der Vereinbarung nach § 293 Absatz 7 des
Fünften Buches Sozialgesetzbuch über eine
zentrale Arztnummernvergabe,

ee) das Datum der Abgabe durch die Apotheke
an den Patienten,

ff) das Kennzeichen der Begründungspflicht für
die zahnärztliche Verordnung,

gg) das Vertragskennzeichen für einzelvertrag-
liche Vereinbarungen zwischen Krankenkas-
sen und Leistungserbringern,

hh) das Institutionskennzeichen der abgeben-
den Apotheke,

ii) die Kennzeichnung zum Sitz im In- oder
Ausland der Apotheke,

jj) der Mengenfaktor laut Verordnung je Posi-
tion,

kk) den verwendeten und an den Versicherten
abgegebenen Anteil der Packung je Fertig-
arzneimittel und die Kennzeichnung von
Verwurf bei parenteralen Zubereitungen
oder bei der Abgabe wirtschaftlicher Einzel-
mengen,

ll) das Noctu-Kennzeichen zur Befreiung von
der Notfallgebühr,

mm) die Angaben zu Aut-Idem zur Austauschbar-
keit von Wirkstoffen,

nn) Wirkstoffverordnung und Dosierung,

oo) den verordnungszeilenbezogenen Sozialver-
sicherungs-Bruttobetrag,

pp) die gesetzlichen Abschläge von Apotheken
und Großhändlern in Eurobeträgen,

qq) die rezeptbezogenen Zuzahlungen des Ver-
sicherten in Eurobeträgen,

rr) die Angaben zur Eigenbeteiligung des Ver-
sicherten in Eurobeträgen,

c) nach § 301 Absatz 1 des Fünften Buches Sozial-
gesetzbuch zur stationären Versorgung, inklusive
der entsprechenden Daten der vor- und nach-
stationären sowie ambulanten Krankenhausbe-
handlung, soweit diese Daten in den Richtlinien
und Vereinbarungen für den Datenaustausch der
einzelnen Leistungserbringergruppen im Rahmen
der Abrechnung mit der Gesetzlichen Kranken-
versicherung vorgesehen sind:

aa) das Institutionskennzeichen der behandeln-
den Einrichtung,
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bb) den Aufnahme- und den Entlassungstag mit
Aufnahme- und Entlassungsgrund,

cc) den Tag der Behandlung,

dd) die Angabe zur Doppeluntersuchung aus
der Information aus der Abrechnungsbe-
gründung,

ee) die Art der Belegleistung,

ff) die Haupt- und primären sowie sekundären
Neben-, Aufnahme- und Entlassungsdiagno-
sen nach der Internationalen Klassifikation
der Krankheiten in der jeweiligen vom Deut-
schen Institut für medizinische Dokumen-
tation und Information im Auftrag des Bun-
desministeriums für Gesundheit herausgege-
benen deutschen Fassung nach § 301 Ab-
satz 2 Satz 1 des Fünften Buches Sozialge-
setzbuch mit Lokalisation der Diagnose und
Diagnoseart,

gg) die beteiligten Fachabteilungen mit jewei-
ligem Aufnahme- und Entlassungsdatum,

hh) die Leistungsart mit Leistungsschlüssel und
Leistungstag,

ii) die durchgeführten Prozeduren nach dem
Operationen- und Prozedurenschlüssel
nach § 301 Absatz 2 Satz 2 des Fünften Bu-
ches Sozialgesetzbuch mit Datum und Lo-
kalisation der Operation oder Prozedur,

jj) die abgerechneten Fallpauschalen nach den
diagnosebezogenen Fallgruppen,

kk) Angaben zu Entgelten, inklusive der nach § 7
Absatz 1 des Krankenhausentgeltgesetzes
für Pflegeleistungen abgerechneten Entgel-
te, der Entgelte nach der Bundespflegesatz-
verordnung und der Entgelte zu ambulanten
Leistungen sowie der Einzelvergütung mit
Erläuterung,

ll) Beatmungsstunden,

mm) bei ärztlicher Verordnung von Krankenhaus-
behandlung die Arztnummer des einweisen-
den Arztes, bei Verlegung das Institutions-
kennzeichen des veranlassenden Kranken-
hauses, bei Notfallaufnahme die die Auf-
nahme veranlassende Stelle,

d) nach den §§ 301a und 302 des Fünften Buches
Sozialgesetzbuch zur Versorgung mit Heil- und
Hilfsmitteln, Versorgung mit Krankentransport-
leistungen, Versorgung mit häuslicher Kranken-
pflege, Versorgung mit Hebammenhilfe sowie
Versorgung mit digitalen Gesundheitsanwendun-
gen:

aa) den Abrechnungscode,

bb) das Tarifkennzeichen,

cc) die Abrechnungspositionsnummer der er-
brachten Einzelleistung oder der abgegebe-
nen Leistung mit Anzahl oder Menge,

dd) den Einzelbetrag der Abrechnungsposition,

ee) den Betrag der gesetzlichen Zuzahlung,

ff) den Eigenanteil und die Mehrkosten,

gg) die Betriebsstättennummer des verordnen-
den Arztes,

hh) die lebenslange Arztnummer des verord-
nenden Arztes gemäß Anlage 1 der Verein-
barung nach § 293 Absatz 7 des Fünften
Buches Sozialgesetzbuch über eine zentrale
Arztnummernvergabe,

ii) das Institutionskennzeichen des Leistungs-
erbringers,

jj) das Institutionskennzeichen des Kranken-
hauses, in dem die Hebamme als Beleg-
hebamme die Leistungen erbracht hat,

kk) das Datum der Leistungserbringung und der
Verordnung,

ll) den Behandlungsbeginn und das Behand-
lungsende,

mm) die gefahrenen Kilometer der Hebamme,
des Entbindungspflegers und des Kranken-
transports,

nn) den Diagnose- oder Indikationsschlüssel mit
Spezifikation des Anwendungsortes,

oo) die Kennzeichnung des Hausbesuchs,

pp) die Kennzeichen für Hilfsmittel,

qq) die Kennzeichen für die Verordnungsart bei
Heilmitteln und für die Verordnungsbeson-
derheiten,

rr) die lnventarnummer für Hilfsmittel im Wie-
dereinsatz,

ss) die Pharmazentralnummer,

tt) die Positionsnummer für Produktbesonder-
heiten,

uu) das Geburtsdatum des Kindes oder der er-
rechnete Geburtstermin bei vorgeburtlichen
Leistungen,

vv) die Anzahl der geborenen Kinder,

4. die Angaben nach § 303b Absatz 1 Satz 1 Nummer 4
des Fünften Buches Sozialgesetzbuch.

(2) Die Übermittlung der Daten hat bis spätestens
zum 1. Oktober des auf das Berichtsjahr folgenden
Jahres zu erfolgen, erstmals für das Berichtsjahr 2021
zum 1. Oktober 2022.

§ 4

Datenverarbeitung durch den Spitzenverband
Bund der Krankenkassen als Datensammelstelle

(1) Der Spitzenverband Bund der Krankenkassen
führt die von den Krankenkassen nach § 3 übermittel-
ten Daten in versichertenbezogene Datensätze zusam-
men.

(2) Stellt der Spitzenverband Bund der Krankenkas-
sen unvollständige, nicht plausible oder inkonsistente
Datensätze fest, so teilt er der betroffenen Kranken-
kasse oder den betroffenen Krankenkassen das jewei-
lige Lieferpseudonym nach § 303b Absatz 1 des Fünf-
ten Buches Sozialgesetzbuch und die Art des Fehlers
sowie alle weiteren benötigten Angaben mit, um eine
Behebung des Fehlers herbeizuführen.

(3) Die Krankenkasse, der der Fehler unterlaufen ist,
übermittelt dem Spitzenverband Bund der Krankenkas-
sen korrigierte Daten. Sind einzelne Datensätze fehler-
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haft, berichtigt die Krankenkasse, bei der der Ver-
sicherte im Quartal, in dem der Fehler unterlaufen ist,
versichert war, den Fehler und übermittelt den korrigier-
ten Datensatz zusammen mit dem Lieferpseudonym an
den Spitzenverband Bund der Krankenkassen.

(4) Der Spitzenverband Bund der Krankenkassen
generiert für jeden Einzeldatensatz eine Arbeitsnum-
mer, von der keine Rückschlüsse auf das Lieferpseudo-
nym nach § 303b Absatz 1 Satz 1 des Fünften Buches
Sozialgesetzbuch und das periodenübergreifende
Pseudonym nach § 303c Absatz 1 des Fünften Buches
Sozialgesetzbuch gezogen werden können.

(5) Der Spitzenverband Bund der Krankenkassen
übermittelt die nach den Absätzen 1 bis 3 geprüften
und korrigierten Daten nach der Pseudonymisierung
der Angaben zu den Leistungserbringern nach § 5 Ab-
satz 1 spätestens bis zum 1. Dezember des dem Be-
richtsjahr folgenden Jahres, erstmals für das Berichts-
jahr 2021 zum 1. Dezember 2022, für den in § 303d
Absatz 1 Satz 1 des Fünften Buches Sozialgesetzbuch
vorgesehenen Zweck an das Forschungsdatenzentrum.

§ 5

Verfahren der Pseudonymisierung

(1) Für die Pseudonymisierung der Angaben zu den
Leistungserbringern nach § 303b Absatz 3 Satz 2 des
Fünften Buches Sozialgesetzbuch wählt der Spitzen-
verband Bund der Krankenkassen ein Verfahren nach
dem Stand der Technik, bei dem die den Leistungser-
bringer identifizierenden Ziffern der Betriebsstätten-
nummer, der lebenslangen Arztnummer und des Insti-
tutionskennzeichens durch jeweils ein dauerhaftes
Pseudonym ersetzt wird. Die aus den übrigen Ziffern
ableitbaren Informationen zu den jeweiligen Leistungs-
erbringern sind im Datensatz gesondert aufzuführen.
Dies betrifft bei der Betriebsstättennummer die regio-
nale Zuordnung in Form des Landes- oder Bezirksstel-
lenschlüssels der Kassenärztlichen Vereinigung, bei der
lebenslangen Arztnummer die Facharztbezeichnung
und beim Institutskennzeichen die Art der Einrichtung
oder die Personengruppe sowie die regionale Zuord-
nung durch Kennzeichnung des Bundeslandes. Das
Verfahren der Pseudonymisierung ist regelmäßig auf
die Einhaltung des Standes der Technik zu überprüfen.

(2) Für die Erzeugung des Lieferpseudonyms und
des daraus abgeleiteten periodenübergreifenden Pseu-
donyms nach § 303c Absatz 1 des Fünften Buches So-
zialgesetzbuch bestimmt die Vertrauensstelle bis zum
1. Juli 2021 schlüsselabhängige Verfahren, die sicher-
stellen, dass einem Versicherten bundesweit eindeutig
und unabhängig von seiner Kassenzugehörigkeit je-
weils dasselbe periodenübergreifende Pseudonym zu-
geordnet wird und die Daten jedes Versicherten für alle
Leistungsbereiche über die im Forschungsdatenzen-
trum vorliegenden Berichtszeiträume hinweg verknüpf-
bar bleiben. Das Lieferpseudonym ist je Berichtsjahr zu
wechseln. Das anzuwendende Verfahren zur Erzeugung
und Überführung der Pseudonyme bestimmt die Ver-
trauensstelle im Einvernehmen mit dem Bundesamt
für Sicherheit in der Informationstechnik und der oder
dem Bundesbeauftragten für den Datenschutz und die
Informationsfreiheit.

§ 6

Verfahren in der Vertrauensstelle

(1) Die Vertrauensstelle überführt die ihr vom Spit-
zenverband Bund der Krankenkassen übermittelten
Lieferpseudonyme in permanente periodenübergrei-
fende Pseudonyme nach § 5 Absatz 2.

(2) Die Vertrauensstelle prüft, ob die Überführung in
periodenübergreifende Pseudonyme fehlerfrei verlaufen
ist, und übermittelt dem Forschungsdatenzentrum über
ein sicheres Übermittlungsverfahren die Liste der peri-
odenübergreifenden Pseudonyme nach Absatz 1 mit
den dazugehörigen Arbeitsnummern. Danach sind die
den periodenübergreifenden Pseudonymen zugrunde-
liegenden Lieferpseudonyme und Arbeitsnummern so-
wie die periodenübergreifenden Pseudonyme bei der
Vertrauensstelle zu löschen.

§ 7

Antrag zur Datenverarbeitung

(1) Anträge an das Forschungsdatenzentrum auf Zu-
gang zu den Daten sind über ein elektronisch bereitzu-
stellendes Antragsverfahren einzureichen. In dem An-
trag hat der Antragsteller anzugeben:

1. Name und Anschrift des Nutzungsberechtigten,

2. den Zweck der Datenverarbeitung (Nutzungszweck),

3. den methodischen Ansatz der Datenverarbeitung,

4. den Umfang und die Struktur der beantragten Daten
sowie eine nachvollziehbare Darlegung, dass Um-
fang und Struktur der beantragten Daten geeignet
und erforderlich sind, um die zu untersuchende
Frage zu beantworten,

5. die an der Datenverarbeitung beteiligten Personen,

6. ob eine Zusammenführung der beantragten Daten
mit anderen Datenbeständen vorgesehen ist.

(2) Wenn der Antragsteller eine krankenkassenbezo-
gene Aufbereitung der Daten beantragt, hat er dem An-
trag die Einwilligung der betroffenen Krankenkassen
beizufügen.

(3) Der Antragsteller verpflichtet sich,

1. bei der Datenverarbeitung darauf zu achten, keinen
Bezug zu Personen, Leistungserbringern oder Leis-
tungsträgern herzustellen,

2. geeignete technische und organisatorische Maßnah-
men umzusetzen, die eine bestimmungsgemäße Da-
tenverarbeitung gewährleisten und die Rechte der
betroffenen Personen wahren und

3. die Daten nur für die Zwecke zu nutzen, für die sie
zugänglich gemacht wurden.

(4) Das Forschungsdatenzentrum kann zur Optimie-
rung der Abläufe die Reihenfolge der Antragsbearbei-
tung nach objektiven Kriterien festlegen. Die Kriterien
werden spätestens bis zum 31. Dezember 2023 auf
der Internetseite des Forschungsdatenzentrums veröf-
fentlicht.

§ 8

Antragserfassung und -prüfung

(1) Das Forschungsdatenzentrum prüft die Anträge
zur Datenverarbeitung dahingehend, ob
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1. der Antragsteller nach § 303e Absatz 1 des Fünften
Buches Sozialgesetzbuch zur Verarbeitung berech-
tigt ist (Nutzungsberechtigter),

2. der angegebene Nutzungszweck mindestens einem
der in § 303e Absatz 2 des Fünften Buches Sozial-
gesetzbuch aufgeführten Nutzungszwecke ent-
spricht,

3. die Datenverarbeitung nach § 303e Absatz 2 des
Fünften Buches Sozialgesetzbuch jeweils für die Er-
füllung von Aufgaben der nach § 303e Absatz 1 des
Fünften Buches Sozialgesetzbuch Nutzungsberech-
tigten erforderlich ist,

4. im Antrag nachvollziehbar dargelegt ist, dass der
Umfang und die Struktur der beantragten Daten
geeignet und erforderlich sind, um die zu unter-
suchende Frage zu beantworten,

5. das im Antrag angegebene Vorhaben mit den beim
Forschungsdatenzentrum vorliegenden Daten bear-
beitet werden kann und

6. die Verpflichtungserklärung des Antragstellers nach
§ 7 Absatz 3 vorliegt.

(2) Liegen die Voraussetzungen der Antragsbewilli-
gung nach Absatz 1 vor und kommt das Forschungsda-
tenzentrum zu dem Ergebnis, dass es für die Bereitstel-
lung der Daten eines Auswertungsprogrammes bedarf,
teilt das Forschungsdatenzentrum dies dem Antragsteller
vor Bewilligung des Antrags nach Absatz 3 mit und for-
dert den Antragsteller auf, ein Auswertungsprogramm
vorzulegen. Zur Ausarbeitung und Prüfung geeigneter
Auswertungsprogramme sollen dem Nutzungsberechtig-
ten Testdatensätze und für die Ausarbeitung erforderli-
che, vorläufige Auswertungen und Zwischenergebnisse
bereitgestellt werden. Das Forschungsdatenzentrum bie-
tet zu den Anforderungen an das Auswertungsprogramm
Schulungen und Beratungen an. Die Beratung soll auf
acht Stunden pro Antrag begrenzt werden. In begründe-
ten Ausnahmefällen kann die Beratungszeit auf bis zu
16 Stunden pro Antrag erweitert werden. Das Nähere
zur Form der Auswertungsprogramme bestimmt das
Forschungsdatenzentrum.

(3) Das Forschungsdatenzentrum entscheidet über
den Antrag und informiert den Antragsteller schriftlich
oder elektronisch. Die Entscheidung kann insbeson-
dere mit der Auflage verbunden werden, die vorgese-
hene Zusammenführung der beantragten Daten mit ex-
ternen Datenbeständen zu unterlassen. Die Entschei-
dung über die konkrete Bereitstellungsform im Einzelfall
trifft das Forschungsdatenzentrum nach pflichtgemä-
ßem Ermessen. Liegen die Voraussetzungen nach Ab-
satz 1 nicht vor, ist der Antrag nach vorangegangener
Anhörung unter Angabe der Gründe abzulehnen.

(4) Das Forschungsdatenzentrum entscheidet über
den Antrag innerhalb von drei Monaten nach Eingang
des Antrages gemäß § 7. Das Forschungsdatenzen-
trum kann die Frist einmalig um einen Monat verlän-
gern, wenn dies wegen des Umfangs der Prüfung er-
forderlich ist. Die Fristverlängerung ist gegenüber dem
Antragsteller zu begründen. Hat der Nutzungsberech-
tigte nach Absatz 2 ein Auswertungsprogramm vorzu-
legen, beginnt die Frist mit Einreichung des Auswer-
tungsprogramms.

(5) Hat eine Krankenkasse ihre Einwilligung nach § 7
Absatz 2 zu einer krankenkassenbezogenen Auswer-

tung erteilt, trifft das Forschungsdatenzentrum insbe-
sondere durch die Erteilung von Auflagen nach Ab-
satz 3 Satz 2 soweit wie möglich Vorsorge dafür, dass
durch diese Auswertungen in Kombination mit weiteren
Auswertungen Erkenntnisse über andere Krankenkas-
sen, die keine Einwilligung nach § 7 Absatz 2 zu einer
Auswertung erteilt haben, nicht gewonnen werden kön-
nen.

§ 9

Antragsregister

(1) Im öffentlichen Antragsregister nach § 303d Ab-
satz 1 Nummer 6 des Fünften Buches Sozialgesetz-
buch ist für jeden Antrag Folgendes anzugeben:

1. Name und Anschrift des Nutzungsberechtigten,

2. der oder die Zwecke nach § 303e Absatz 2 des Fünf-
ten Buches Sozialgesetzbuch,

3. der Titel des Vorhabens, sowie eine kurze Beschrei-
bung des Vorhabens und des mit dem Vorhaben
verfolgten Forschungsziels,

4. eine kurze Ergebnisdarstellung nach Veröffentlichung
von Ergebnissen oder Verweise auf die Publikatio-
nen, die auf den Ergebnissen des Vorhabens beru-
hen,

5. das Jahr der Entscheidung über den Antrag.

(2) Mit Zustimmung der betroffenen Nutzungsbe-
rechtigten können weitere Angaben zum Antrag in das
Antragsregister aufgenommen werden. Die Angaben
nach § 7 Absatz 1 Nummer 5 dürfen nur mit Einwilli-
gung der betroffenen Personen in das Antragsregister
aufgenommen werden.

§ 10

Datenbereitstellung

(1) Das Forschungsdatenzentrum stellt den Nut-
zungsberechtigten mit der bewilligenden Entscheidung
nach § 8 Absatz 3 die Daten aufbereitet und zusam-
mengefasst zur Verfügung. Die Bereitstellung der Daten
kann dadurch erfolgen, dass das Forschungsdatenzen-
trum

1. den Nutzungsberechtigten standardisierte Daten-
sätze in aggregierter und anonymisierter Form zur
Verfügung stellt,

2. mit den Auswertungsprogrammen nach § 8 Absatz 2
die Daten, die beim Forschungsdatenzentrum für die
Aufgaben nach § 303d Absatz 1 des Fünften Buches
Sozialgesetzbuch vorgehalten werden, auswertet
und den Nutzungsberechtigten die aggregierten Er-
gebnismengen übermittelt,

3. pseudonymisierte Einzeldatensätze zugänglich
macht, wenn der antragstellende Nutzungsberech-
tigte nachvollziehbar darlegt, dass die Nutzung der
pseudonymisierten Einzeldatensätze für einen nach
§ 303e Absatz 2 des Fünften Buches Sozialgesetz-
buch zulässigen Nutzungszweck erforderlich ist.

(2) Pseudonymisierte Einzeldatensätze werden nur
solchen Nutzungsberechtigten bereitgestellt, die

1. einer Geheimhaltungspflicht nach § 203 des Strafge-
setzbuches unterliegen oder

2. vor dem Zugang zu den Daten vom Forschungsda-
tenzentrum zur Geheimhaltung verpflichtet wurden.
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Die pseudonymisierten Einzeldatensätze werden in ge-
sicherter physischer oder virtueller Umgebung unter
Kontrolle des Forschungsdatenzentrums bereitgestellt.
Hierzu legt das Forschungsdatenzentrum im
Einvernehmen mit dem Bundesamt für Sicherheit in
der Informationstechnik die erforderlichen spezifischen,
technischen und organisatorischen Maßnahmen fest,
um die Datenverarbeitung durch den Nutzungsberech-
tigten auf das erforderliche Maß zu beschränken und
um das Risiko einer Identifizierung einzelner Betroffener
zu minimieren. Einzeldatensätze werden an die Nut-
zungsberechtigten nicht herausgegeben. Um die
Gleichbehandlung der Nutzungsberechtigten zu ge-
währleisten, soll der Zugang der Nutzungsberechtigten
zu den pseudonymisierten Einzeldatensätzen auf 30 Ar-
beitstage pro Antrag begrenzt werden. Der Zugang
kann zusammenhängend oder in einzelnen Tageskon-
tingenten in Anspruch genommen werden. In begrün-
deten Ausnahmefällen kann dieser Zeitraum verlängert
werden.

(3) Das Forschungsdatenzentrum bewertet vor einer
Bereitstellung der beantragten Daten das spezifische
Risiko, dass mittels der beantragten Daten oder durch
eine Zusammenführung nach § 7 Absatz 1 Satz 2 Num-
mer 6 die Versicherten wieder identifiziert werden kön-
nen, und minimiert dieses Risiko unter angemessener
Wahrung des angestrebten wissenschaftlichen Nutzens
durch geeignete Maßnahmen. Das Forschungsdaten-
zentrum legt die Vorgaben zur Risikobewertung der
bereitzustellenden Daten fest und beteiligt dabei den
Arbeitskreis der Nutzungsberechtigten nach § 303d
Absatz 2 des Fünften Buches Sozialgesetzbuch, ein-
schließlich der für die Wahrnehmung der Interessen
der Patientinnen und Patienten und der Selbsthilfe
chronisch kranker und behinderter Menschen auf Bun-
desebene maßgeblichen in der Verordnung nach § 140g
des Fünften Buches Sozialgesetzbuch genannten oder
nach der Verordnung anerkannten Organisationen.

(4) Mit der Bereitstellung der Daten an den Nut-
zungsberechtigten nach Absatz 1 Nummer 1 und 2 trägt
dieser die Verantwortung für die pflichtgemäße Daten-
verarbeitung im Rahmen des nach § 8 Absatz 3 bewil-
ligten Nutzungszwecks. Die Nutzungsberechtigten dür-
fen die nach Absatz 1 Nummer 1 und 2 zugänglich ge-
machten Daten

1. nur für die bewilligten Zwecke nutzen und

2. nur an Dritte weitergeben, soweit das Forschungs-
datenzentrum die Weitergabe an im Antrag be-
nannte Dritte nach § 7 Absatz 5 im Rahmen des be-
willigten Nutzungszweck genehmigt hat; die Geneh-
migung kann nur erfolgen, wenn der Nutzungsbe-
rechtigte sicherstellt, dass eine Datenverarbeitung
durch Dritte für andere Zwecke als die der Beratung
ausgeschlossen ist.

(5) Das Forschungsdatenzentrum schließt einen
Nutzungsberechtigten für einen Zeitraum von bis zu
zwei Jahren vom Datenzugang aus, wenn es von der
zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde darüber in-
formiert wird, dass der Nutzungsberechtigte die vom
Forschungsdatenzentrum zugänglich gemachten Daten

1. außerhalb der bewilligten Zwecke verarbeitet und
die Datenschutzaufsichtsbehörde wegen eines sol-
chen Verstoßes eine Maßnahme nach Artikel 58 Ab-
satz 2 Buchstabe b bis j der Verordnung (EU) 2016/

679 des Europäischen Parlaments und des Rates
vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher Personen
bei der Verarbeitung personenbezogener Daten,
zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der
Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz-Grundverordnung)
(ABl. L 119 vom 4.5.2016, S. 1; L 314 vom
22.11.2016, S. 72; L 127 vom 23.5.2018, S. 2) in
der jeweils geltenden Fassung gegenüber dem Nut-
zungsberechtigten ergriffen hat oder

2. entgegen der erteilten Auflagen verarbeitet und die
Datenschutzaufsichtsbehörde wegen eines solchen
Verstoßes eine Maßnahme nach Artikel 58 Absatz 2
Buchstabe b bis j der Verordnung (EU) 2016/679 ge-
genüber dem Nutzungsberechtigten ergriffen hat.

§ 11

Kostenerstattung und Vorschuss

(1) Die Krankenkassen erstatten dem Bundesinstitut
für Arzneimittel und Medizinprodukte und dem Robert
Koch-Institut die Sach- und Personalkosten, die diesen
Stellen durch die Wahrnehmung der Aufgabe der Da-
tentransparenz entstehen. Die Abwicklung der Zahlun-
gen erfolgt über den Spitzenverband Bund der Kran-
kenkassen, der von den Krankenkassen hierfür als be-
auftragt gilt. Im Umfang des Auftragsverhältnisses han-
delt der Spitzenverband Bund der Krankenkassen als
Vertreter der Krankenkassen. Der Spitzenverband Bund
der Krankenkassen ist befugt, die von den Krankenkas-
sen geschuldeten Zahlungen aus eigenen Mitteln vor-
zustrecken. Die Krankenkassen statten den Spitzenver-
band Bund der Krankenkassen mit den für die Abwick-
lung der Zahlungen notwendigen Finanzmitteln aus
oder erstatten ihm die nach Satz 4 vorgestreckten Zah-
lungen.

(2) Für die Erstattung der Sach- und Personalkosten
gelten die Personalkostensätze sowie die Sachkosten-
pauschalen eines Arbeitsplatzes in der Bundesverwal-
tung für Kostenberechnungen und Wirtschaftlichkeits-
untersuchungen des Bundesministeriums der Finanzen
in der jeweils geltenden Fassung. Für die Sachkosten,
die auf notwendige Investitionen in den Aufbau und den
Erhalt einer Dateninfrastruktur für das Forschungsda-
tenzentrum entfallen, vereinbaren der Spitzenverband
Bund der Krankenkassen und das Bundesinstitut für
Arzneimittel und Medizinprodukte alle drei Jahre einen
Finanzierungsplan. Die dem Forschungsdatenzentrum
entstandenen Investitionskosten sind dem Bundesinsti-
tut für Arzneimittel und Medizinprodukte nach Maßgabe
des Finanzierungsplans und des Absatzes 3 von den
Krankenkassen zu erstatten.

(3) Die Kostenerstattung für die beim Forschungsda-
tenzentrum entstehenden Kosten erfolgt in vierteljähr-
lichen Raten jeweils bis zum dritten Werktag des Quar-
tals als Vorschuss an das Bundesinstitut für Arzneimit-
tel und Medizinprodukte. Auf den Vorschuss des Bun-
desinstituts für Arzneimittel und Medizinprodukte sind
jeweils die vereinnahmten Nutzungsgebühren nach
§ 303f Absatz 1 Satz 1 des Fünften Buches Sozialge-
setzbuch ohne Verzinsung anzurechnen, wobei jedoch
die Kosten, die für den Einzug der Nutzungsgebühren
durch Dritte entstehen, abzuziehen sind.

(4) Das Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizin-
produkte und das Robert Koch-Institut weisen gegen-
über dem Spitzenverband Bund der Krankenkassen die
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tatsächlich entstandenen Kosten nach den Absät-
zen 1 und 2 nach. Überzahlungen sind auf die Vor-
schüsse nach Absatz 3 ohne Verzinsung anzurechnen.

(5) Das Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizin-
produkte und das Robert Koch-Institut vereinbaren je-
weils getrennt voneinander das Nähere zur Umsetzung
der Kostenerstattung mit dem Spitzenverband Bund
der Krankenkassen.

§ 12

Übergangsregelung

(1) Abweichend von den §§ 3 und 4 übermittelt der
Spitzenverband Bund der Krankenkassen für den in
§ 303d Absatz 1 Satz 1 des Fünften Buches Sozialge-
setzbuch vorgesehenen Zweck am 1. Dezember 2020
die Daten an das Forschungsdatenzentrum, die ihm
übermittelt wurden für die Durchführung des Risiko-
strukturausgleiches für die Berichtsjahre 2016, 2017
und 2018 nach § 268 Absatz 3 Satz 14 des Fünften
Buches Sozialgesetzbuch in der bis zum 31. März 2020
geltenden Fassung in Verbindung mit § 3 Absatz 4 und
§ 30 Absatz 4 Satz 1 und 2 der Risikostruktur-Aus-
gleichsverordnung in der bis zum 31. März 2020 gelten-
den Fassung. Das Forschungsdatenzentrum über-
nimmt den Datenbestand der Datenaufbereitungsstelle
nach § 2 Absatz 2 der Datentransparenzverordnung
vom 10. September 2012 und führt ihn mit den nach
Satz 1 übermittelten Daten zusammen.

(2) Der Spitzenverband Bund der Krankenkassen
führt bei den Daten nach Absatz 1 ein Fehlerverfahren
anhand des Datenbereinigungskonzepts durch, das
das Bundesamt für Soziale Sicherung im Rahmen des
Risikostrukturausgleichs vornimmt, und übermittelt die
Daten mit einer Arbeitsnummer versehen an das For-
schungsdatenzentrum. Der Spitzenverband Bund der
Krankenkassen übermittelt der Vertrauensstelle eine
Liste mit den Lieferpseudonymen, die die Krankenkas-
sen für die Übermittlung derselben Daten zur Durchfüh-
rung des Risikostrukturausgleichs verwendet haben,
und mit den dazugehörigen Arbeitsnummern. Die Ver-
trauensstelle überführt diese Liste in periodenüber-
greifende Langzeitpseudonyme. Dazu sind der Vertrau-
ensstelle sämtliche Pseudonymisierungsschlüssel der
Vertrauensstelle nach § 2 Absatz 1 der Datentranspa-
renzverordnung vom 10. September 2012 auszuhän-
digen. Das Forschungsdatenzentrum verknüpft die
vom Spitzenverband Bund der Krankenkassen übermit-
telten Datensätze mit Hilfe der Arbeitsnummern mit
dem periodenübergreifenden Langzeitpseudonym. Das
Nähere zur Übermittlung der Daten vereinbart der Spit-
zenverband Bund der Krankenkassen mit dem For-
schungsdatenzentrum und der Vertrauensstelle.

(3) Abweichend von § 3 Absatz 2 übermitteln die
Krankenkassen die folgenden Daten nach § 3 Absatz 1
an den Spitzenverband Bund der Krankenkassen als
Datensammelstelle:

1. spätestens bis zum 1. Oktober 2022: die Daten für
das Berichtsjahr 2021 und, soweit vorhanden, für
das Berichtsjahr 2019 und

2. spätestens bis zum 1. Oktober 2023: die Daten für
das Berichtsjahr 2022 und, soweit vorhanden, für
das Berichtsjahr 2020.

Von der Übermittlung nach Satz 1 ausgenommen sind
Daten nach § 3 Absatz 1 Nummer 3 Buchstabe d und
Daten der vor- und nachstationären sowie ambulanten
Krankenhausbehandlung. Der Spitzenverband Bund
der Krankenkassen übermittelt die Daten nach Maß-
gabe des § 4 Absatz 5 an das Forschungsdatenzen-
trum.

(4) Das Forschungsdatenzentrum nimmt vor der
Bereitstellung der Daten an Nutzungsberechtigte eine
Datenschutzfolgeabschätzung nach Artikel 35 der Ver-
ordnung (EU) 2016/679 vor. Die hierfür beim For-
schungsdatenzentrum entstehenden Personal- und
Sachkosten sind nicht aus den Finanzmitteln, die das
Forschungsdatenzentrum nach § 11 erhält, zu tragen.
Es ist eine projektbezogene Finanzierung durch das
Bundesministerium für Gesundheit für diese Aufgabe
vorzusehen.

(5) Anträge von Nutzungsberechtigten, die an die
Datenaufbereitungsstelle gestellt und noch nicht ab-
schließend bearbeitet wurden, verlieren ihre Gültigkeit
und sind beim Forschungsdatenzentrum erneut zu stel-
len. Hierauf sind die Nutzungsberechtigten, die einen
solchen Antrag gestellt haben, hinzuweisen. Eine Ge-
bühr wird für die ungültig gewordenen Anträge nicht
erhoben.

§ 13

Evaluation und Weiterentwicklung

Das Forschungsdatenzentrum berichtet dem Bun-
desministerium für Gesundheit alle drei Jahre, erstmals
zum 31. Dezember 2023, schriftlich oder elektronisch
über die Erfahrungen, die es mit der Wahrnehmung
der Aufgaben der Datentransparenz gemacht hat. Der
Bericht soll Angaben über die Datenqualität, Erfahrun-
gen mit der Art und mit dem Umfang der von den Kran-
kenkassen übermittelten Daten, die Zusammenarbeit
mit der Datensammelstelle und der Vertrauensstelle,
mit den Kosten und Gebühren sowie über die Antrags-
bearbeitung und die Datenbereitstellung, einschließlich
einer Statistik über die nachgefragten Datensätze, ent-
halten. Der Bericht dient als Grundlage für die Weiter-
entwicklung der Regelungen zur Datentransparenz.

Artikel 2

Änderung der
Datentransparenz-Gebührenverordnung

Die Datentransparenz-Gebührenverordnung vom
30. April 2014 (BGBl. I S. 458), die durch Artikel 1 der
Verordnung vom 5. Oktober 2018 (BGBl. I S. 1650) ge-
ändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. § 1 Satz 1 wird wie folgt gefasst:

„Das Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizin-
produkte erhebt als Forschungsdatenzentrum Ge-
bühren und Auslagen für individuell zurechenbare
öffentliche Leistungen nach § 303d Absatz 1 des
Fünften Buches Sozialgesetzbuch in Verbindung
mit den §§ 8 und 10 der Datentransparenzverord-
nung.“

2. § 3 Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

„(2) Wer die Gebührenschuld eines anderen
übernimmt, hat dem Forschungsdatenzentrum dies
schriftlich oder elektronisch mitzuteilen.“
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3. In § 5 wird die Angabe „200“ durch die Angabe
„300“ ersetzt.

4. § 6 wird wie folgt geändert:

a) Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

„(2) Für die Auswertung und die Bereitstel-
lung der Datenbestände mittels einer vom Nut-
zungsberechtigten vorformulierten Abfrage be-
trägt die Zusatzgebühr 300 Euro pro ausgewer-
teten Jahrgang. Darüber hinaus wird für jede Be-
ratung, jede Erstellung vorläufiger Auswertungen
und für Zwischenergebnisse abhängig von Um-
fang und Komplexität der Anfrage und der damit
verbundenen Inanspruchnahme von Personal-
und Sachleistungen eine Gebühr von 50 bis
1 600 Euro berechnet.“

b) Der bisherige Absatz 3 wird aufgehoben.

c) Der bisherige Absatz 4 wird Absatz 3 und wird
wie folgt gefasst:

„(3) Für die Bereitstellung pseudonymisierter
Einzeldatensätze in gesicherter physischer oder
virtueller Umgebung des Forschungsdatenzen-
trums wird zusätzlich zu den anderen Gebühren-
positionen in dieser Verordnung abhängig von
Umfang und Komplexität der Anfrage und der
damit verbundenen Inanspruchnahme von Per-
sonal- und Sachleistungen eine Gebühr von
100 bis 3 000 Euro berechnet“.

5. § 7 Absatz 2 Satz 2 wird aufgehoben.

6. § 8 wird wie folgt geändert:

a) Absatz 1 wird wie folgt gefasst:

„(1) Wird ein Antrag zurückgenommen, bevor
das Forschungsdatenzentrum mit den Arbeiten
für die Datenauswertung und Datenbereitstel-
lung begonnen hat, beträgt die Gebühr die
Hälfte der Grundgebühr nach § 5. Keine Gebühr
ist zu erheben, wenn das Forschungsdatenzen-
trum mit der sachlichen Bearbeitung des An-
trags noch nicht begonnen hat.“

b) In Absatz 2 werden die Wörter „die Datenaufbe-
reitungsstelle“ durch die Wörter „das For-
schungsdatenzentrum“ ersetzt.

7. § 9 wird durch die folgenden §§ 9 und 10 ersetzt:

„§ 9

Erstattung von Auslagen

Das Forschungsdatenzentrum verlangt die Er-
stattung von Auslagen, die nicht bereits in die
Zusatzgebühren nach § 6 und die Gebühr nach
§ 7 Absatz 2 einbezogen sind, in Höhe der tatsäch-
lich entstandenen Kosten. Es informiert die Antrag-

steller im Vorfeld über die Art und die Höhe der er-
stattungspflichtigen Auslagen. Darunter fallen auch
solche Auslagen, die im Zusammenhang mit der er-
neuten Bereitstellung von Auswertungsergebnissen
entstehen.

§ 10

Höhe der Gebühr für Schulungen

Die Grundgebühr für eine Schulung beträgt 600
Euro. Das Forschungsdatenzentrum kann für zu-
sätzliche Module eine Zusatzgebühr von jeweils
300 Euro verlangen. Das Forschungsdatenzentrum
informiert die Antragsteller im Vorfeld über die Art
der Schulungen und die Höhe der entsprechenden
Gebühren.“

8. Der bisherige § 10 wird § 11 und wie folgt gefasst:

a) Absatz 1 wird wie folgt gefasst:

„(1) Erfordert eine gebührenpflichtige Leis-
tung im Einzelfall einen außergewöhnlich hohen
Personal- und Sachaufwand, so kann das For-
schungsdatenzentrum die nach den §§ 5 und 6
vorgesehenen Gebühren bis auf das Doppelte
erhöhen. In diesem Fall hat das Forschungsda-
tenzentrum den Gebührenschuldner vor Beginn
der Bearbeitung von der Erhöhung in Kenntnis
zu setzen. Die Erhöhung ist vom Forschungsda-
tenzentrum zu begründen.“

b) In Absatz 2 werden die Wörter „Die Datenaufbe-
reitungsstelle“ durch die Wörter „Das For-
schungsdatenzentrum“ ersetzt.

9. Der bisherige § 11 wird § 12 und wie folgt gefasst:

„§ 12

Anwendung des Bundesgebührengesetzes

§ 13 Absatz 3 sowie die §§ 14, 16 bis 19 und 21
des Bundesgebührengesetzes vom 7. August 2013
(BGBl. I S. 3154) zur Fälligkeit, zum Säumnis-
zuschlag, zur Stundung, zur Niederschlagung,
zum Erlass, zur Verjährung und zur Erstattung sind
entsprechend anzuwenden.“

10. Der bisherige § 12 wird aufgehoben.

Artikel 3

Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Diese Verordnung tritt vierzehn Kalendertage nach
der Verkündung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Daten-
transparenzverordnung vom 10. September 2012
(BGBl. I S. 1895), die durch Artikel 57 Absatz 29 des
Gesetzes vom 12. Dezember 2019 (BGBl. I S. 2652)
geändert worden ist, außer Kraft.

Bonn, den 19. Juni 2020

D e r B u n d e sm i n i s t e r f ü r G e s u n d h e i t
J e n s S p a h n
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Verordnung
über die Verfahrensgrundsätze der Bewertung von Untersuchungs-

und Behandlungsmethoden in der vertragsärztlichen Versorgung und im Krankenhaus
(Methodenbewertungsverfahrensverordnung – MBVerfV)

Vom 23. Juni 2020

Auf Grund des § 91b Satz 1 und 2 des Fünften
Buches Sozialgesetzbuch – Gesetzliche Krankenver-
sicherung –, der durch Artikel 2 Nummer 2 des Geset-
zes vom 12. Dezember 2019 (BGBl. I S. 2494) eingefügt
worden ist, verordnet das Bundesministerium für Ge-
sundheit:

§ 1

Geltungsbereich

Diese Verordnung regelt das Nähere zum Verfahren,
das der Gemeinsame Bundesausschuss bei der Bewer-
tung von Untersuchungs- und Behandlungsmethoden
in der vertragsärztlichen und vertragszahnärztlichen
Versorgung nach § 135 Absatz 1 des Fünften Buches
Sozialgesetzbuch und bei der Bewertung von Unter-
suchungs- und Behandlungsmethoden im Rahmen
einer Krankenhausbehandlung nach § 137c Absatz 1
des Fünften Buches Sozialgesetzbuch zu beachten hat.
Geltende Regelungen der Verfahrensordnung des Ge-
meinsamen Bundesausschusses, die den Vorgaben der
Verordnung nicht entgegenstehen, bleiben unberührt.

§ 2

Antrag

Ein Antrag nach § 135 Absatz 1 Satz 1 des Fünften
Buches Sozialgesetzbuch oder nach § 137c Absatz 1
Satz 1 des Fünften Buches Sozialgesetzbuch ist
schriftlich oder elektronisch bei dem Gemeinsamen
Bundesausschuss zu stellen. Die Frist für die Be-
schlussfassung des Gemeinsamen Bundesausschus-

ses über die Annahme eines Antrags richtet sich nach
§ 135 Absatz 1 Satz 4 des Fünften Buches Sozialge-
setzbuch oder nach § 137c Absatz 1 Satz 5 des Fünf-
ten Buches Sozialgesetzbuch.

§ 3

Ankündigung der Bewertung
und Einholung von Ersteinschätzungen

(1) Nach der Annahme eines Antrags macht der Ge-
meinsame Bundesausschuss unverzüglich bekannt,
welche Untersuchungs- oder Behandlungsmethode
auf Grund des angenommenen Antrags von ihm zu be-
werten ist. Die Bekanntmachung erfolgt auf seiner In-
ternetseite, im Bundesanzeiger sowie in geeigneten
Fachzeitschriften.

(2) Mit der Veröffentlichung erhalten insbesondere
die Organisationen, die nach gesetzlichen Vorschriften
zu dem Beschluss nach § 7 Absatz 2 oder Absatz 3
stellungnahmeberechtigt sind (Stellungnahmeberech-
tigte), sowie weitere Sachverständige der medizini-
schen Wissenschaft und Praxis, Spitzenverbände der
Selbsthilfegruppen und Patientenvertretungen sowie
Verbände von Leistungserbringern und Medizinproduk-
teherstellern Gelegenheit, eine Ersteinschätzung zu der
zu bewertenden Untersuchungs- oder Behandlungs-
methode abzugeben. Die Ersteinschätzung ist gegen-
über dem Gemeinsamen Bundesausschuss schriftlich
oder elektronisch abzugeben. Für die Abgabe der
schriftlichen oder elektronischen Ersteinschätzungen
hat der Gemeinsame Bundesausschuss eine angemes-
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sene Frist zu setzen, die einen Monat nicht unterschrei-
ten soll. Jedem Stellungnahmeberechtigten, der eine
Ersteinschätzung abgegeben hat, ist in der Regel auch
in einer Anhörung Gelegenheit zur Abgabe einer münd-
lichen Ersteinschätzung zu geben.

(3) Die auf Grund gesetzlicher Vorschriften vom Ge-
meinsamen Bundesausschuss anerkannten und bekann-
ten Stellungnahmeberechtigten und zu beteiligenden
Organisationen werden schriftlich oder elektronisch un-
terrichtet über

1. die Veröffentlichung,

2. die Möglichkeit zur Abgabe einer Ersteinschätzung
sowie

3. die Möglichkeit der Teilnahme eines Vertreters oder
einer Vertreterin an der mündlichen Anhörung nach
Absatz 2 Satz 4.

(4) Die Erkenntnisse aus den Ersteinschätzungen
sind in die Ausgestaltung des Auftrags nach § 4 Ab-
satz 2 Satz 1 einzubeziehen und in den tragenden
Gründen des Beschlusses nach § 7 oder in einer zu-
sammenfassenden Dokumentation des Bewertungs-
verfahrens zu dokumentieren.

§ 4

Ermittlung und Auswertung
der vorliegenden Erkenntnisse

(1) Für die Bewertung einer Untersuchungs- oder
Behandlungsmethode nach § 135 Absatz 1 des Fünften
Buches Sozialgesetzbuch oder § 137c Absatz 1 des
Fünften Buches Sozialgesetzbuch ist der aktuelle
Stand der medizinischen Erkenntnisse zu ermitteln.

(2) Der Gemeinsame Bundesausschuss beauftragt
seine Geschäftsstelle, das Institut für Qualität und Wirt-
schaftlichkeit im Gesundheitswesen oder eine andere
fachlich unabhängige wissenschaftliche Institution mit
der Recherche, Darstellung und Bewertung des aktuel-
len medizinischen Wissensstandes, insbesondere im
Wege und auf Grund einer systematischen Literaturre-
cherche. Der Auftrag soll spätestens drei Monate nach
der Annahme des Antrags erteilt werden.

(3) Im Falle der Beauftragung des Instituts für Qua-
lität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen oder
einer anderen fachlich unabhängigen wissenschaft-
lichen Institution ist in dem Auftrag vorzugeben, dass
ein Bericht über die Recherche, Darstellung und Be-
wertung des aktuellen medizinischen Wissensstandes
spätestens innerhalb eines Jahres nach Erteilung des
Auftrags vorzulegen ist. Im Falle der Beauftragung der
Geschäftsstelle des Gemeinsamen Bundesausschus-
ses soll die Auswertung der recherchierten Erkennt-
nisse durch den Gemeinsamen Bundesausschuss
ebenfalls spätestens innerhalb eines Jahres nach der
Erteilung des Auftrags abgeschlossen sein.

(4) Folgende Unterlagen und Nachweise sind nach
den Grundsätzen der evidenzbasierten Medizin grund-
sätzlich in die Ermittlung des aktuellen Standes der
medizinischen Erkenntnisse einzubeziehen und aus-
zuwerten:

1. für die Bewertung diagnostischer Methoden als
Unterlagen und Nachweise der Evidenzstufe

a) I a systematische Übersichtsarbeiten von Studien
der Evidenzstufe I b,

b) I b randomisierte kontrollierte Studien,

c) I c andere Interventionsstudien,

d) II a systematische Übersichtsarbeiten von Stu-
dien zur diagnostischen Testgenauigkeit der
Evidenzstufe II b,

e) II b Querschnitts- und Kohortenstudien, aus de-
nen sich alle diagnostischen Kenngrößen zur
Testgenauigkeit, insbesondere zu Sensitivität
und Spezifität, Wahrscheinlichkeitsverhältnissen,
positivem und negativem prädiktiven Wert be-
rechnen lassen,

f) III andere Studien, aus denen sich die diagnos-
tischen Kenngrößen zur Testgenauigkeit, ins-
besondere zu Sensitivität und Spezifität, Wahr-
scheinlichkeitsverhältnissen berechnen lassen
sowie

g) IV Assoziationsbeobachtungen, pathophysiologi-
sche Überlegungen, deskriptive Darstellungen,
Einzelfallberichte, nicht mit Studien belegte Mei-
nungen anerkannter Expertinnen und Experten,
Berichte von Expertenkomitees und Konsensus-
konferenzen,

2. für die Bewertung therapeutischer Methoden als Un-
terlagen und Nachweise der Evidenzstufe

a) I a systematische Übersichtsarbeiten von Studien
der Evidenzstufe I b,

b) I b randomisierte klinische Studien,

c) II a systematische Übersichtsarbeiten von Stu-
dien der Evidenzstufe II b,

d) II b prospektive vergleichende Kohortenstudien,

e) III retrospektive vergleichende Studien,

f) IV Fallserien und andere nicht vergleichende
Studien,

g) V Assoziationsbeobachtungen, pathophysiolo-
gische Überlegungen, deskriptive Darstellungen,
Einzelfallberichte, nicht mit Studien belegte Mei-
nungen anerkannter Expertinnen und Experten,
Berichte von Expertenkomitees und Konsensus-
konferenzen.

Der Auftrag nach Absatz 2 Satz 1 ist entsprechend
auszugestalten. Auf die Einbeziehung von Unterlagen
und Nachweisen niedrigerer Evidenzstufen kann ver-
zichtet werden, wenn die Bewertungsentscheidung
bereits auf Grund hinreichend aussagekräftiger Unter-
lagen und Nachweise einer höheren Evidenzstufe
getroffen werden kann.

§ 5

Bewertung und Abwägungsprozess
zur Erstellung eines Beschlussentwurfs

Der Gemeinsame Bundesausschuss erstellt in einem
umfassenden Abwägungsprozess einen Beschlussent-
wurf über die Bewertung der Untersuchungs- oder Be-
handlungsmethode für den jeweiligen Versorgungskon-
text. Der Entwurf soll innerhalb von drei Monaten nach
Vorliegen des Berichts über die Ermittlung und Auswer-
tung der vorliegenden Erkenntnisse erstellt werden.
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§ 6

Stellungnahmeverfahren

(1) Die Frist zur Abgabe einer schriftlichen oder elek-
tronischen Stellungnahme durch die Stellungnahmebe-
rechtigen zu dem Beschlussentwurf soll nicht kürzer als
vier Wochen sein. Die Gelegenheit zur Abgabe einer
mündlichen Stellungnahme nach § 91 Absatz 9 Satz 1
des Fünften Buches Sozialgesetzbuch ist im Rahmen
einer Anhörung zu geben, die in der Regel nicht später
als einen Monat nach Ablauf der Frist zur Abgabe einer
schriftlichen oder elektronischen Stellungnahme statt-
finden soll.

(2) Die Auswertung der abgegebenen Stellungnah-
men erfordert eine Auseinandersetzung mit den vorge-
tragenen Einwänden und Änderungsvorschlägen. Die
wesentlichen Gründe für das Aufgreifen oder Nichtauf-
greifen der einzelnen Einwände oder Änderungsvor-
schläge bei der Beschlussfassung nach § 7 Absatz 2
oder Absatz 3 sind in die tragenden Gründe aufzuneh-
men oder in einer zusammenfassenden Dokumentation
des Bewertungsverfahrens zu dokumentieren und zu
veröffentlichen. Die Auswertung der schriftlichen, elek-
tronischen und mündlichen Stellungnahmen ist in der
Regel innerhalb von drei Monaten nach Ablauf der nach
Absatz 1 Satz 1 gesetzten Frist zur Abgabe einer
schriftlichen oder elektronischen Stellungnahme abzu-
schließen. Die Stellungnahmen sind in die abschlie-
ßende Abwägungsentscheidung einzubeziehen.

§ 7

Abschließende
Gesamtbewertung und Beschlussfassung

(1) Die abschließende Gesamtbewertung der Me-
thode erfolgt aufgrund der nach Abschluss des Stel-
lungnahmeverfahrens getroffenen abschließenden
Abwägungsentscheidung.

(2) Die Frist für die Beschlussfassung nach § 135
Absatz 1 des Fünften Buches Sozialgesetzbuch richtet
sich nach § 135 Absatz 1 Satz 5 des Fünften Buches
Sozialgesetzbuch; für ein Methodenbewertungsverfah-
ren, für das der Antrag vor dem 31. Dezember 2018
angenommen wurde, richtet sich die Frist für die
Beschlussfassung nach § 135 Absatz 1a des Fünften
Buches Sozialgesetzbuch. Der Gemeinsame Bundes-
ausschuss kann entsprechend dem Ergebnis der ab-
schließenden Gesamtbewertung der Untersuchungs-
oder Behandlungsmethode nur Folgendes beschließen:

1. die Anerkennung der Untersuchungs- oder Behand-
lungsmethode und die Regelung der notwendigen
Anforderungen nach § 135 Absatz 1 Satz 1 Num-
mer 2 und 3 des Fünften Buches Sozialgesetzbuch,

2. die Feststellung, dass die Untersuchungs- oder Be-
handlungsmethode das Potential einer erforder-
lichen Behandlungsalternative bietet, ihr Nutzen
aber noch nicht hinreichend belegt ist, und die
gleichzeitige Beschlussfassung einer Richtlinie zur
Erprobung nach § 137e Absatz 1 und 2 des Fünften
Buches Sozialgesetzbuch unter Aussetzung des Be-
wertungsverfahrens,

3. die Feststellung, dass die Untersuchungs- oder
Behandlungsmethode nicht das Potential einer er-
forderlichen Behandlungsalternative bietet, insbe-
sondere weil sie schädlich oder unwirksam ist.

Die Aussetzung eines Methodenbewertungsverfahrens
nach § 135 des Fünften Buches Sozialgesetzbuch ist
außer in den nach § 137e Absatz 1 Satz 1 und Absatz 7
Satz 5 des Fünften Buches Sozialgesetzbuch und
§ 137h Absatz 4 Satz 11 des Fünften Buches Sozialge-
setzbuch geregelten Fällen ausgeschlossen. Konkrete
Anhaltspunkte im Sinne von § 135 Absatz 1 Satz 6
des Fünften Buches Sozialgesetzbuch dafür, dass eine
fristgerechte Beschlussfassung nicht zustande kommt,
liegen in der Regel insbesondere dann vor, wenn ein
halbes Jahr vor Ablauf der Frist nach Satz 1 das Stel-
lungnahmeverfahren nach § 6 noch nicht eingeleitet
wurde.

(3) Die Frist für die Beschlussfassung nach § 137c
Absatz 1 des Fünften Buches Sozialgesetzbuch richtet
sich nach § 137c Absatz 1 Satz 6 des Fünften Buches
Sozialgesetzbuch. Von den Fristvorgaben für die ein-
zelnen Verfahrensschritte in den §§ 3 bis 6 kann mit
der Maßgabe abgewichen werden, dass das Metho-
denbewertungsverfahren in der Regel innerhalb von
spätestens drei Jahren abgeschlossen ist, es sei denn,
dass auch bei Straffung des Verfahrens im Einzelfall
eine längere Verfahrensdauer erforderlich ist. Der Ge-
meinsame Bundesausschuss kann entsprechend dem
Ergebnis der abschließenden Gesamtbewertung der
Untersuchungs- oder Behandlungsmethode nur Fol-
gendes beschließen:

1. die Feststellung, dass der Nutzen der Methode hin-
reichend belegt ist und sie für eine ausreichende,
zweckmäßige und wirtschaftliche Versorgung der
Versicherten im Krankenhaus erforderlich ist,

2. die Feststellung, dass die Untersuchungs- oder Be-
handlungsmethode das Potential einer erforder-
lichen Behandlungsalternative bietet, ihr Nutzen
aber noch nicht hinreichend belegt ist, und die
gleichzeitige Beschlussfassung einer Richtlinie zur
Erprobung nach § 137e Absatz 1 und 2 des Fünften
Buches Sozialgesetzbuch unter Aussetzung des Be-
wertungsverfahrens,

3. die Feststellung, dass die Methode nicht das Poten-
tial einer erforderlichen Behandlungsalternative bie-
tet, insbesondere weil sie schädlich oder unwirksam
ist, und den Ausschluss dieser Methode aus der
Krankenhausversorgung zu Lasten der Krankenkas-
sen.

Abweichend von Satz 3 kann der Gemeinsame Bun-
desausschuss ein Methodenbewertungsverfahren nach
§ 137c des Fünften Buches Sozialgesetzbuch aus-
nahmsweise für einen befristeten Zeitraum aussetzen,
wenn der Nutzen der Methode noch nicht hinreichend
belegt ist, aber zu erwarten ist, dass solche Studien in
naher Zukunft vorliegen werden.

§ 8

Tragende Gründe

(1) Der Gemeinsame Bundesausschuss hat die tra-
genden Gründe für einen Beschluss nach § 7 Absatz 2
oder Absatz 3 auf seiner Internetseite zu veröffent-
lichen. Gegenstand der tragenden Gründe ist insbeson-
dere die Darlegung und nähere Begründung der Ab-
wägungsentscheidung, die dem Beschluss nach § 7
Absatz 2 oder Absatz 3 zugrunde liegt.
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(2) Für die Darlegung und nähere Begründung der
Abwägungsentscheidung sind hinsichtlich der Unter-
suchungs- oder Behandlungsmethode und ihres
Anwendungsgebiets insbesondere folgende Gesichts-
punkte im Einzelnen näher zu erläutern:

1. die vorliegenden Erkenntnisse zu und Wahrschein-
lichkeiten von positiven und negativen medizini-
schen Effekten, einschließlich der Übertragbarkeit
von Erkenntnissen zu anderen Untersuchungs- oder
Behandlungsmethoden oder Anwendungsgebieten,
auch unter Berücksichtigung von unter Alltagsbedin-
gungen gewonnenen Erkenntnissen,

2. das Vorhandensein oder das Fehlen von Behand-
lungsalternativen in der Versorgung der gesetzlichen
Krankenversicherung, auch im Hinblick darauf, ob
für bestimmte Versicherte keine oder nur unzu-
reichende Behandlungsalternativen zur Verfügung
stehen,

3. das Vorliegen von Besonderheiten wie die Seltenheit
der mit der Untersuchungs- oder Behandlungsme-
thode zu behandelnden Erkrankung oder Umstände,

wonach Studien nicht oder nicht in angemessener
Zeit durchführbar sind.

(3) Die abschließende Abwägungsentscheidung ist
in den tragenden Gründen zudem zusammenfassend
und in einer für Versicherte verständlichen Sprache
dahingehend zu begründen, warum der Gemeinsame
Bundesausschuss die vorliegenden Erkenntnisse unter
Berücksichtigung des konkreten Versorgungskontextes
für die Anerkennung des Nutzens oder die Feststellung
eines Potentials als ausreichend oder nicht aus-
reichend bewertet hat. Die Berücksichtigung des kon-
kreten Versorgungskontextes erfasst neben den Ge-
sichtspunkten nach Absatz 2 Satz 1 Nummer 2 und 3
insbesondere auch die Schwere der mit der Methode
zu behandelnden Erkrankung.

§ 9

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung
in Kraft.

Bonn, den 23. Juni 2020

D e r B u n d e sm i n i s t e r f ü r G e s u n d h e i t
J e n s S p a h n


